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Vorwort. 



J. A. Hanslik's „Geschichte und Beschreibung der 
Prager Universitätsbibliothek," die mit Unterstützung 
der kais. Wiener Acaderaie der Wissenschaften im J. 1851 
in Prag gedruckt wurde, ist das ausführlichste, zumeist biblio- 
graphisch gehaltene Werk über diese grosze kaiserl. Anstalt. 

Allerdings sind dem Werke Hanslik's schon manche bedeu- 
tende Monographien vorangegangen, manche nachgefolgt z. B. 

Bohusl. Balbini: „De bibliothecis et manuscriptis codici- 
bus in Bohemia" und zwar sectio III. „Index manuscriptorum 
et selectorum codicum in Bibliotheca Cleraentina P. J. Pragae" 
(S. 70-125. Bohemia docta. Ausgabe K. Ungar's. Pragae 1776. 
Vgl. Dobrovsky: Corrigenda in Boh. docta Balbini. Pragae, 
1779. und im 2. B. S. 170. Böhm. u. mähr. Liter. Prag. 1780). 
Ueber andere für die Prager Univ.-Bibliothek wichtige Biblio- 
theken, die später mit der Clementinischen Bibliothek voreint 
wurden, z. B. über die Wittingauer (Trebonensis), die Bibliothek 
des Peter Vok v. Rosenberg, gibt Baibin nicht blos in seiner 
Bohemia docta, sondern auch in seinen Miscellaneen viele Bemer- 
kungen. 

J. Schersen n ik's: Ueber den Ursprung und die Aufnahme 
der Bibliothek am Clementinischen Collegium zu Prag (Abhandl. 
einer Privatgesellschaft zu Prag, 1776. II. Tu. S. 258—286). 

P. Candidi: De fatis bibliothecarurn Bohemiae (Praefatio 
tract. II. Balbini Boh. docta. Pragae. 1777). 

J. Dobrovsk^: Von der öffentl. Universitäts-Bibliothek 
auf der Altstadt Prag im Klementinischen Kollegio. Bibliotheka- 
rische Schätze und Nachrichten S. 42—44; 45 -66; 139—150. 
im I. B. und S. 160 -166; 171. im II. B. auch S. 33. der „böhm. 
Literatur auf d. J. 1779," dann der böhm. und mähr. Liter." 
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vom J. 1847—1862 im Öasopis öeskelio Musea zu Prag. — 
Anthologie z liter. ceske* doby strednf (Prag 1858) — ze stare 
lit. öeske (1860) — znovoceske lit. (186 J) sestavil Jos. Jireöek. 
Derselbe : 0 öeskem prvotnim prekladu sv. evangelii (Prag 1859). 
Öasomerne preklady zalmüv (Wien 1861). — Gebrüder Jireöek: 
Rozpravy z oboru hist. filolog. a literatury (Wien. 1860) u. dgl. m. 

Werke mehr allgemein literaturhistorischen Inhaltes, welche 
der Schätze der Prager Univ. -Bibliothek insbesondere erwähnen, 
sind u. a. Jos. Jungmann's böhm. Liter.-Gesch. 1. A. 1825. 
2. A. 1847. — Jul. Feifalik r s Abhandlungen, zumeist in den 
Sitzungsberichten der kais. Academie zu Wien 1858 — 1862 — 
namentlich die „Studien zur Geschichte der altböhm. Literatur" 

— „Altcechische Leiche, Lieder und Sprüche des 14. und 15. 
Jahrhunderts. — Sitzungsberichte der königl. böhmischen 
Gesellschaft der Wiszenschaften zu Prag 1859 — 1862. u. a. 
Auch geschieht der kais. Bibliothek in den meisten Beschreibun- 
gen Prag's und in Reisehandbüchern, oft genug eingehend, Er- 
wähnung. 

Allein mit einer solchen bibliographischen Ausführlichkeit ist 
keines dieser Werke angelegt, als wie Hanslik's genannte 
Schrift, die von J. J. Vogel in Dresden schon 1852 (Serapeum 
N. 14.) den W'erken von Ebert, Wilken u. a. an die Seite ge- 
stellt wurde. 

Doch leidet auch Hanslik's Werk, wie wol jede gröszere 
bibliographische Arbeit, an manchen Mängeln. Es schwankt 
nämlich zwischen einem „Führer" durch die Räume der Uni- 
versitäts-Bibliothek und einem streng bibliographischen Werke, 
indem es die Uebersicht der Hauptwerke nur nach der Aufeinan- 
derfolge der Säle, Gänge, Zimmer und darin nach der Aufein- 
anderfolge der 74 Bibliotheksabtheilungen anordnet, welche letztem 
leider nach den verschiedensten, sich nicht ausschlieszenden Ein- 
theilungsgründen gruppirt sind. So gibt es darin z. B. Sprach- 
gruppen (böhm. Bücher, lat. u. griech. Classiker, Hebraica); — 
Altersgruppen (Incunabeln); — Büchergruppen nach dem Be- 
sitzer (gräfl. Kinsky'sche Bibliotheken und kais. Bücherachätze) ; 

— Gruppen nach dem Ort und der Heimat des Verfassers und 
des Landes (Nationalbibliothek); Gruppen der Pracht- und Bil- 
derwerke; Gruppen der Dissertationen; der Kalender; Schema- 
tismen; Varia oder Miscellanea und endlich erst Gruppen nach 
dem encyclopaedischen Inhalte der Abhandlung (Mathematik 
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auf das J. 1780. Prag. — Literar. Magazin von Böhmen und 
Mähren. Prag. 1786 und zwar: Bibliothekarische Nachrichten I. 
33. II. 28. III. 44. Bibliothekarische Schätze: Bibliothek der 
böhm. Handschriften II. 30. III. 51. 61. 88. Neuer Beitrag zur 
Gesch. der Buchdruckerkunst in Böhmen u. Mähren. III. 74. als 
Fortsetzung des Aufsatzes: Ueber die Einführung und Verbrei- 
tung der Buchdruckerkunst in Böhmen (Abh. e. Privatgesellschaft 
5. B. Prag. 1783). - 

R. K. Ungar: Versuch einer Geschichte der Bibliotheken 
in Böhmen 1785. (Abh. d. böhm. Ges. zu Prag. I. B. 2. Abth. S. 234). 
— Neue Beitr. zur alten Gesch. der Buchdruckerkunst in B. 
Prag. 1795. (Abh. d. böhm. Ges. in Prag. 2. Thl. S. 195). — 
Die „Allgemeine böhm. Bibliothek/ ist zuerst als ein Theil von 
Jos. DobrovskyV. Liter. Magazin 1. Stück. Prag 1786 und zwar 
bis zur S. 63 sammt der Vorrede — dann auch selbstständig 
(Prag. 1786) erschienen und zwar bis zur S. 165. Leider ist die 
Fortsetzung ausgeblieben. In manchen Literaturwerken kömmt 
dies Werk auch unter dem Titel: Beschreibung der auf der 
Prager Bibliothek sich befindenden Seltenheiten, vor. 

Fr- K. G. Hirsching's Versuch einer Beschreibung sehens- 
würdiger Bibliotheken Deutschlands (Erlangen 1788. 3. B. S. 
211—261. Von der Universitäts- oder der öffentlichen Bibliothek 
auf der Altstadt Prag im Clementinischen Collegio. 

A. Spirk's: Geschichte und Beschr. der k. k. Universitäts- 
Bibliothek zu Prag. Oesterr. Bl. für Lit und Kunst, 1844. 4° ; 
daraus abgedruckt: Wien. 1844. 8°. Jul. Petzhol dt: Hand- 
buch deutscher Bibliotheken. Halle 1853. S. 303 -309. 

Monographien über einzelne Theile der kais. Bibliothek 
oder über einzelne schätzbare Werke derselben finden sich durch 
die literarischen Bemühungen Fr. L. Ce 1 ako vsk^s, V. Han- 
ka's, Jos. Jungmann's und J. P. oafaHk's in böhmischen 
Schriften, z. B. im Rozbor staroceske literatury, Prag. 1840. 
1842. — Belehrend sind auch die Abhandlungen: Katalog der 
(alten) Prag er Universitäts-Bibliothek (aus den Verhandlungen 
der Gesell, des vaterl. Museums in Böhmen. Prag. 1840. S. G5 
—67) im Serapeum. 1850. N. 8—10. 

Fr. Wolf: Sammlung span. Romanzen in fliegenden Blättern 
auf der Univ.-Bibliothek in Prag. Deukschr. der kais. Acad. zu 
Wien 1850. 

P. J. Safarik's: Klasobrani na poli staroceske literatury 
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2. A. 1847. — Jul. Feifalik r s Abhandlungen, zumeist in den 
Sitzungsberichten der kais. Academie zu Wien 1858 — 1862 — 
namentlich die „Studien zur Geschichte der altböhm. Literatur" 

— „Altcechische Leiche, Lieder und Sprüche des 14. und 15. 
Jahrhunderts. — Sitzungsberichte der königl. böhmischen 
Gesellschaft der Wiszenschaften zu Prag 1859 — 1862. u. a. 
Auch geschieht der kais. Bibliothek in den meisten Beschreibun- 
gen Prag's und in Reisehandbüchern, oft genug eingehend, Er- 
wähnung. 

Allein mit einer solchen bibliographischen Ausführlichkeit ist 
keines dieser Werke angelegt, als wie Hanslik's genannte 
Schrift, die von J. J. Vogel in Dresden schon 1852 (Serapeum 
N. 14.) den W'erken von Ebert, Wilken u. a. an die Seite ge- 
stellt wurde. 

Doch leidet auch Hanslik's Werk, wie wol jede gröszere 
bibliographische Arbeit, an manchen Mängeln. Es schwankt 
nämlich zwischen einem „Führer" durch die Räume der Uni- 
versitäts-Bibliothek und einem streng bibliographischen Werke, 
indem es die Uebersicht der Hauptwerke nur nach der Aufeinan- 
derfolge der Säle, Gänge, Zimmer und darin nach der Aufein- 
anderfolge der 74 Bibliotheksabtheilungen anordnet, welche letztem 
leider nach den verschiedensten, sich nicht ausschlieszenden Ein- 
theilungsgründen gruppirt sind. So gibt es darin z. B. Sprach- 
gruppen (böhm. Bücher, lat. u. griech. Classiker, Hebraica); — 
Altersgruppen (Incunabeln); — Büchergruppen nach dem Be- 
sitzer (gräfl. Kinsky'sche Bibliotheken und kais. Bücherachätze) ; 

— Gruppen nach dem Ort und der Heimat des Verfassers und 
des Landes (Nationalbibliothek); Gruppen der Pracht- und Bil- 
derwerke; Gruppen der Dissertationen; der Kalender; Schema- 
tismen; Varia oder Miscellanea und endlich erst Gruppen nach 
dem encyclopaedischen Inhalte der Abhandlung (Mathematik 
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Medicin, Politik, u. dgl), so dasz die vorgebliche Anordnung nach 
Wiszenschaften oder Gegenständen eigentlich illusorisch ist. Da- 
durch sind nämlich die zusammengehörendsten Werke oft ganz 
weit auseinander gekommen z. B. anatomische Bücher mit kost- 
baren Abbildungen S. 247 und ohne dieselben S. 364, so dasz 
beim Mangel eines Sach- und Namensregisters dns Aufsuchen ir- 
gend eines Werkes mit den bedeutendsten Schwierigkeiten zu 
kämpfen hat, namentlich da Hanslik in den kritischen Bemer- 
kungen zu den angeführten Werken, welche die reichste Partie 
des Ganzen abgeben, bibliographische, kulturhistorische und li- 
terarische Nachrichten mit einander verbindet. Auch erlitt das 
Werk dadurch einen bedeutenden Schaden, dasz der Verfasser, 
als er das seit Jahrzehenden gesammelte Materiale druckbereit 
machte, nicht mehr in der kais. Bibliothek arbeitete. Obschon 
er nun auch in der Zwischenzeit der Ruhe fleiszig die kais. An- 
stalt besuchte, so kamen doch manche Verwechslungen in seinen 
Anmerkungen, die meist auf Zetteln geschrieben waren, vor und 
dadurch auch manche Unrichtigkeiten in lohalt und Form in 
das Buch. 

Während also das geschätzte und selten gewordene Werk, 
das nie in den eigentlichen Buchhandel kam und nur in 230 
Exemplaren abgezogen wurde, in bibliographischer Beziehung 
bereits gewürdigt worden, versuchen die folgenden Blätter haupt- 
sächlich den Grad der Zuverläszlichkeit der Schrift zumeist 
in Bezug auf deren Angaben seitens der Schätze 
der kais. Universitäts-Bibliothek zu Prag zu würdi- 
gen, um es eben so in amtlicher als literaturhistorischer Bezie- 
hung brauchbarer zu machen. Darum brachte der Gefertigte die 
beifolgenden Zusätze und Berichtigungen, welche nur auf den 
bibliographischen und literaturhistorischen Antheil des Buches 
sich beziehen, unter Mitwirkung der Herren Bibliotheksbeaniten 
Dambeck, Glaser und Z eidler zu Stande und fügte zugleich 
ein Sa ch- Reg ister zur „Geschichte* und ein detailirtea Na- 
men-Register zur „Beschreibung der Prager Universitäts- 
Bibliothek 14 bei. Diese Zusätze und Berichtigungen dürften trotz 
ihrer Unvollständigkeit zu dem angeführten Zwecke wol genü- 
gen; denn alle Notizen über sämmtliche im Buche angeführten 
Schriften kritisch durchzugehen, würde so viel heiszen, als selbst 
ein neues Werk zu schreiben. 

Dem H. Scriptor R. Glaser bin ich für die sorgfältige Mit- 
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correctur des Satzes, so wie manchem Literaturfreunde flir die 
Unterstützung bei der Zusammenstellung und Rectificirung der 
Verzeichnisze insbesondere verbunden. 

Schließlich fordert es sowol die Collegialität als die Pietät 
gegen den verewigten Verfaszer dieser «Geschichte und Beschrei- 
bung der Prager Universitäts-Bibliothek 1 * seiner eigenen Lebens- 
umstände so wie seines literarischen Wirkens wenigstens in 
Kürze Erwähnung zu thun. 

Josef Adolf H a n s 1 i k wurde zu Lischau (Lisov) bei Rako- 
niz (Rakovnik) in Böhmen im Jahre 1785 geboren und starb zu 
Prag am 2. Februar 1859, erreichte sohin das hohe Alter von 
74 Jahren, was bei seiner zarten, ja schwachen Constitution und 
seiner sitzenden Lebensweise wol ein Resultat seiner maszvollen 
diaetetischen Lebensweise war. In seiner Jugendzeit scheinen die 
damaligen Professoren an der Prager Universität Meiszner und 
Me inert seine besonderen Leitsterne gewesen zu sein, die ihn, 
so wie sein eigener Trieb, zur Poesie, zur Literatur und Philo- 
sophie, namentlich zur Aesthetik führten. Bei aller Sanftmuth 
seines Geistes, die sich namentlich im humanen Umgange äu- 
szerte, war Hanslik's Gemüth doch stark humoristisch, ja saty- 
risch gefärbt, das sich besonders bei Behandlung erotischer 
und clericaler Gegenstände gerne zu äuszern pflegte. In seiner 
Verlaszenschaft mögen sich ganze Sammlungen von derlei un- 
druckbaren Producten seiner Laune aufgefunden haben. Was 
sich bei damaligen Preszzuständen drucken liesz , davon sind 
Zeugen die beszern Prager Zeitschriften seiner Tage, deren flei- 
sziger Mitarbeiter er war und blieb. Auch trat er gerne mit 
Gelegenheitsgedichten auf, so z. B. im J. 1816 mit dem Sonett 
an den damaligen Direktor des Landestheaters Karl Liebich bei 
dessen Wiedergenesung; im J. 1823 mit dem, aus dem Böhmischen 
frei übersetzten Gedichte an Peter Ritter von Mertens, Vice-Prä- 
sidenten der Hofkammer, bei dessen Abreise von Prag. 

Am 12. September 1822 trat Hanslik als dritter Scriptor in 
die kais. Univ. Bibliothek zu Prag und blieb in dieser Eigen- 
schaft bis zum 13. März 1836, in welchem Jahre er seiner 
Kränklichkeit halber, die ihm oft dauernd den Bibliotheksdienst 
unmöglich machte, in Pension trat. 

In dem Jahre seines Amtsantrittes, d. i. im J. 1822 erschien 
seine „Uibersicht der logischen Formen als Hilfsmittel beim öf- 
fentlichen und Selbstunterrichte", bei Enders in Prag, (drei gro- 
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sze Uebersichtstabellen der Bogriffs-, Urtheils- und Schluszfor- 
men), so wie die „Vorlesungen über Aesthetik von Joh. Heinr. 
Dambeck, Professor der Aesthetik an der Universität zu Prag 
(dem Vater des gegenwärtigen EL Custos der kais. Bibliothek), 
welche Vorlesungen er gleichfalls bei Enders in Prag 1822 her- 
auszugeben begann und mit dem 2. Bande 1823 beendete. Wie 
sehr er die Vorlesungen dieses seines Freunde?, den er auch 
durch ein Jahr supplirt hatte, schätzte und emsig durchgieng, zeigte 
sein eigenes Manuscript: „Dambecks Vorlesungen über Aesthe- 
tik im Auszuge,* schon im J. 1819 beendet, das er der kais. Bi- 
bliothek verehrte. Es bildet einen starken Quartband von 60 
Bogen mit Hanslik's netter Schrift gleichmäszig bis zu Ende ge- 
schrieben. Die Bibliothek verwahrt es mit der Signatur: 16. E. 46. 

Auch nachdem er aus seiner Amtswirksamkeit getreten, ja 
6elbst nachdem er mit Unterstützung der kais. Akademie der Wisz. 
in Wien endlich im Jahre 1851 in Pmg seine Beschreibung der 
Trager Univ. Bibliothek herausgegeben hatte, arbeitete er im li- 
teraturhistorischen Fache unermüdet fort, und verfolgte nicht 
blos die Tagesliteratur, sondern auch die Erzeugnisze des älte- 
ren Schriftthumes mit stäts gleichem, heiterern, beobachtendem 
Auge, so weit es ihm seine Kränklichkeit, die in den letzten 
Jahren nur mit seiner Geduld so standhaft ertragen werden 
konnte, immerhin nur erlaubte. 

Biographische Notizen über Hanslik's Wirksamkeit finden 
sich z. B. in : Bohemia 1859. N. 31 — Illustr. Zeitung (Leipz.) 
1859. N. 815. — Krakauer Ztg. 1859. N. 29. — Const. von 
Wurzbach. Biograph. Lexic. Wien 1861. 7. B. S. 335. — Slov- 
nik naucn^. Redaktor: Rieger. v Praze 1862. III. dfl str. 368. 

Prag, am 23. Mai 1862. 
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SHte 13 und 18. 

Ueberdie alte Carolinische Iniversllathbibliotlielt finden sich Ergänzun- 
gen und Berichtigungen in Tomek's Geschichte der Prager Universität. Prag, 1849, 
besonders aber in der mit Quellencitaten versehenen böhm. Ausgabe : Deje uni- 
versity Prazak6, Prag, 1849 und in desselben: Dejepis mesta Prahy (Prag 1855) 
besonders in dem 2. Theile, der jedoch jetzt (1862) noch Manuscript ist. — Serapeum. 
1850. Intell. Bl. N. 8 — 10. erklärt nach den Abb. des vaterl. Museums zu Prag, 
1840. S. 65. das registrum Hbr. colleg. Carolini. 

Seite 25 und 558. 
Des Joh. Caitipaous Vodoianiensis Calendarium erschien Prag 1616 und 
ist hier 52. G. 11 signirt. 

Seite 105 

Joachim's „deutsche Reichs-Tage« sind 22. E. 10. signirt. 

Seite loa 

Vertot ist 22. C. 97. signirt. 

Seite 157 und 158. 

Seitens der allgem. böhm. Bibliothek Ungar'» s. : Hanslik, S. 127; seitens 
der Schriften Ungar's aber das systematische Verzeichaisz der Schriften der kön. 
böhm. Gesellschaft. Prag. 1854. S. 63. Die „Bibliothek" steht in 4. D. 10. 
und 45. C. 7. 

Seite 172. 

Ueber die Globen in der kais. Bibliothek findet man Näheres in A. 8tr- 
nadt's Beschreibung der Uhr- und Kunstwerke am Rathhause und der Stern- 
warte zu Prag (1791. 49. B. 90.) Ste. 52—55. Der Jesuit Flieger, auch Pkli- 
ger und Pflüger geschrieben, starb nach Wydra im J. 1730. (Hiat. matheseos in 
Bohemia. Pragac. 1778. Ste. 62). Lippert's DactyHothek, Text u. Abgüsse ste- 
hen 11. AA. 30. 

Seite 176. 

Vgl. die 9. deutsche Bibel mit der Venetianer böhm. Bibel vom J. 1506 
(8te. 513. 614.), wo unter dem Bilde geschrieben steht: „Papez Julius II. v pe- 
kle; u von einem Bildnis* oder Portrait ist bei dem derben Holzschnitte keine 

1 
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Rede. Auch in der deutschen Bibel liesze sich „das Haupt" bei Hanslik nicht 
nachweisen. Die deutsche Bibel Dr. Eck's v. J. 1501 suche in 26. B. 28. 
(S. 177). 

Seite 179. 

Vgl. auch die Ausgaben : Biblia cum concordantijs veteris et novi testam.... ' 
Lugd. per M. J. Sacon. Expens. Nuremb. Koberger. 521. fol. Seltene Holzschn. 
von Springinklee. Bartsch. 51. auch mit dem, Bartsch unbekannten, Bl. Eva'a 
Erschaffung. Leider illuminirt (26. C. 17 ). — Sacrae scripturae . . . Byblia . . 
Lips. Wolrab. 544. fol. Mit schönen Holzschnitten von G. Leigel, Luc. Crana<*h. 
(bes. d. vortreffl. Evangelist, n. Apostel.). Bartsch. 47—55. Heller. 211—17. 
(26. C. 49.). 

Seite 180. 

Lies bei „biblia I'oloriica* przeloione — Wagrowca — Lazarowey als 

Besserungen der Satzfehler 

Seite 185. 

Die böhmischen Bibeln berührte Hanslik getrennt in der Nationalbiblioth. 
Sto. 613 u. folgd. 

Seite 187. 
Von den «eritlci aacri M spricht Ebert. 5462. 

Seite 188. 

Die Kabbala denudata ist 4. nicht fol. Sie ist hier vollständig bis auf die 
»Adumbratio doctrinae christianae u (70. S.). 

Seite 193. 

Ephraem von Edcssa, der Syrer, ein Zeuge für den Glauben der ganzen 
syrischen Kirche, wie Augustin für den der afrikanischen. Es sind von seinen 
Werken folgende Aufgaben hier : 28. C. 18. graece, e codieibus Bodleianis. Oxo- 
niae. 1504. fol. — 28. F. 37. interpr. Gerardo Vossio Borohlonio. edit. 3., priore 
auetior. Coloniae. Arn. Quentel. 1616 fol. lat. — 28. F. 38. eadem, mutato ti- 
tulo. Colon. Agrip. apud Jo. Wilh. Friessem jun. 1675. — A. IV. 63. dasselbe. 
- 28. C. 17. Romae 1732-1746. die beste Ausg. Drei Bände, gr. lat. 3 B. syr. 
Int. Querini u. Jos. Aesemanni die Editoren. Uebersetzer der ersteren: Gerhard 
Vossius u. Pet. Beneditti — der letztern Stephan A^semnnni, ein Neffe des Josef 
Assemanni. Vergl. Memoires de Trevoux. Janvier, 1756 Ste. 146. — 28. D. 12. 
Venetiis. Gaspar. Gerard. 1756. fol. lat. 2 Bde. — 28. G. 26. Deutsch in d. 
Sammlung der Kirchi n väter. Kempten 1842. Band 26—38. 8. Einzelnschrift« n. 
28. L. 36. Dilingae. Sebald Mayer. 1563. 8. lat. — 28. K. 13. Argentoraci. 1509- 
Math. Schurer. 4. lat. — 54. F. 237. böhra. Prag. Jan JiSin*ky. 1569. 8. Vergl. 
Ste. 628. bei Hanslik. 

Seite 197. 

Zu liiregorius M. vergl. auch die sehr seltenen: Los morales (expositio in 
Jobum). Sevilla, Jac. Comberger zw. 1682 u. 1688. Fol. 10 ungez. u. 280 ge- 
zeichnete Bll. m. Holzschn. (29. G. 3). 

Seite 198. 
Lies: Lacfantius F. Luc. Coel. 

Seite 200. 

Zu „Chemnitz*: Die franz. Ausgabe SarpVs: Oxford 1771. ist in 21. C. 
114. die deutsche, Halle. 1761 in 21. D. 61. 8. auch bei Hanslik die SS. 229, 424, 
426, 466 nnd die hier dazu gel'eferten Zusätze. 
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Seite 201. 

Die älteste Ausgabe der .Statuta synod. eccl. VratislavieMh," die Hanslik 
entgangen, ist die Incunabelausgabe : Vratisl. Cod. Elyas. 1475. 4. in 39. G. 6. ; 
voran ist auch ein Fragment des „Missale Vratislaviense" (1475) 1» Blätter. 
Beides so selten, dasz weder Panzer, Maittaire und Denis, noch Hain und Eberl 
sie kannten. Stenzler beschreibt blos N. 2, kennt aber N 1 nicht, welches W. 
Hanka in der Prager Bibliothek fand, es jedoch für eine eigene „historia trans- 
figurationis" nahm (Casopis ceskeho musea 1840 str. 93), weil unser Fragment 
zufälliger Weise damit beginnt (vergl. A. Fr. Stenzler: Conspectus generalis Ii- 
brorum sec. XV. impressorum, quos bibliotheca r. Universitatis Vratislaviensis 
tonet. Vratisl. 1861. 4. pg. 17. 18.). Beide Werke zählen auf voller Seite 24 
Zeilen, beide kennen nur den Punkt und stellenweise den Sylbentheiler (-) als 
Unterscheidungszeichen, beide entbehren der Blätterzahlen und Cust>den, beide 
wimmeln von Druckfehlern, und selbst die fehlerhafte Versetzung ganzer Blatt- 
seiten, welche Hanka nicht merkte, Stenzler aber, ohne unser Exemplar gesehen 
zu haben, dennoch rermuthete (8. 16), findet auch im Missale (fol. 16. p. v. 
Zeile 24—26) ihr Gegenstück, nur dasz in den „Statuta" der Versetzungsfehler 
auf Bl. 19 blos schriftlich angemerkt ist, im Missale hingegen (fol. 16 p. v. 
lin. 24 folgg.) sogar die Columne durch Beidruck der Warnung um 2 Zeilen 
verlängert ist. „Requir' infra in iiy columna quae loco sequentis et sequeus 
loco illius stare debet." 8onst unterscheiden sich beide Werke bibliographisch 
dadurch, dasz das Missale nur auf der 1. Seite des 11. Blattes das Jahr 1475 
hat, während dio Statuta den Drucker, Druckort und das Jahr wie gewöhnlich 
enthalten, dasz ferner das Missale eine Trompete („Succentor" ? Elias), die Statuta 
aber ein Hiefhorn zum Papierzeichen haben, auch das Papier derselben dunkler 
und wolliger ist, als das des Missale. Beachtenswerth ist das deutsche und 
böhin. poln. Vater unser, Ave Maria und Glauben auf dem 13. Blatte: Vatir 
vnfer. d r du bift in den by raein. gehylget werde deyn name .... Otcze nafs 
genz gfi nanyebefach ofwy. cze graye twe .... Ein zu den alten Breslauer 
Kitualwerken gehöriges Buch besitzt die Bibliothek noch unter dem Titel: Liber 
agendarum rubrice diocesis wratis'awicnsis emendatus. Am Ende: Explicit liber 
agendarum ecclesinsticorum sacrainentorum : correctus et anno 1510 denuo ira- 
pressus J. P. 4°. Falkenstein führt in seiner Beschreibung der Dresdner Bibli- 
othek „den Liber agendarum" vom J. 1492 an. In unserer zweiten Ausgabe 
kommen bei den Trauungscereinonien auch deutsche Sprüche (Bl. 95) und ein 
deutsches Vater unser, Ave Maria und der Glaube vor (Bl. 100, 101), dessen 
Deutsch bedeutend abweicht von dem der Statuten: Vater vnser der du bift in 
den hyraeln geheiliget werde deyn name. Bl. 2 eigentlich mit dem Titelblatte 
Bl. 3. ist die böhm. Beischrift: Odrzikai se Satanasse? K. odrzikam. A wsse- 
like nadhernosti geho. R odrzikam. A wssech Skutkum (sie) geho, odrzikam, 
zum Beweise, dasz das Buch liturgisch auch von Böhmen gebraucht wurde. 

Seite 207. 

Vorst! u 8 Tractat. ist 1610 erschienen. 

Seite 208. 

Gerbert 's: de musica sacra, Ausgabe v. J. 1784. 3 Bände, steht: 11. C. 77. 

Seite 210. 

In 38. G. 62. steht die FuMis daemoiinm in der Ausgabe v. 1621. 8. 
s. 1. Die Censurerlaubnisz ist jedoch datirt: Bonon. 14. Jan. 1683. 

1* 
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Seite SU. 

Geiler's FragmenU sind beigebunden in 36. B. 150. 

Seite 212. 

Die deutsche Ausgabe von dicilor's Navieula v. J. 1614 steht in 34 B. 03. 
— v. J. 1708 beigebunden in 13. £. 19. — Skargas Kazania-Koäciola katholi- 
ckiego stehen in 34. A. 201. — Ein an sich und durch sein Geschick merk« 
würdiges Buch ist auch : Landes b. Mariae virg. Hamburgi. Joh. et Thom. Bor- 
chardi. 1491. 2. feria post Martin, fol. goth. 164 BH. (an 41. C. 25). Merk- 
würdig als erster Druck in Hamburg, dem im 15. Jahrhundert keiner mehr 
nachfolgte. Das Werk, dem es beigebunden ist, Guillermus : Postilla. trägt eine 
schriftliche Bemerkung auf dem Titelblatte, woraus man sieht, dasz dieses Buch 
bei der Plünderung des Karlshofes im J. 1611 (aus Rache wegen des Passauer 
Einfalls) abhanden kam, aber durch die Strahöver dem eingeschüchterten Diebe 
wieder abgenommen wurde. „Uni ex online Sueracorum liber iste a Strahovien- 
sibus terrore ablatus est 19. Decembr. restituitur Anno 1611. a 

Seite 214. 

De Cnstro's Werk gegen die Ketzer ist 35. B. 2. und 35. B. 16. signirt, 
die Ausgabe: Lugduni, Ant. Vincentius, 1546. 8. steht in 35. E. 37. und die 
Ausgabe Parisiis 1571. fol. in 35. A. 17. 

Seite 216. 

In Bezug auf Habers Anti-B ellarm inus vgl. Hanslik 8. 465. „Launoi." 

Seite 218. 

Die Abtheilung : Asketik hat Hanslik etwas zu kurz bedacht. So übergieng 
er z. B. den berühmten Mystiker Angelus Silesius d. i. Joh, Srheffler ganz. 
Dessen geistreiche Sinn- und Schlussreime s. in 3G. F. 257 und in 9. K. 36. 
und zwar die erste seltene Ausgabe: Wien, Kürner. 1657. — Die eben so sel- 
tene 1. Ausgabe von: Heilige Seelenlust. Breszlaw (1667) s. in 33. K. 10. - 
Verbessere auch: Vincenti il messia. 35. B. 40. 

Seite 219. 

S. Brigitae oder eigentlich „Birgittac" revelationes Cde regno Sueciae) ha- 
ben in dem Bibl. Exemplar 36. A. 125. ganz deutlich vor dem Register die 
Jahreszahl 1621, nicht aber als Druckfehler 1421. Die Holzschnitte sind be- 
merkenswerth, sie, die auch dem A. Dürer zugeschrieben werden (Bartsch. 158. 
Heller 173.), sind jedoch nicht dieselben, wie in der Ausgabe vom J. 1517. 
(Nürnb. A. Koberger), da sich oft bedeutende Unterschiede im Schnitte vorfin- 
den. Auch ist die Ausgnbe v. J. 1617 selbst in demselben Verlage nicht die 
erste lateinische, da Koberger in Nürnberg schon 1600 eine Ausgabe veranstal- 
tete, die Ausgabe 1517 hat eben so, wie jene 1521 auf der 1. Blattseite verso 
die Worte „noviter cum figuris impressum. - Die Ausgabe von 1500 sowie die 
frühern Incunabelausgaben zu Rom, Lübeck und Antwerpen (Hain 8203—3207) 
fehlen der Universitäts - Bibliothek. In der deutschen Ausgabe vom J. 1602 
(36. A. 119) sin«I jedoch dieselben Holzschnitte, wie in der Ausgabe vom J. 1517. 

Seite 225. 

Von der Jesuitensatvre : Jean danse etc. hat die Bibl. nur das 2. und 
3. Bändchen. 

Seite 227. 

Die Bibliothek besitzt zwei Exemplare von Jos. Mezger's historia Salis- 
burgensis vom J. 1692, und zwar 21. F. 46 eigentümlich, B. IV. 164 jedoch 
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in der Kinsky 'sehen Bibliothek; doch beide itind ohne Kupfer, so das« es scheint, 
Hanslik habe diese Exemplare selbst nicht eingesehen. Es soll auch, wie Frey- 
tag nach dem Catal. bibl. Rinekianae p. 476 anführt, der Erzbischof nnr für 
einige Exemplare Kupfer bewilligt haben. Die übrigen sind zu Grunde gegan- 
gen (analecta liter. 598). 

Seite 238. 

Pallavielno: Istoria ist in 21. A.64 aufgestellt, Piatina: Historia dagegen 
iu 21. B. 66. — 27. G. 112. Das „Pattional Christi" 27. G. 112. ist nicht die 
erste seltene Ausgabe, denn unsere hat 16 BU. mit 31 Holzschnitten (den Ti- 
telholzschnitt mitgerechnet). Nebst der 1. A. u. d. 2. Ausg. (lat. Antithesis-figu- 
rata vitae Christi et Antichristi) werden in den Literar. Blätt. 1803. Bd. 3. S. 
235 noch 2 Ausgaben angeführt, von denen die letzte auch 16 BU. mit 31 Holz- 
schnitten hat. aber sich doch unterscheidet (sie hat nämlich oben lateinische, 
unten deutsche Verse; unsere aber über jedem Bild eine deutsche Reimzeile, an 
den Seiten Stücke eines lat. zusammengehörigen Hexameters (Uebersetzg. d. 
deutsch. Verse). Diese 2. Ausg. hat Heller (Leben Cranach's 8. 206—7) nicht 
gesehen. Unsere Ausg. scheint demnach ganz unbekannt zu sein. Luther liesz 
nach Gemälden Cranach's die Holzschn. zur ersten Ausgabe (o. O. u. J., Wit- 
tenberg, J. Grüninger, 1521, Febr.) verfertigen und fügte den Text bei. Diese 
Satyre enthält Contraste aus dem Leben Christi und des Papstes und die in 
Genf erschienene Antithes'S de praeclaris Christi et indignis Papae facinoribus, 
1557 ff (später in französ. Versen) wurde (obwohl ganz verschieden) durch das 
deutsche Werk veranlaszt. Inwieweit aber die Holzschnitte unserer Ausgabe 
den Cranach'schen der ersten Ausg. entsprechen, läszt sich natürlich hier nicht 
entscheiden. 

Seite 229. 

Paolo Sarpl's berühmte Geschichte des Tridentiner Concils hat die Un'ver- 
sit.-Bibüothek auch in den Gesammtausgaben der „Opere" in Helm Stadt „per Ja- 
copo Müllen" 1761 — 1768. 4. in 87. C. 6. — Venetiaappr. Rob. Meietti 1677— 
1686. 6 Voll, auch in D. VI. 86—91. Der erste Theil mit der Lebensgeschichte 
ist nochmals in B. VIII. 106. Fünf Bände dieser Venetianer Ausgabe sind auch 
in C. XI. 17—21. Von dem „Trident. Concilium* sind hier auch folgende Spe- 
cial-Ausgaben: London. 1619. fol. bei Giov. Billio. 21. F. 34; 1629. 4. 21. F. 
125; IttCO. 21. F. 142; Amsterdam. 1683. 4». A. VI. 25 (Kinsky). Die Ueber- 
setzung Courayor's (sie) steht in 21. C. 114., die deutsche Uebersetzung in 21. 
D. 61. (Halle 1761.); 21. G. 43. (Frankf. 1620. 4 ) 

Seite 230 

Bei Tfngiiagel's „roonumenta" ist das Citat aus Freytag's Analecta als 
irrig auszulassen 

Seite 238. 

Zu den älteren naturhist. Prachtwerken verdient auch G. W. Knorr und 
F. E. J. Wulchiua Sammlung von Merkw. d. Natur. Nürnbg. 1765 — 1773. 4 
Bde. gezählt zu werden (16. AA. 12.). Ebert. 1U80. In 16. AA. 15. steht nur 
der 1. Theil jedoch ohne Erklärung Walch's. Cf. 8. 293. Knorr: Vergnügen 
der Augen. 

Seite 241. 

Schrill dt's Flora boemica enthält vier Centimen, nur die 1. n. 2, ist mit 
Bildern versehen. — Schmidt zeichnete und malte die trefflichen Abbildungen 
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nur für zwei Exemplare, eines für den Grafen Canal, da* andere für die kai*. 
Univera. -Bibliothek zu Prag Siehe: Vorrede (Ste. 4. Z. 7.): Adnexes operi prae- 
si nti icones ipse e naturae obtuitu depinxi ; ad pretii sculpendarum tabularnm 
temporisqae mihi concessi brevitatis cnus«a plura exemplaria exbibere vetor; 
ununi turnen sumtibus Illustr. Comitis Malabailne de Canal, alterum ejus annuru 
pro Caes. Reg. Universitatis Bibliotheca perfectum est" In den übrigen Exem- 
plaren ohne Abbildungen lautet diese Stelle, wie folgt: „Tabularnm significnt'o 
post quamque plantam duo i IIa respicit praesentis Florae exemplaria manu mea 
depicta, quorum alterum in musaeo Comitis Malnbaila de Canal, alterum in 
bibliotheca caes. reg. Universitatis conservatur." — Bei: Rumph: Raritätkammer 
lies in der Anmerkung statt Aetuarium „Auctuarium." 

Seite 247. 

Zur Erklärung vieler anatomischen Kupferwerke vergleiche man die Ge- 
sch'chte und Bibliographie der anatomischen Abbildung für anatomische Wissen- 
schaft und bildende Kunst von Ludw. Choulant. Leipzig. Weigel. 1862. 4. (3. 
A. 29). die Hanslik nicht mehr vergleichen konnte. Von Choulant sind auch 
da die Tafeln zur Gesch. d. Media. 1822 (3. A. 24) ; Eandb. d. Bücherkunde. 
1828 (3. F. 24.); Anleitung zum Studium der Medicin. 1829 (3. F. 91); und 
graphische Incunabeln fürNaturg. u. Medicin. 1858. (4. E. 115) — Hauslik selbst 
setzt d e Literatur der Anatomie 8. 364. fort. Bei: Bidloo lies in der Anm. 
„Gerard de Lairesse. " 

Seite 248. 

Die Werke von Will. Smellie und Fei. Vicq. XAzyr beschreibt Choulant 
nicht näher, so wie er auch von Alex. Monro und seinem (pseudonymen)Ueber- 
setzer J. J. Sue (S. 111.) nur sagt, dasz der Farbendruck lichter gehalten (nicht 
so schreiend) sei, als bei Gautier. 

Seite 200. 

Bei M. Armellinus ist die Signatur H. 24. zu löschen, denn der Appendix 
de viris literis illustribus, so wie die Catalogi episcoporum reformatorum sind 
in 1. B, 14; ein Exemplar der Catalogi steht auch in 21. C. 42. 

Seite 208. 

Konr. Mannert's Miscellanea meist diplomati>chen Inhaltes, Nürnb. 1795. 
stehen in 2. L. 32. 

Seite 271. 

Labbe's collectio var. monum. in der Auflage vom J. 1657 steht in 21. A. 
59. — Die Bibliotheca bibliothecarum, edit. 2. 1672. 8. in 2. K. 40. — edit. 4. 
1682. 12. in 2. J. 1. — Qamba ist von Ebert nicht gar fleiszig benützt 

Seite 275. 

Die Cometographie des Hevelius ist 14. A. 26. signirt. 

Seite 270. 

Vom Calendarium des Joan. de Monte-regio besitzt die Bibliothek auch 
die ältere Ausgabe: Augustae Vind. Ratdolt. 1499 4. sign. 42. G. 22. und des- 
sen Commentarium in Ephemerides, s. 1. et a., sign. 40. G. 7. 

Seite 278. 

„Almanach perpetuum" des Abrah. Znrutus ist laut den Versen am 
Ende datirt uud zwar 1525 (14. J. 53), die Venetianer Autgabe vom J. 1502 
(14. H. 234) fuhrt den Titel: Almanach perpetuum exaetissime nuper emenda- 
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tum omnium coeli motuum — — tenens complementum — RAbi Abruhe Zacuti. 
Die Datirung steht am drittletzten Blatte „p. P. Lichtenstem." 

Seite 219. 

Von der: Occulta philosopbia Agrippa's steht in 37. J. 12. eine andere 
Ausgabe n. zw. Lugduni, p. Beringos firatres. 8., deren Vorrede 1581. datirt ist. 
Es sind auch Anderer mystisch- astrologische Schriften angeschlossen. Hanslik 
übergieng u. a. auch: Borri (G. F.). Lachiave del Gabinetto del cav. Colonia 
(Geneva). 1681. 12. — Hiebei Vita di Borri. — Borri, Istruziont polit. 37. K. 
22. Sehr selten. — Die ersten zwei Briefe handeln von den Elementar geistern 
und gaben dem Abbe Villars die Idee zu seinem Comte de Gabalis, die 7 fol- 
genden bezieben sich auf Alchemie ; der letzte handelt von den Thierseelen. 

Seite 283. 

Bei der Angabe der „commentariorum de statu religio nis etc." müssen H. 
Hanslik mehrere Notizen zusammengeschmolzen sein, denn 13. H. 31. ist: Com- 
mentariornm de regno aut quovis prineipatu recte et tranquille adminUtrandi 
libri tres. Adversus Nicol. Machiavellum Florentinum 1677. 8. — Die Signatur 
13. L. 67 gehört der Ausgabe: Argentorati 1611. 12. an; Signatur 13. K. 93. 
weiset aber auf die Ausgabe: in Utopia 1665. 12. hin. Der wahre Scrranns 
oder Jean de Serres ist 22. H. 119.signirt und führt den Titel: Commentario- 
rura de statu religionis et reipublicae in regno Galliae, I. partis, libri III. regi- 
bus Henrico U. ad illios quidem regni finem, Francisco II. et Carolo IX. Re- 
cogniti et plerisque in locis emendati. Excusum A. S. 1572. 8. S. 1* et impr. 
Die kais. Bibl. hat nur 3 Bände. Der 1. enthält die Pars prima und secunda 
(I. — 6. Buch), welche letztere jedoch 1571 datirt ist. Im zweiten Bande sind 
als in der pars III. die libri VII., VIII. et IX. enthalten mit der Jahreszahl 
anno novissimi temporis 1571. In einem noch folgenden Bande aber finden 
sich V. partis-libri tres, Lugduni B ata vor um. Per Johannem Jucundum 1580. 
Mehr besitzt die kais. Bibliothek davon nicht, wohl aber von demselben Jean 
de Serres den „Inventaire gen. de Thist de France u. zw. von der Pariser Ausg. 
1620. 8. den 1. Band (22. L. 289>, von der Pariser Ausg. 1648. fol. den 2. B. 
(22. A. 63.); endlich von der Pariser Ausg. v. J. 1658. fol. widerum den 1. 
Band (B. L 114.). Vgl. Jöcher: G. L. Leipz. 1751. 4. Thl. S. 527. 528. — 
Eine andere Auflage von MadiiavellPs Opere steht in 37. K. 23. Sie ist v. J. 
1678. 8. 2 Bände. Darin kommen auch die Disconi im 2. Bande vor. Vergl. 
bei Hanslik über „Ma^iaveH!'* auch noch die S. 304. 

Seite 285. 

Mit dem hier unter 13. H. 70. angeführten „Simplicisslmus" ist nur der 
Leser angeführt; denn so sehr auch Hanslik in der Anm. speciell darüber 
spricht, enthält das Buch gar nicht den bekannten Roman, sendern des wieder 
erstandenen Simplicissimi StaaUkram (Nürnb. Felszecker. 1684. 8), d. i. nur 
den dritten Theil von Hans Jakob Christoffels von Grimmelshausen gesammten 
Schriften, deren erster Theil, weicher aber der Bibl. fehlt, den Roman enthält. 
Siehe : Gödeke Grundriss S. 608. N. 26., wo die kleineren Schriften dieses 3. 
Bandes aufgezählt sind. Dagegen hat die Bibliothek den sehr seltenen 5. Druck 
des wahren Simplicissimus vom J. 1669. Mompelgart, Fillion (eigentlich 2. 
Druck vom Buch 1—5, vermehrt mit dem 8. Druck der Fortsetzung (6. Huch) 
und erste vollständige Ausgabe aller 6 Bücher. Siehe: Gödeke, Grundriaz der 
deutsch. Dichtung. 2. Bd. S. 607. N. 10. (22. L. 6.) und die Nachahmung : 
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des« frantzö»ischen Kriegs Stmplicissimi, hoch -verwunderlicher Leben* Lauft*. 2. 
Thl oder 3. 4. Buch, 3. TO, oder 6. 6. Buch. Freyburg, FilKon 1688* (Od- 
dekc 8. 609 N. 30. d.). Der Roman 8impHcissimus ist dem Anhange nach die 
erste Robinsonade. Eine der besten spätem ist die sogenannte „Felsenburg- 
oder eigentlich: Fata Alberti Jalii. Nordhansen 1737—1744. In unserer Aus 
gäbe (9. J. 483) scheint der erste Baad später nachgedruckt an sein. 

Seite 287. 

Zu H. Cardanus fuge man noch folgende Ausgaben bei : Basti. Lud. Lu- 
cius. 1664. fol. 12. A. 43. — Basi). 1692. 8. Henr cpeter. 12. H. 37. — Basil. 
Henric-Petrinorum. 1664. 4. 37. H. 41. — Hieron. Cardani opp. omnia. Lugd. 
J. A. Hugnetan 1663 fol. 10 Voll. 37. A. 32. — H. C. de propria vita liher. 
Paris. Jac. Villery. 1643. 8. 1. E. 46. — De rerum varietate. Basil. 1667. ist 
bis auf einen Theil des Index vollständig im ExempL 16. G. 39., dagegen trägt 
das Exempl. 37. J. 23. Basil. Seb. Henri cpeter. 1681. 8pnren ehemaliger Censor 
durch viele Blattverklebungen. Beide Exemplare enthalten ein Holaschnittpor- 
truit des Cardanus v. J. 1653. 

Seite 21)2. 

„Herbarius" ist nur ein gemachter Titel, der im Buche nicht vorkömmt, 
welches auch nicht mit dem als „Herbarius" bekannten Werke zu verwechseln 
ist. Die Pflanzen-Abbildungen dieses Werkes erschienen früher in der Ausgabe 
des Hortus sanitatis durch Rhodion 1533. fol. und worden dann in den vielen 
Egenolphischen Ausg. wiederholt. Ein 2. Theil erschien 1536. öiehe: Pritzel: 
Thesaurus, sub Egenolph. N. 2916. und Haller BibL bot. I. 276. 

Seite 203. 

8iehe in Bezug auf den „ hortus" den Zusatz zur Ste. 292. und 490. In 
Bezug aber auf Knorr s. die Anmerkung zur S. 238. 

Seile 205. 

Von Eisenbergs „Reitschule« steht 17. A. 86. 

Seite 306. 

A. Cl. Prudentius. Paris. 1687 ist von Stephan Chamillard edirt Jocher, 
III. 1794. 

Seite 317 und 318. 
Eine ältere Theilau9gabe von Aristoteles steht 5. H. 51. und zwar Ari- 
stotelis organon — gr. et lat. Jul. Pacias rec. — ad Dom. Carol. de Zerou'n 
Namestij et Rossicij dominum Morgiis (Morsoe in der Schweiz), exeud. Guil. 
Laimarius. 1684. 4. Pacius schreibt „ex meo museo, nonis Marth' 1584" an K. 
v. Zerotin „tu-veterum sapientiae monumenta adeo nocturna ac diurna mann 
teris, ut nemo mirari debeat, si magis, quam in aetatem tuam cadere poase vi- 
detur, animum exeolueris, pulcherrimarumque rerum et linguarum cognitione 
ornaveris, - — „cum ex nobilissima illa Zerotinorum familia ortus sis." 

Seite 322. 

In der Incunabel 6. C. 7. ist nicht blos Firinieus, sondern die alten Astro- 
nomen : Firmicus, Manilius, Aratus, Proclus in der schönen Venetianer Aldinen- 
Ausgabe. Davon sind die Schriften dos Aratus und Proclus lat. u. griechisch. 
Dem Citate: Ebert 7579 soll vorgesetzt werden: 1296. 

Seite 324. 

Hippoerates. Aphorismorum delectus. — latine. — cum editoris Theodo- 
rici Ulsenii carmine de clinico pharmacandi modo. o. O. u. J. (Norimb. Casp. 
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Hochfeder. c. 1496) 4. 24 BU. (41. G. 40. N. 4.). Höchst selten Zuerst an- 
geführt in Boeder, Catal. libr. soc. XV. Norimb. imprcssor. N. 448., daraus in 
Will's Nürnberg. Gelehrtcnlex., Panzer, Denis, Hain (N. 8673), aber nirgends 
ganz richtig; am besten in Will, aber in der Fortsetz, von Noppitsch wieder 
unrichtig. Das Gedicht von Ulsen hat 7 BU. — Uisen, ein Friese, war Arzt zu 
Nürnberg und ein geschätzter lateinischer Dichter, dessen Gedichte aber sä turnt - 
lieh selten geworden sind. Sein Vaticinium in epidemic. scabiem (Lustseuche) • 
wahrscheinlich die erste von einem deutschen Arzt stammende Schrift über die 
Syphilis gab C. H. Fuchs, Gütt. 1850. heraus. Siehe 3. H. 81. N. 9. 

Seile 332. 

Zu: Ptolemaens. Die Kosmographie : Argent. Grieninger. 1522. fol. enU 
hält dio nächst älteste Karte des neuen Welttheiles mit der Benennung America 
(die früheste des Apians ist vom J. 1520. Vgl. S. 348.). Ptolemaeus: astron. 
liber (vom J. 1509) ist beigebunden: 14. F. 8. — Das merkwürdige Buch 6. B. 
70. Cl. Ptolemaei omnia quae extant opera, praeter geographiam — cura et 
dilig. castigata ab Erasmo Esnaldo Schreckenfuchsio etc. (Basiliae, Henr. Pe- 
trus. 1551. fol.) scheint Hanslik nicht eingesehen zu haben, da er es sonst nicht 
ohne Bemerkung gelaszen hätte. Es rührt nämlich nicht nur aus der Bibliothek 
Tycho Brahe'« her, sondern führt auch das Aulographon Brahe'» am Titel: 
„Emptu* Haffniae 2 Joachunici» 1560 ultimo Novembri*," wornach es Brahe 
sonderbarerweise bereits in seinem 14. Jahre gekauft hätte. Auch die Margi- 
nalnoten sollen von Brahe herrühren, wie schon eine alte Hand bemerkte. Von 
andern Autographen Brahe's schreibt Hanslik S. 612. Das Druckwerk 14. B. 
16. desaen er in der Anmerkung erwähnt, ist Copemicu* : de revolutionibus or- 
bium coelestium, wovon er S. 274 spricht. Auch das Exemplar von Archimedes: 
opp. omnia (BasiL 1544. fol. 6. C. 31.) rührt aus Brahe's Bibliothek her und 
hat mitunter Bemerkungen von seiner Hand. Vgl. Hanslik S. 317. Im J. 1861 
nahm der k. k. Sternwartedirector J. Böhm das Manuscript Brahe's (trigonome- 
trische Rechnungsregeln (14. C. 20., wovon Hanslik eben S. 612 spricht), pho- 
tographisch auf, machte aber nur fünf Abzüge, die er 1862 mit einem einleiten- 
den Texte versah. Darin heiszt es u. a.: „Die k. k. Bibliothek besitzt zwar 
mehrere sehr schätzbare handschriftliche Ucberlieferungen dieses unsterblichen 
Mannes, von denen namentlich die Randglossen und Anmerkuugen zum Alma- 
gest und zu Kopernik's ruhmreichem Werke von besonderer Bedeutung sind, 
doch ist meines Wiszens die in Rede stehende Abhandlung das einzige selbst- 
ständige Manuscript Tycho Brahe's, das sich in unsern Mauern befindet und in 
so ferne von hohem Werth« und Wichtigkeit, wie alles was auf Tycho Brahe 
Bezug hat. - 

Seite 337. 

Erste Zeile oben soll stehen 34. B. 2 13. Bei „Boethitis" wird Sebast 
Brandt zu einem Formschneider gemacht. 

Seite 343 

Der deutsche Livius steht auch: 6. B. 28. circa 1540, defect, dann ganz, 
1511 (Mainz, Schüflfer;: 6. B. 27. — 1Ö22 oder nach dem Nachwort: Nie. Car- 
bachii, 1523. 6. A. 86. — 1551. 6. B. 20. — 1562. 6. B. 26. 

Seite 344. 

In dem Werke: 6. H. 14. Ovidius, Venet. 1581 sind sämmtliche Kupfer 
herausgerissen, nur die Vignetten blieben. Von der Ausgabe des Ovidius : 

2 
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Opera. Venet. Aldus. 1502., haben wir nur den 3. Tom. d. i. Fasti, De Triatibus, 
DePonto. Sie ist kostbar und höchst selten, wenn alle 3 Theile vorhanden sind. 
Unser Exemplar (6. G. 64.J bietet die von keinem Bibliographen bemerkte Ver- 
schiedenheit, dasz die Schluszschriften zu Ende der Fasti und der II. de Ponto : 
Venetiis, in Aldi academeia menseJan. 1502, u. Venetiis, mense Febr. 1502. fehlen. 
Die Metamorphosen sind hier in der eben so seltenen Aldine v. J. 1516 (6. G. 65). 

Seite 348. 

Zu „Söli'nns." Salmasii commentaria in Solinum stehen 6. A. 90. Hanslik 
mengt damit Camertis (Kamers) enarrationes in Solinum, welche 6. A. 73. stehen 
u. zw. unter dem Titel (Joh. Camertis) C. J. Solinus, polyhistor. c. J. Camertis 
enarrationibus. Ebert, den Hanslik citirt, erwähnt, dasz Salmasius die Camer- 
tinische Erklärung rühme. Die Landkarte findet siel» gleichfalls nicht in 6. A. 
73. Vgl, S. 332 und den Zusatz zu „Ptolemaeus." 

Seile 349. 

Die andere Ausgabe des Tacltu« nach Brotier steht 6. C. 31. 

Seite 355. 

Bei Et. Aceords ist Hanslik etwas ungenau. Accords, Tabourot, Seig. 
des etc. Ronen, David Geuffroy. 1616. enthält: Los Bigarruros 1. u. 4. Thl (de»" 
2. u. 3. ist nominell scherzweise übersprungen). — Les Touches. — Les ecraig- 
nes Diionnoises. — Les contes facecieux du Sieur Gaulard. Mit Holzschnitten 
darunter d. Port, dos Verfassers. Diese Auflage wird nirgends angeführt: „der- 
niere edition." „8 Jahre" wahrsch. ein Druckfehler statt 18 Jahre. Hanslik 
mengt mit der vorhandenen eine andere Ausgabe. In unserer Ausgabe gibt es 
keine KK. sondern nur 3 Holzschnittportraits : zwei von Des Accords, eines von 
Gaulard. Die erste Auflage erschien zu Paris 1549. 

Seite 350. 

Bei Bebers und Agrleola's Sprichwörtersammlungen, die man lange Zeit 
als die ersten oder ältesten deutschen Sprichwörtcrsammlungen ansah, verdienen 
Erwähnung zwei niederländische Spriehwörtersainmlungen, welehe die kais. Bi- 
bliothek in Incunabelform unter dem Titel: Proverbia communia gerra. et lat. 
s. 1. et a. 4. unter den Sig sturen: 43. G. 65. N. 1. — - 44. G. 77. N. 3. auf- 
bewahrt. Ueber die erste vergl. man Hain, 13429 und Hoffmann v. Fallersle- 
ben: Horae belgicae. 9. B. — Allein beide scheinen doch andere Ausgaben vor 
sich gehabt zu haben, da die Blätterzahl nicht harmonirt. Das Exemplar 43. 
G. 66. hat nur 22 Bll. Heinr. Hoffmann zählte aber 26. Das andere Exemplar 
verschiedener Ausgabe ^44. G. 77.) hat 25 Bll. uud scl cint bisher ganz unbe- 
kannt geblieben zu se;n. Beide haben denselben Druckfehler am Titel statt 
colligentis: „collis gentis." Vgl. darüber Hanu* in: Literatura prislovnictvi 
slovanskeho a ngmeckeho (v Praze 1853. S. 115.) und im Serapeum. 1857. 
N. 10. — Man übergehe auch nicht die Sprichwörtcrsammlung: Faber (Joh.) 
de "YYerdea: Proverbia metrica. (lat in Dist, deutsch in Reimen) o. O. u. J. 
(Leipzig Mart. Herbipol. mit seinem typog. Zeichen.) 4. goth. — S. Hain. 6848. 
(an G. 47. N. 3.). Sehr selten. 

Seite 357. 

Dont's marmi sind in allen 4 Theilen mit 1552 datirt, auch sind nur man- 
che Holzschnitte gut 
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Seile 358 und 359. 
Die Novellensammlung (äiraldi's v. J. 1566 ist nicht 4., sondern 8., 2 
Bände, wobei Hanslik übersah, dasz diese kostbare Ausg. (37. J. 113.) da ist, 
(welche in neuerer Zeit mit 79 fr«, Libri; 7 Pfd. 10 Sch. Borromeo; 24 Duc. 
Selvaggi, bezahlt wurde). Wir besitzen auch die deutsehe Uebersetzung. Frkft. 
1619. (20. K. 19.). 

Seite 364. 

In der Ausgabe von Wolf: Lectiones fand ich nur Holzschnitte , nicht 
Kupfer. Auch fehlt der Index zu Wolf vom J. 1608. 

Seite 366. 

Das erste Druckwerk mit anatom. Abbildungen ist Joh. de Kethamx 
Fasciculus medicinae vom J. 1491, dann ital. 1493, endlich wieder lateinisch 
1495—1500 u. s. w. (cf Choulant). Die Bibliothek besitzt eine Ausgabe vom 
J. 1495. 15. Octob. (43. E. 6. N. 2.), dann mehrere vom J. 1500. z. B. 43. D. 
26. N. 2.; 43. D. 28. N. 1.; 43. C. 4. N. 1.; 43. C. 23. N. 2.; (iucomplet)u a. 

Seite 368. 

Noch weit seltener als das Hauptwerk ist Vesaiii (suorum) de humani 
corporis fabrica librorum epitome. Bas. 1543. in grösz. fol. (18. A. 1.) Dem 
Hauptwerk fehlen auch die hier befindlichen 5 myologischen Holzschnitte. 

Seite 373. 

Von Dolet's Comment. ling. lat. hat die Bibliothek nur den tomus I. Ein 
Supplement dazu d. i. die „Phrases" vom J. 1585. 8. stobt auch in 8. H. 122. 

Seite 378. 

Von Nie. Perottit cornu copiao sind da auch die Incunabeln Venetiis. Ber- 
nard, de Coris de Cremona. 1492. 25. maji. fol. (42. C. 1.) — Venet. in aedibus 
Aldi. 1499. fol. (43. E. 7). Sodann auch: 1501. Venet. Joan. de Tridino. fol. 
(8. B. 19.); Lugd. Jac. Mailetti. fol. (8. B. 14.); 1506. p. J. Pryss Argentinum. 
fol. (8. B. 18.; 6. A. 42). Die citirte Ausgabe v. J. 1613. steht nicht nur in 
8. B. 13; sondern auch 7. B. 21. — Der Schlusz des Titels von Perotti: liber 
grammaticus (1514) ist: ac verba cum elegantiis, quae antea italice interpretata 
erant, facta sunt boemice (8. G. 22.). 

Seite 379. 

Tritliemii Stcgnnographia steht in 8. F. 89 und 14. J. 129. Vergl. : 
Vogt. 690. 

Seite 384. 

Das Werk 9. K. 52 hat den Titel: Capitoli burlcselli d'ineerto auttore 
dedicati al Gentilissimo et Virtuosissimo Signor Pietro Angeli. L'Anno IX IC 
(1590?) 24 Bll. 12. Unter der Dedication steht: Gandolfo Milesio. (Nach Bru- 
net enthält es 8tücke, die nicht in der Berni'schen Sammlung sind. Nach 
Graesse schreibt man es dem Gandolfo Magagnati zu). Hanslik verwechselte 
dies Werk wahrseheinlich mit andern „Capitoli burleschi." — Beim Buche: 9. 
H. 123. ist von Deila Cosa noch angebunden: Trattato degli Vfici comuui tragli 
amici superiori et inferiori. Fiorenza. 1671. 8. Unter 9. K. 151. steht die ca- 
stigirte Ausgabe zu Venedig im J. 1601. 12. 

Seite 397. 

Zu dem berühmten „Romancero" herausg. v. Ferd.Wolf füge noch hinzu: 
Santos (Fr.): La verdai en el potro (Die Wahrheit auf der Folter). Madrid. 1671. 

2* 
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(37. K. 81.). allegorische Erzählung, worin Romanzen von Cid, wie sie auf den 
Straszen von Madrid gesungen wurden, vorkommen; sie sind in Keller's Ro- 
manzensammlung nicht vorhanden. S. Ticknor, Gesch. d. schön. Literat. Spa- 
niens. 2. Bd. 8. 265— 56 (Anmerkung). 1. Bd. S. 116—17 (Anmerkg.). S. Wolfs 
Abhandig. über die Prager Romanzensammlung in den Denkschriften d. Wien. 
Akad. 8. 37—38. — Eben so selten als obiges Werkeheu sind die übrigeu von 
Santos in der Bibliothek vorhandenen Erzählungen, nähml. Los gigantones. 1 666 
(37. K. 29.). El No importa. 1668 (37. K. 30.). Dia y Nocbe. 1693. (36. E. 
89.). Periquillo. 1668. (9. J. 289.) Alva sin crepusculo. 1673. (36. D. 237.) 
El diablo anda suelto. 1677. (36. E, 254.). — Vou Hans Sachs, den die Bibli- 
othek in 3 Bänden, aber unvollständig, besitzt, tot das 1. Buch 1570., 2. Buch 
1560., 4. B. 1678. datirt. 

Seite 403. 

Bei Ach. Borhius lobt Brunet I. 236 mit Recht nur die Kupfer von der 
Au.«gabe 1555. Die Kupfer der Ausg. 1574.. sind elend. Aug. Carrache. 

Seite 405. 

Erasmi Moria ist in der Ausgabe v. J. 1523 beigebunden in 27. K. 118.— 
Bei Franco : Dialo^hi dachte Hanslik wohl an e : ne andere Auflage; denn die 
Venetianer vom J. 1593. (10. J. 41.) ist „con permissione de' snperiori, e spur- 
gati da Girolamo Gioannini da Capugnano Bolognese u In Bezug auf Aretin 
vergl.: Ste. 381. 

Seite 408. 

Büttstedt ist in Erfurt erschienen und Cocleus beigebunden in 9. B. 86. 

Seite 409. 

Zu den musicaliscben Werken füge hinzu: (41. G. 38.) Flore» musicae. 
Argentor. Pryss. 1488. S. Hain N. 7174, wo 2 Drucke angeführt werden, unser 
gehört zu den Exemplaren, welche auf dem letzten Blatt b) keinen Holzschnitt 
haben. 97 Bll. 4. Eines der ältesten u. seltensten Druckwerke mit Mnsiknoten. 
Der Text in Leonin. Versen von Hugo, einem Priester aus Reutlingen (um 
1332); der Name des Commentators unbekannt. Einen 3. Druck o. J. beschreibt 
Hain No. 7173, einen 4. Fetis, Bibliogr. V. 2 12., einen 5. Asher, Katalog No. 
68. v. J. 1857 No. 2270. Alle diese Ausgaben scheinen sämmtlicb , da die 
nämlichen Holztafeln angewendet wurden, aus den Pressen von Pryss hervor- 
gegangen. Graesse und Brunet irren, wenn sie sagen, das Bl. 97 sei stät» 
ganz weiss. 

Seite 416. 

In Bezug auf Genealogie ist auch zu nennen : Andreao (J.) Lectura super 
arbore consanguinitatis et affinitatis. Lips. 1508. fol. (41. B. 16. N. 3.) — Unter 
den zahlreichen hier befindlichen Ausgaben dieses Werkes ist die genannte 
merkwürdig, weil sie einen groszen Holzschnitt, sowie Regeln und Stammbäume 
in deutscher Sprache nach Baierischem., Sachs, u. Fränkischem Rechte enthält. 

Seite 421. 

Die Kupfer zu Rosellini's: Egitto, 3 B. F. stehen in 23. A. 77. — Das 
Prachtwerk v. K. R. Lepsius: Denkmäler aus Aegypten u. Aethiopien (Berlin. 
1849—1854) kam als Geschenk der Preuszischon Regierung in die kais Biblio- 
thek (23. A. 83). 
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Seite 423. 

Allatin§, Leo, ist in der von Hanslik angeführten Aasgabe vergeblich ge- 
sucht worden ; die Signatur 20. A. 9. paszt nur auf die Venezianische Byzanti- 
ner-Ausgabe, wo die Symmicta allerdings auch vorkommen (u. z. Bd. 23.). Ni- 
ceron mem. VIII. 139. 

Seile 424 und 425. 
Sarpi's Historia particolare vom J. 1675 steht auch in B. VIII. 264. N. 2. 
Dnzu gehören: Paolo Sarpi: Considcrationi sopra le censure della santitä di 
Papa Paolo V. Venezia. Meictti. 1606. 4*. D. IV. 58. N. 9. — Venetia. Meietti 
1673. 12"; B. X. 19. — - Eben so: Fra P. Sarpi: les droits des souverains de- 
fendus contra les excomuuications et les interdicts des papes. A la Haye. 
Henri Scheurleer. 1721. 8. 2 voll. 24. K. 71. und F. IX. 147. 

Seite 432. 

Die „epistolae omnes" stehen in 37. J. 110. Sammelwerke der Schriften 
Bembo's sind in 37. J. 103.— 37. J. 110. (Basileao. 1556). 

Seite 436. 

Rückwärts der „IroDica 1 ' ist die Jahrsz. des Drucks 1589. vorn: 1588. 
Das Format gleicht einem 16. Der Kronik des Cid geht voran: historia del no- 
bile cavallero et Condc Fernan Goncslez : con la muerte de los siete infantes 
de Lara. Derselbe Ort etc. — Diese Ausgabe enthält nur einen Auszug aus 
der groszen Chronik, od. das Volksbuch (das nämliche, was die dem J. 1498 
zugeschriebene Ausg. [in Wien] enthält; — aber die 22. C. 39. bezeichnete 
Ausg: Burgos, Philippe de Junta y Juan Batista Varesio. 1593. fol. (der das 
Titel- u das letzte nur auf d. I. Seite bedruckte Blatt fehlt) enthält die voll- 
ständige Chronik, u. ist die 3. Ausg. ders. (1. Burgos. 1512. fol. 2. Medina del Cflpo 
1552. fol.). Sehr selten. Ein neuer Abdruck : Chronica del famoso cavallero 
Cid Ruydioz . . . por D. V. A. Huber. Stuttgt. 1853. 8. (22. D. 321.). (S. da- 
selbst S. LXXXV. etc.). Die Bibliographen haben früher manche Ausgg. der 
Cid-Chronik vermengt. Vgl. Ferd. Wolf: Studien zur Gesch. d. span.u. portug. 
Nationalliteratur. Berlin 1859. 

Seite 441. 

Ad „Schappler." Aeltero Auflage, Grüninger 1500, welche Ebert nicht 
sah, steht: 43. F. 7. N. 2. mit den ersten Holzschnittabdrücken. 

Seite 446 und 447. 

Ilutten's „Artzney" ist in der Ausgabe vom J. 1519. vorhanden. — Bei 
Okolaki ist besonders der Titelkupferstich selten (von Daniel David Tscherning), 
der gewöhnl. durch einen andern ersetzt zu sein pflegt. — Bei Panviniiis lies: 
„de comitiis imperatoriis" — überhaupt sind die Titel da unvollständig an- 
gegeben.; 

Seite 456. 

Von Carve's Itinerarium sind nicht alle Theile gleich selten, daher auch 
nicht gleich theuer. Ebenfalls selten ist dessen Lyra, s. Anacephalaeosis, welche 
die Bibliothek nur in der 1. Ausgabe v. J. 1651. Viennae. (22. H. 104.) besitzt. 
Gegner Anton Bruodinus hatte die Lyra angegriffen in Propugnaculum 



litized by Google 



14 



catholicac veritatis, Prag. 1669. (51. D. 2 ), worauf Carve schrieb: Enchiridion 
apologcticum contra sordidorum mendaciorura faraginem Antonii ßruodini. No- 
rimb. 1670. 12. (Dieses Werkchen ist ganz verloren gegangen.). Bruodinus 
antwortete unter dem Namen ö Mollony (Coruel) mit Anatomie, examen Inchi- 
ridii apologet. Pragae. 1671., von welchem Werke (51. F. 14) sich in ganz 
England und Irland nur ein Exemplar vorfinden soll, wie am 21. Juli 1862 
Henry Bradshau, Custos an der Bibliothek zu Cambridge bei seiuem Besuche 
der kais. Universitätsbibliothek sagte. — Diesem endlich entgegnete Carve mit: 
Responsio veridica ad illotum libellum, cui nomen anatomicum examen. Solis- 
baci. 1672, 12. — Zu den seltenen Heisebesehreibungen setze auch: JBry, Theod. 
Joh. Th., Israel de, et Math. Merian. Collectiones peregrinationura in Indiam 
Orient, et occid. Hievon hat die Bibliothek: India oriental : 1 — 4 Thl. 1598 — 
1601 ohne KK. 19. B. 18; 1—3. Thl. 1598—1601 mit KK. 19. B. 17; 2. Thl. 
1599. 8. Thl. 1607 mit KK. 19. B. 109. — India occid: 1—4. Thl. 1590—94 
= 1 Bd.; 4—7. 1594—99 = 1 Bd. ; 8. Till. 1599. 9. Thl. 1602 = 1 Bd. mit KK. 
19. B. 3. — auch deutsch 5—8 Thl. (5—7. 1597. 8. 1599) 1 Bd. 19. B. 6. der 
7. Till, ohne KK.; also von den Ptt. voy. 1—4, u. 8. (fehlt. 5. 6. 7. 9—13) 
u. von d, Grands voy. 1—9 (fehlt 10 — 12), 

Seite 458. 

Von Kircher's China (1667) steht auch 19. B. 119. ein sehr wohl erhalte- 
nes Exemplar. 

Seite 459. 

Von Münster hat die Bibliothek noch folgende Ausgaben: 1561. 19. B. 12.; 
1569-72. 19. B. 71.; 1578. 19. B. 125; 1614. 19. A. 77; 1628. 19. A. 24. — 
latein: nebst 1550 auch vom J. 1659. 19. B. 11. — französ. vom J. 1575. 
19. A. 37. 

Seite 400. 

Pigafctta ist nur der 1. Theil der India orientalis herausgeg. von de Bry; 
in diesem Exemplar fehlen die KK, aber in 19. B. 17. sind die KK. zum 1—3. 
Theil. Das Weitere siehe unter de Bry bei S. 456 in den Zusätzen. 

Seite 466. 

Zu FrA Paolo Sarpi füge hinzu: Trattato dell interdetto della santitä di 
papa Paolo V. In Venetia appr. Roh. Meietti 1673 in B. X. 19. — Historia 
particolare delle cose passate tra il sommo pontifice Paolo V. e la republ. di 
Venetia. Mirandola. 1675. 12 in B. VIII. 256 und B. VIII. 264/2. — Tratt: 
delle materie benoficiarie. In Lione. 4°; F. VII. 113, in Mirandola. 1678. 8. 
C. VIII. 59. — in Mirandola, 1676. 12°; F. IX. 198.— 1683. 12°; 24. L. 56. — 
Franz: par l'abbe de St. Marc, a Amsterdam. Henry Wetstein 1685. 8°;C. VIII. 
61. — 1692. 8°; 24. L. 15. — deutsch von GotÜieb Steeb. Frankf. u. Leipz. 
1786. 8°; 24. J. 165. 

Seite 475. 

Die „Chronica llmigaroruill" ist ein Auszug aus Thürocz's oder eigent- 
lich aus Mag. Simonis de Keza Chronik, doch manchmal in Beschreibungen 
von Nebenumständen reicher, auch richtiger in Angabe der Eigennamen. Siehe: 
Schwandtner: Script, rer. Hung. 1. Bd. Praef. XV. Vergl.: Chronicon Budense. 
Post elapsos ab editione prima et rarissima tercentos sexaginta quinque annos. 
Recognovit, notis illustravit Jos. Podhradecky. gr. 8. Budae. 1838. Vergl. auch 
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A. Fr. Kollarii snpplementa S. 688—694 in Pet. Lambecii comentt. de A. Bibli- 
othecu Caes. Vindob. lib. I. (Vindob. 1766). 

Seite 477. 

Die Incunabelausgabe von: „Genta Rliomanorum" 1488. fol. steht in 40. 
F. 16. — Eine der neueren Ausgaben dieses Werkes, das in Hinsicht auf die 
europäische Sagengeschichtc seines Gleichen sucht und zwar die leider unvoll- 
endete Ausgabe von Keller (Stuttgart 1842) steht 32. H. 85. — Die Geschichte 
von Kaiser Jovianus (Cap. 59. bei Keller. S. 87.) fand sich wörtlich u. zw. in 
der Sprache des 14. Ja, altböhmisch übersetzt in dem Mannscripte 11. B. 3. 
hinter der Kronik von Brune vik. Sie entgieng bisher der böhm. Literaturgesch. 
Vgl. J. Jirecek. mus. 1862. 4. Heft. Maty v^bor z Ut «eske. Prag. 1863. 

Seite -182. 
Chrysostomus steht in 41. C. 19. 

Seite 483. 

Bei Geraon 1. statt 9. A. 10. — Manuscr. 11. A. 10. N 24. 

Seite 484 und 4H5. 

Das PsalteHum v. J. 1481 ist als unbekannter erster Magdeburger Druck 
von höchster Seltenheit. — Der Sachsenspiegel v. J. 1484. mit 373 Bll. ist der 
4. Druck. — Den Drucker des Terentius: Genexius, hat weder Hain, noch Fal- 
kenstein angeführt. — „Astrolabium planum in tabulis ascendens." Die Holz- 
schnitte sehr interessant. Die Astrologie ist im Werke nicht blos auf die Heil- 
kunde angewandt, wie schon der Titel andeutet Hain 1100. Es ist die erste 
seltene Ausgabe dieses Werkes. Unser Exemplar hat die letzte Seite ungeschickt 
verklebt, doch ist der Schlusz leserlich. 

Seite 480. 

Nur im Exemplar 41. E. 3. von: Breydenbarh's peregrinationes sind d : e 
Anfangsbuchstaben eingemalt. Der eigentliche Verfasser der Reisebeschreibuug 
war der Dominikaner Mart. Roth (Serapeum 1843, 270. S.). Ein zweiter in Be- 
zug auf Palästina viel weitläufigerer Bericht über diese Reise ist von dem Do- 
minikaner Felix Fabri: Evagatoriura etc. (herausgeg. in der Biblioth. des lit. 
Vereins in Stuttgart 2—4. 184:1—49. - Statt „man sehe nur Bl. 11« etc. lese 
man: Man sehe nur nach Bl. 12 die 7 groszen Ansichten: von Venedig (6 Fuss 
lang), von Paros, Corfu, Modon, Candia, Khodus, Jerusalem (5 Fusz lang), 
(aber hier defect, vollständig im Exemplar 41. E. 8, welches aber sehr beschnit- 
ten ist). Nebst den angeführten Ausgaben hat die Bibliothek auch die höchst 
seltene franz Bearbeitung von Le Huen. Lyon 1488. (84 Pfd. Roxbourghe), 
welcher leider die KK. fehlen (die ersten bei einem franz. Werke). 41. F. 6. 

Seite 487. 

Gallus: Malogranatum, s. 1. et a. steht in 44. B. 20. 

Seite 488. 

Bei Thwröcz lies: Sumptibus Theobaldi Fejer. Der Ausgabe: Aug. Rat- 
dolt 3. Non. Jun. 1488. ist eine frühere Ausgabe: Brunae. 1488. 20. Mart. vor- 
angegnngen. Der Druck 41. G. 4 hat nebst dem bei Hanslik Angegebenen 
auch 2 Vorblätter ohne Signatur und ist ganz gleich dem in 46. B. 212. N. 1. 
(Hain. 15518), doch mit Abänderung der 4 Zeilen der Vorrede, um in den Titel 
des Kön. Mathias Corv. das Austrique ducis hereinzubringen, und mit einem 
Zusatz vom Kriege Mathias Corvin's mit Oesterreich. Bl. 154 a. Z. 15. Von 
„Post hoc" bis Bl. 154 b. Z. 2. „terrori est" — ferner am Schlusze 1£ Zeile 
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Zusatz: „sed et inimicias .... enarrantcs« — auch die Schluszformel lautet 
hier Bl. 154. b. anders. M. Bei in seiner Vorrede zu Schwandtner: Script, rer. 
Hung. kennt die verkürzte Ausgabe nicht Sehr selten. Bongars, (Siehe: des- 
sen Rer. Hungar. scriptores. Francf. 164)0) kaunte diese Ausgabe und die Brünner 
nicht, sondern benutzte, wie er sagt, eine Ausgabe vou Augsburg vom J. 1483. 
Cf die Note zur Seite 475. 

Seite 490. 

Bei „Hortus sanitatis" vergl. : Ste. 293. Am genauesten hat über dieses 
wichtigste naturhistorische Werk des Mittelalters, welches nebst dem Herbarius 
die ältesten Holzschnittabbildungen von Naturkörpern entliält, Choulantin seinen 
„Graph. Incunabeln für Naturgeschichte etc." 8. 20 — 73 gehandelt. Nach ihm 
ist Cuba höchstens Verfasser des älteren, kleineren Hortus. Die kais. Univers. - 
Bibliothek besitzt folgende Ausgaben: 1. Vom altern, kleinern, deutschen Hortus 
sanitatis: Die 1. höchst seltene Ausgabe, Mainz. 1485, leider sehr defect. am An- 
fang u. Schlusz; mit den besten Holzschnitten (illum.). 16. H. 16. — Augsb. 
1486. 41. D. 23. — Ulm. 1487. 41. F. 26. — Augsbg. Stayner 1634. 16. H. 6. 
(Weder von Choulant noch von Pritzel im Thesaur. erwähnt). — 2. Vom jün- 
gern, gröszera, ursprünglich lateinischen: Mogunt. 1491. erste seltene Ausgabe, 
etwas defect (fohl. 14 Bll.) 42. E. 18. - Mogunt. 1491. (Duplik.) (fehl. 206 
Bll.) 16. H. 10. — s. 1. et a. 16. H. 13. — s. 1. 1517. 16. H. 12, — deutseh. 
1507. u. 9. 16. H. 14. — deutsch. 1529 in 6. B. 86. — Der ältere kleinere 
deutsche Hortus sanitatis ist 41. D. 23; 41. F. 26; 43. F. 14. 

Seile 403. 

Brandts Carmina stehen auch 9, B. 207. N, 1. 

Seite 408. 

Die Summa von Astexanus ist nicht die erste Ausgabe, um das J. 1469, 
sondern nur die 2. Ausg. circa 1472. Die erste Ausg. hat nämlich 60 Z. und 
442 ff. 

Seite 400. 

Die lateinische Incanabel-Bibel, deren 2 Bände früher als zusammenge- 
hörend nicht erkannt, auch nicht beisammenstanden, sind nun bei genauerer In- 
cunabelindicirung ergänzt und zusammengestellt worden. Ihre Signatur ist 44. 
C. 34. Die Bibel zählt 632 Bll. u. zw. Vol. I. 319. II. 313. Es ist edit. V- 
Argentor. H. Eggesteyn, circa 1468. hat keine Signatur und kam auch nicht 
aus dem Niklaskloster, sondern aus der Oybin'schen Bibliothek in die Cle- 
mentini sehe. 

Seite 500. 

Bei „Brandt" verbeszero nach folgendem: 8eb. Brant Narrenschiff, latine- 
1. Ausg. Basel. Bergmann, 1497. Kaiend. Mart. 8°. (Siehe: Hain. 3746); — 2. 
Ausg. Basel. Bergmann. Kai. Mart. 1497. 8. (Hain: 3747). — 3. Ausg. Aug. 
V. Schönsperger. 1497. Kai. April, kl. 8. — 4. Ausg. 1497. Argent. Grüuinger. 
Kai. Jun. — 5. Ausg. Basel. Bergmann. 1497. Kai. Aug. 4. — Obige Ausgabe 
ist also die 6te im J. 1497 und die 3te von Bergmann, — auch 43. G. 25. 
Argent. Grüninger. 1497. Kai. Junii, mit ganz andern, ebenfalls trefflichen 
Holzschnitten. Vergl. auch die Ausgabe Bas. Henricpetri. 1572. Mense Mart. 
bei 8. J. 149. — Zu m Burley." Hnnslik scheint nicht erfahren zu haben, dasz 
diese Koberger'sche Ausgabe hier ist. Siehe 44. D. 41. (Es ist die 1. Koberger'- 
scho; nicht datirt, aber wahrscheinlich vom J. 1472). Die 1. datirte Ausgabe 
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ist nicht von Koberger, sondern von Ter Hoemen. 1472. 4°. — Zu ^Chronica 
summor. pont'fic* : Die Ausgabe vom J. 1476 ist die 2. (die 1. v. 1474.). Er- 
wähnt -werden darin: Gutenberg, Fust, Mentelin (1458 — 64), Sveynheym, Pan- 
nart«, Ulr. Gallus (Han) (vor 1466). Verfaazt ist die Chronica von Martinus 
Polonus u. J. Phil, de Lignamine. 

Seite 501. 

Der „Euklides* vom J. 1482 steht 44. F. 38. 

Seite 50«. 

In Bezug auf: „Hese" itinerar. ist das Exemplar: 44. G. 47. eine von 44. 
G. 2. verschiedene Ausgabe, (unbekannt auch Panzern; es ist der Tractatus 
über die Völker Indiens nicht dabei). Ob sie die 1. Ausg. sei, ist nicht ge- 
wiss-, mit der in Hain angeführten stimmt sie nicht. 

Seite 503. 

Zn „Mallen** setze man hinzu: Ein Duplikat steht 44. E. 28. Wahr- 
scheinlich älter ist die Ausg. 44. F. 18. (Straszbg. Pryss.) in Hain als 1. unter 
die undatirten gesetzt Auch 33. C. 36. steht eine solche Ausgabe. Eine In- 
cunabelausgabe ist auch in 42. G. 17. N. 1. Ausgaben des 16. Jahrh. stehen 
in 33. K. 22; 33. E. 45; 33. K. 12; 32. J. 70 — und des 17. Jhd. in 33. J. 
65; 33. G. 12; S-\. G. 53; 33. D. I. Der „Hexenhammer" selbst hat nicht 
261, sondern nur 102 BU. 

Seite 504. 

„Direetorinm liumanae vitae« um 1480, mit guten Holzschnitten: 44. 
E. 12. und an 44. E. 66, auch an 6. H. 6 (Aesopus); ursprünglich Sanskrit: 
„Pantschataotra, 44 im 6. Jahrhd. ins Persische, im 8. ins Arab. übersetzt, all- 
gemein bekannt unter dem Namen: Bidpai's Fabeln. — Obige lateinische 
Uebersetzung ist von Joh. v. Capua im 13. Jabrhd. nach einer hebräischen ge- 
macht. — Von „Molilor* : „de lamiis" steht eine andere Auflage Lips. Arnold 
de Colonia. 1495 in 41. G. 13 als N. 5 der Ars mor. beigebunden. 

Seite 505. 

Nitzschewitz ist nicht 1489 gedruckt, sondern geschrieben. Ein 2. Exemplar 
siehe: Msc. 1. G. 44; ein 3tes 44. F. 62. 

Seite 506. 

Zn „Poggis fnr«'tine. u Höchst selten ist auch die Ausgabe bei C. Elyas 
in Breslau (1475—?) ohne O. u. J. und o. Sign. u. Cust. u. BUz. 24 Z. (41. 
G. 12.), welches Exemplar leider statt 104 nur 94 Bll. hat (vorn fehlen 10 BU.) 
Der Schlusz (Letzt. ßl.b.am Ende) lautet: Poggij Florentini secretarij |l Aposto- 
lici faceciarum liber || Absolutus est fcliciter. 

Srite 507 und 508. 

Spina' s „Fortalitium fidei" vom J. 1475 ist die erste Ausgabe. — Zu 
„Yszlegong" : Das Exemplar der Bibliothek hat nur 165 Bll., es sollten ihrer 178 
sein. Panzer I. 20. — Zapf spricht am augeführten Orte nicht von diej,em 
Werke, sondern vom beigebundenen Evangelienbuch. Wie könnte er auch sageu, 
dasz es seinem Freund Panzer entgangen ist, wenn eine Notiz darüber sich in 
Panzer I. S. 20 vorfindet. 

Seite 510. 

Zu: Konias. Anmerk. 4. Antonius KoniaS (Konas?) vernichtete nicht blos 
böhm. Bücher, sondern husitische in jeder Sprache, ja ketzerische und obscoene 

3 
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Bücher überhaupt, wie sein: Clavi» haoresim claudena et aperiens. Köni^rätz. 
1728. 8. (54. G. 101 ; ibid. 1749. 8. (54. F. 142; 64. G. 103) satteara nach- 
weiset. Die Worte seines Biographen, eines Jesuiten, „eorumque ultra 60 mil- 
lia Vulcano im praedam dedit* (Pelzel, Gelehrte aus dem Orden der Jesuiten, 
Prag. 1786. S. 184) sind also nicht blos auf böhm. Bücher zu beziehen. Der 
„Index bohemicorum librorum" (Pragae. s. a. 8. 2. K. 28; 45. C. 19.) ist we- 
nigstens 10 Jahre nach s. Tode (1691, f 1760) auf Befehl df»s Prager Erzbi- 
schofes in Druck gekommen, und ganz anders (alphabetisch) angeordnet, als d. 
„Clavis." — Bei Angabo der von KoniaS sonst verfaszten und gedruckten Werke 
hat Pelzel die bibliographische Ungenauigkeit begangen, dasz er nicht deren 
wahren Titel, sondern deren Inhalt angab, was in der Literaturgeschichte in 
viel Verirrung führte. Cf. Augustin et A. de Backer: Bibliotheque des äcrivains 
de la Compagnie de Jesus. V. aerie. Liege 1859. p. 883. 384. — Sitzungs- 
berichte der k, b. Ges. d. Wisz. zu Prag. 1862. 15. Dec. — Uebrigens sind 
die lndices des KoniaS selbst ein Beweis, dasz die bei weitem meisten und besten 
der von ihm verfolgten Bücher sich erhalten haben. 

Seile 511. 

Anm. 1. Dohrovsky sagt nicht, dasz man von den ältesten böhm. Büchern 
„kein einziges Exemplar" kenne, sondern (S. 310) nur: dasz man von N. S. 
und 5. die von den Artikeln eines Landtages v. J. 1478. n. 1483 handeln, kein 
Exemplar kenne. 

Seite 513. 

Bei Gelegenheit der Anführung der editio princeps der Prager Bibel vom J. 
1488 (54. A. 15) ist zu bemerken, dasz die Titel der böhm. Incunabelnstellen 
bei Hanslik selten diplomatisch genau angegeben werden. Es wird dies nachgeholt 
werden, bis das neue allgem. Incunabelverzeichnizs der kaia. Bibl. in Druck 
kömrat. H r cr wird nur bemerkt, dasz W. Hanka über böhm. Incunabeln in der 
böhm. Musealzeitschrift mehrmals abhandelte, u. zw. 1840 : Prvotisk cesky a 
prvotisk polsky (3. 77); 1843: vydäai Ezopov^ch bajek (S. 337); besonders 
aber 1852: Öeske prvotfsky. S. 109—126. 3. Heft uud 8. 62—111. 4. Heft. — 
Wenn Hanslik Jungmanns Literaturgeschichte citirt, so bezieht sich das Citat 
stät8 auf die 1. Auflage desselben, die Citate in diesen „Zusätzen 1 * sind jedoch 
nach der zweiten Ausgabe angezogen. Uiber diese Bibel selbst siehe nebst dem 
Citaten bei Hanslik: Novotny (bibl. cesk. bibli) S. XIII. N. 1. — Jungin IV- 
336. — Hanka (raus. 1852. IV. N. 28. 8. 63). Hanka datirt die Prager-Bibel 
vom J. 1480, indem er, „osmeho mSsi'ce srpna* idiosyncrastisch zusammen liest. 
— In Bezug auf die Kuttenberger Bibel vom J. 1489 (64. C. 2) s. Jungm. III. 
537 — Hanka 1852 (Mus. IV. 8. 108. Nro. 171). Vgl. auch Dobrovsty : Ueber 
die Einführung der Buchdruckerkunst. 8. 241. — Ungar: Neuer Beitrag zur 
Geschichte der Buchdruckerkunst. 8. 219. 220. — Novotny: bibliotheka ce- 
sk^ch bibli. S. XV. N. 2. 

Seite 515. 

Die böhm Bibel (Nürnberg, Milchtaler 1540) steht nur in 54. B. 11. und 
nicht auch in 54. B. 118. 

Seite 516. 

Ueber die sogenannten Kralieer- oder Bril'lerbibeln^ einst Pikhartenbibeln 
genannt, vgl besonders Herrn. Jirecek's: n Bibli Kralicka a prekladatele jeji, u in 
dem Werke der Gebrüder Jirecek: Kozprävky z oboru histor. filologio a litera- 



Digitized by Google 



19 



trtry. Vc VMni 1860. S. 9—19. — Auch die 8chriften Prof. Gindely's sind ein 
reicher Fandort literaturhistorischer Notizen. Vgl. die Note zur 8eite 543. 

Seite 518. 

Nach den Worten Hanslik's in der Anmerkung 2. schiene es, als ob Stel- 
f «r's : „Kniha o p&vodu kn&zstvt," 1592, in der kais. Bibliothek enthalten wäre; 
dem ist jedoch nicht so. Ja Jungmann scheint selbst das Buch nur aus Pelzol's 
Notiz entlehnt zu haben. (Hist. lit. ccske 2. A. S. 206. Nro. 1340). — Auch 
Ungar (Nene Beiträge zur Geschichte der Buchdruckerkunst in Böhmen. Prag. 
1795. 8. 197) gibt den Titel des Buches nur deutsch an. Der darin erwähnte 
Brief Hussen's, als Incunabeldruck vom J. 1459, ist wohl nur eine literarische 
Mystifikation. Wenn Hanslik ferner sagt: „Wir werden bald einem ültern böhrn. 
Buch begegnen" (als dem "Sovf zakon vom J. 1475), so meint er wohl nur: 
Guidona z Columny*. Kronika Trofanska vom J. 1468, die er 8. 527 bespricht, 
worauf wir denn auch verweisen. Unter die ältesten böhm.-poln. Incunabeln ge- 
hören gewiszermaszen auch die bereits bei 8. 201 erwähnten Statuta synodalia 
eccl. Vratisl. vom J. 1475, wegen der darin vorkommenden böhm.-poln. Gebet- 
formeln. — In Bezug auf das Pilsner neue Testament vom J. 1475 kann man 
wohl mit Hanslik nicht sagen : „Dai erste unbestritten sichere Datum des böh- 
mischen Drucks." Denn die Jahrzahl ist rückwärts nur in ziemlich mysteriösen 
Zeichen angegeben; auch hat Denis nicht 1475, sondern 1471 gelesen. (Annal. 
typogr. Maittaire supl. I. 9. N. 38). Vgl. Ungar a. b. Bibl. 63—72. Dessclb. 
neue Beiträge zur Geschichte der Buchdr. 1795. 8. 202. — Jungm. S. 93. Nro. 
567. — Hanka (mus. 1862. III. 8. 111. Nro. 4). 

Seile 519. 

„Zakon novy" vom Jahre 1497 — 1498. Siehe darüber auch Dobrovsky^s 
böhm. und mähr. Liter. II. B. p. 163. I. B. 141. — Ungar allgem. böhm. Bibl. 
72-74. — Dess. neue Beitr. 8. 227. — Hanka 1852. im cas. cesk. mus. IV. 
S. 68. Nro. 41. — Jungm, HI. 569. 

Seile 520. 

Bei der böhm. Brüder-Mbcl : Jungbnnzlau 1518. lese man in der Anmer- 
kung so: Auszer dem Prager Universitäts-Bibliotlreksexemplare ist noch ein de- 
fectes in Presburg und eines im Präger Domkapitel bekannt (s. Hanka im cas. 
cesk. mus. 1852. 8. 86 Nro. 107; 8. 75. Nro. 128). Auch von der verbesserten 
Auflage 1625 sind mehrere Exemplare bekannt 

Seite 523. 

Zum Prager „Mailar v. J. 1487 * füge man als erklärende Literatur hinzu : 
Ungar'a a. böhm. Bibliothek (137 — 142, Nro. 64), nach der sich Hanslik durchge- 
hends hielt. Dess. Beitr. S. 214. — Dobrovsk^: böhm. u. mähr. Lit. II. 160. 
Hanka 1852 mus. IV. 64. Nro. 33. Jungmann. str. 94. c\ 598. 

Seile 524. 

Der Kralirer Psalter ist nicht 1529, sond rn erst 1579. erschienen, auch 
ist nur der Titel des Exemplars 64. G. 173 „mitten in einem schönen Frontis- 
pic.« — Der in der Anmerkung erwähnte Psalter Laur. Benedict! Nudoieryni 
steht nicht unter den böhm. Büchern, noch auch in der Hagiographie, sondern 
wurde als ein Prager Druck in die allgemeine Nationalbibliothok (52. G. 12. 
N . 12.) gestellt, wodurch dieses seltene Werk sammt der darin enthaltenen Me- 
trik der Aufmerksamkeit des Bibliothekars S^faHk entgieng, der einen andern 
Psaltertorso, nämlich 54. E. 130. für ein Werk Nudoiersky's ausgab (Metricky 
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pfeklad ialmuv. Gas. cesk. mus. 1855. S. 532—538.). Der böhm. Titol dieses 
Psalters von Nudozersky ist: Zialmove nekteri v pi'sne ctske na spusob verSü 
latinskycb v uovö uvedeui a vydani." Der Name des Verfassers erscheint nicht 
am Titel, sondern erst nach der Widmung des Buches (der Prager Universität). 
Jos. Jirefek bestimmte den oben genannten Psalter -torso als ein Werk J. Arnos 
Koineiiiky'a und den Druck als ein durch ungünstige Zeitverhältnisze leider ab- 
gebrochenes literarisches Produkt. (Öa-omerne preklady ialmuv Br. J. A. Ko- 
menskeho. Ve Vidni. 1861. 8.). Auf diese Art ist der nur auf 4 Oktavdruck- 
Aushängebogen erhaltene Psaltertorso 54. E. 130. ein etwa im J. 1620 begon- 
nener, neuer Brüderpsalter und dazu ein unicum. 

Seite 525. 

Die Sententiae philosophicae des „Brykey 41 stehen auch in 54. E. 43-8. — 
Von BVejovnky» Kronika hat Skalicky, nicht im J. 1618, sondern 1816 eine 
neue Ausgabe besorgt. 

Seite 526. 

Zu den seltensten Werken Peter Cbelcieky's gehört das Buch : „8rt viry 
prave" (vom J. 1521. 4) Es ist 54. C. 229 signirt und wird als Kimelion 
aufbewahrt. Doch ist es hie und da nur schriftlich, obschou diplomatisch ge- 
nau ergänzt. Das Bild: wie die Apostel das Netz ans Ufer ziehen, die Münche 
jedoch dasselbe zerreissen, dann wie die Hülle den Kaiser und Pabst, die Kar- 
dinäle, Bischöfe und Mönche am Stricke in den Abgrund zieht, ist da, welches 
Bild im Index des Konias (1770. S. 65) eigens als abolendum angeführt ist. 
Auf der Rückseite ist ein anderer grober Holzschnitt, der unter anderem auch 
Adam und Eva darstellt. — Dasz Chelcickt/ oder eigentlich Petrus in Chelcic 
bisher irthümlich für einen Schuster gehalten und Doctor kopitarum geheiszen, 
hat Fr. Palacky (Dejiny. IV. 1. S. 408, 409. 1857) nachgewiesen, der sich über- 
haupt um die Geschichte der böhm. Literatur, wie sie zur Zeit Podebrad's ge- 
pflegt wurde, iu dem genannten Bande, der ein eigenes Kapitel: über die Li- 
teratur, Sekten, das Kriegswesen und Volksaitten, enthält, grosze Verdienste 
erwarb. Vgl. auch Gindely'a Gesch. der böhm. Brüder. Prag, 1857. 2. B. und 
J. P. SafaKk's Auszug aus Job. Blahoslav's Gesch. d. böhm. Brüder (Mus. 
1862. II. S. 99 ). 

Seite 527. 

Dasz die ..Historie TrojanskÄ" wirklich im J. 1468 gedruckt wurde, 

steht nun unter allen böhm. Literaturhistorikern fest und Dobrovsky's Gegen - 
gruud, das J. 1468 beziehe sich auf das Alter des Manuscriptea und nicht des 
Druckes, wird auch durch die zweite Ausgabe (Prag. 1488). widerlegt, da diese 
das J. 1468 entsprechend ändert. Die Literatur über diesen ersten oder ältesten 
datirten böhmischen Druck geht schon fast ins Unübersebliche. Von dem 
Werke sprach schon Baibin in seiner Bohemia docta, edit. Ungar, II. B. S. 
231., wobei sich Ungar gleichfalls für das J. 1468 entschied. So auch in sei- 
nen : Neuen Beiträgen 1795. 8. 197 (Actenbände H. 2.)- Dobrovsky's: Ein- 
führung der Buchdr. 1782. S. 228. 233. — Geschichte der böhm. Sprache. 1792. 
S. 352 (worin er fast selbst für das J. 1468 einsteht). 1818. 2. A. 155; 309. 
(worin erst bestimmt der Einwurf gemacht wird). Böhm. Liter, aus d. J. 1779. 
I. S. 45. 47. (worin der Druck zwischen 1478. — 1487. nach Prag verlegt wird). — 
Vrtatko 1840. im Vlastimil II. 197. — Vinaficky 1847. Jean Gutenberg Brüx. 
8. 86 et seqq. nach Hanka. W. Uanka ausführl. Abhandlung darüber im Mus 
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1840. 8. 77—91., dann 1852. III. 8. HO. — Jungmano bist, lit ceske. 2. 

Ausg. 1847. S. 66. Nro. 92. Jirecek, Rozpravky. S. 74. Durch einen 

glücklichen Fand im J. 1861 ist nun die kais. Bibliothek im Besitze auch des 
ältesten Pergamentroanuscript-Fragmentes des sogenannten Dalimil ( siehe darüber 
Mus. 1861. III. S. 209). Baibin sagt von Dalimil, dasz er ihn (ein Manuscript? 
oder den seltenen Jessenischen ?) in eines Freundes Hand wisse, ohue ihn jedoch 
gesehen zu haben (Boh. docta 11. 72 ). 

Seite 528. 

Mit „J&u Effrem" vergl.: „Ephraem v. Edessa." Ste. 193. Uebrigens 
vergl. seitens des biblischen Romans: Assenath den Aufsatz Vrtttko's im Mu- 
sejuik 1862. 1. H. S. 64. dann auch: 2ivot Josefa, ibid. 2. 3. H. 174. 213. 

Seite 530. 

Bei „Formy a Notole" sind mehrere Unrichtigkeiten unterlaufen. Zu 
64. E. 123 paszt der Titel nicht ganz. Es ist die 1. Ausgabe des „Notulaf" 
oder Formel buch es des Süd v. Semanin, und nicht des Sixt v. Ottersdorf. Der 
„titulaf ist nicht bei der 1. Auegabe 1647, wol aber bei der 2. A. v. J. 1566 
„v novö zpraveno M 64. D. 120. (vergl.: Jungmann S. 193. Nro. 1135.) vorhan- 
den. Die Ausgaben 1567 u. 1672 sind aber selbst. Werke, nicht blos eine neue 
Ausgabe des Süd; wol ist aber das Buch v, J. 1672 eine 2. Ausg. v. 1567. 
Holzschnitte gibt es in diesem Buche v. J. 1572. d. i. in dem Exemplare 54. 
D. 132 nicht, nur das Wappen der Pernsteine und Adam v. Kosmacov, des 
eigentlichen Verfaszers des Titulaf, wie die Verse unter dem Wappen andeuten. 
Auch im »Fauknar* sind nur Wappenbilder und andere Symbole in Holz- 
schnitt. Fouknar schreibt sich jedoch auch über seinem. Wappenschilde immer: 
„Fauknar z Fonkenstejnu." 

Seite 531. 

Die böhm. Ausgabe v. J. 1571. 8. des Thomas a Kempfs Nachahmung 
Christi ist von A. Konias in den Index (1770. 8. 88) gesetzt, da sie häretisch 
inficirte Stellen, ja eine so beschaffene Vorrede enthalten soll. 

Seite 533. 

Das Exemplar 54. A. 58, das von „Martymiany" 1488. angeführt wird, 
ist ein defectes. Es hat nur 87 bedruckte Bll. Die Bibliothek besitzt aber 
auch ein vollständiges in 54. B. 34. das 99 Bll. enthält. Ergänzungen der Ci- 
tate bei Hanslik sind: Ungar: Neue Beitr. 1795. S. 218. — Jungmann S. 32. 
N. 73. — Hanka, Mus. 1852. IV. S. 65. N. 35. 

Seite 534. 

Schon Balbinus spricht über „Barin am und Josaphat* (Boh. docta II. 8. 
306. edit. Ungar). — Die Bücher des „Jan Zlatousty u d. i. Joannes Chrysosto- 
mu8 (64. 6 . 87. N. 1. und 54. D. 188.) schwanken zwischen der Ehre Incuna- 
beln zu sein oder es nicht zu sein. Der Titel lautet, falls man das Endblatt 
befragt, wie folgt: Knihy citwery Dwo j ge f Jana Zlatoufteho : Prwnije gfu 
| O naprawcnij padleho A druhe na tu[to fecz Ze zadny vrazen byti nemuoZ | 
ne2 sam od eebe Cypriana pak fwateho | teei Knihy dwoge Gedny o potupe|nij 
fwieta A Druhee wyklad na Otcze naS A to Lota Bozieho Tccccci." Vergl.: 
Jungmann, lit. hist. 2. A. S. 110. Nro. 864. 865. Hanka, cas. fesk. mus. 1852 
S. 119. Nro. 18. 19. Im Texte findet man aber ältere Datirungen (1495) der 
Theildrucke, obschon es schwer anzunehmen ist, dasz ein Werk von so kleinem 
Umfange v. J. 1496—1501 sollte fortgedruckt worden sein. Der Drucker und 
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Druckort ergeben sich nur aus einem Vergleiche der Lettern der ihm (in un- 
serem Exemplare) vorgebundenen römischen Kronik. 

Seite 535. 

Die Uebersetzung des Isocrates von Pisecky hat die kais. Bibliothek nur 
handschriftlich u. ew. zweimal 17. H. 13. (N. 4. fol. 105.) und 17. D. 38. (N. 4. 
f. 83.), die Uebersetzung Veleslavin's (denn n. d. Vorrede übersetzte er selbst) 
ist kein bloszer Abdruck jener des Pisecky, sondern selbstständig. Vergl. Jung* 
mann. 8. 67. N. 108. Nähere Nachricht über die Uebersetzung Piseck^'s n. 
bei Rozum staroä. bibl. 1853. I. Dd. S. II — IX., der auch die Zueignungsschrift 
Pisecky's an Rehof Hruby, den Vater seines Zöglings Sigismund Hruby^ nach 
dem Manuscr. abdrucken liesz. Vergl. hier die Anm. z. S. 626. 

Seite 537. 

In Beziehung auf das böhm. Iucunabel Passionalc gehen noch immer die 
Andichten der Literaturhistoriker auseinander. Dobrovsky gibt als Druckjahr 
1479 (Gesch. d. böhm. 8pr. 1818. S. 309.), Jungmann aber (2. Ausg. 8. 40. 
Nro. 145.) das Jahr 1475 an. Vgl. auch Ungar: Beitr. zur Gesch. der Bucb- 
druckerkunst in Böhm. In den Abhandig. d. böhm. Gesellschaft. II. B. Prag 
1795. 8. 198. 207. Hanka (cas. cesk. mus. 1852. 8. 111. Nro. 3.). bringt auch 
Unrichtigkeiten über die Holzschnitte. Holzschnitte hat nämlich die er^te Aus- 
gabe, wenigstens laut Zeugnisz der beiden Exemplare der k. Universitäts-Biblio- 
thek, gar nicht; solche und zwar sehr rohe kommen nur in der zweiten Aus- 
gabe v. J. 1496 (64. B. 15.) vor, woher Hanslik auch den Titel genommen hat, 
denn den beiden Exemplaren, wovon 54. B. 41. das vollständigere ist, geht Titel 
und Ende ab. Auch spricht Hanslik nur von einem Exemplare, obschon er 
selbst zwei Signaturen, also 2 Exemplare, kennt. Nach Hanka (1. c. und IV. 
8. 67. Nro. 39.) kennt man jetzt fünf Exemplare. Das Exemplar der kais. 
Bibliothek 54. B. Iß. vom J. 1696 enthält gleichfalls das Leben Hussen's nicht, 
von dem Hanslik spricht. 

Seite 538. 

Es ist ein Irrthum, dasz Peter Kodielllus a Tulechova, dessen e'gentli- 
cher Familienname Kntöka war, im Jahrgange des Kalenders 1576 den Festtag 
Hussen's ausliesz. Es findet sich in dem Exemplare 54. G. 184 am 6. Juni 
sogar roth gedruckt: Mi: Ja: Ha: a M Jerony: d. i. Mistra Jana Husy a 
Jeronyma, ja selbst in der Pranostika spricht er ausdrücklich beim Vollmonde 
im Juni „po pamatee M. Jana Husy. u Der Ausfall des Festtages fallt erst in 
die Zeit der Annahme des Gregorisnischen Kalenders in Böhmen d. i. in das 
Jahr 1584, 1585, doch ist auch dies nur cum grano salis zu nehmen und mehr 
eine literarische und kulturhistorische Sage als ein l»teraturhistorisches Factum. 
So kömmt z. B. in der „Minuci a pranostika" desselben Peter Codicillus vom 
J. 1588 (54. F. 1068.) wohl am 6. Juni schon die Octave der Heiligen Peter 
und Paul vor; doch in der Pranostik gibt er selbst noch in diesem Jahre beim 
Vollmonde den Beisatz: „po pamatee Mistra Jana Husy." Es ist diese ganze 
Angelegenheit noch detaillirt zu erforschen. In Bezug auf die Verehrnng des 
Hus und seiner Anhänger scheinen die Mährer noch radikaler gedacht zu haben 
als die Böhmen, da man z. B. in dem „Almanach k Lethu Pana Gezukrista* 
v. J. 1544, der nach der Pranostika des Magister Peter von ProboStovic" aus 
Krakau durch den Drucker Jan Olivetsky z Olivetu in Prosnitz (v ProstejovS) 
herausgegeben wurde , unter den Heiligen nicht blos Hus und Hieronym aus 
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Prag, sondern sogar den Jan Züka und «war am 6. 7. und 8. Juni verzeichnet 
6ndct. Das Exemplar ist 64. F. 1063. signirt. S. die Werke der astron. und 
astrol. Literatur des 16. Jb. in der kais. Universitätsbibl. zu Prag. (Mus. 1862. 
III. 213.). 

Seite 339. 

Der eigentliche Titel der „Konfessy ifskA* (54. G. 73.) lautet: Confcssio 
aneb pocet z viry z u£eni i naboienstvi kfesianskeho — — z novu prehleduuty' 
1. 1607. Rückwärts sind Briefo Luther's, Melanchtons an die böbm. Brüder in 
Uebersetzungen beigedruckt. 

Seite 421. 

Vom böbm. Lactantins Firminanus steht auch eine Ausgabe v. J. 1618 in 
64. F. 35. 

Seite 549. 

Litoinerlcky ist 54. F. 58 sign.; Lomw'cky aber hiesz vom Hause ans 
Simon Zebrak (Ptocbäus). Vergl. J. Jirecek. Anthologie. 1860. Baibin, 
der ihn gar „poeta bohem. idiomate praestantissimus, cui needum parem habuit 
Bobemia" (p. 310) nennt, musz ihn nicht gelesen haben. 

Seite 543. 

„Odpis proti odtrtencom.« 64. B. 94. Wie fol. F. iiij. b. zeigt, ist das 
Werk eine Schrift des Bruders Lukas („A ze 7a lukaS nadepsany"), wie auch 
im Buche selbst von J. P. Safank's Hand beigeschrieben steht. Es besteht ei- 
gentlich ans 2 Theilen, dem ersten unter dem Titel: Odpov&t na spis Kalencov 
proti spisu o moci zfiezene svöta, vydanemu od bratri ; und dem zweiten : O 
puovodu oblastnosti odtrzencuov, jeni malou strankou se nazyvaji, k niml se 
tento Kalenecz pKplichtil (A Gindely* : Bratr Lukaä a spisove jeho. Cas. des. 
mus. 1861. III. S. 278. No. 66.). Ja es ist diesem berühmten Buche auch noch 
angehängt: Wypsani z zprav bratrskych, wie aus dem Sehl usz wort ersichtlich 
ist. Es ist diese Ausgabe vom J. 1624., wie Öafarik am Buchdeckel gleichfalls 
bemerkte, die 2. und vermehrte Ausgabe der Schrift: „odpovöd bratra Lukäse 
na spis Kalence notiere" vom J. 1523 (Vergl. W. Ilanka: Böhmische Incuua- 
beln. das. c"es. mus 1852. IV. Heft. Nro. 126 und 160. S. 92. 101. und Gindely 
1. c. S. 285. 288. Nro. 57. 66.). Hanka und Gindely kennen nur zwei Exem- 
plare dieses Buches, eines im Brüner Archiv und eines im böhm. Museum« 
Dem Exemplare der kais. Bibliothek ist noch beigebunden: Benefie Bavoryn- 
skeho : 0 pravem nabozen^tvi (Hanslik S. 512 ) — Listov6 a psani kneze Va- 
clava pana d£kanu nyni na Horäck Kutnach a Kaspara Soukcm'ka meStam'na 
Litomyslskcho, kterazto tehdy se mezi nimi zbekla, kdy2 byl farafem v Lito- 
myäli. 1542. S. I. Wahrscheinlich gleichfalls in Prosnitz bei Jan Olivetsky 
z Olivetu. — Dialog, t. j. dvou form an u o rozmlouvanl : Peterky a Valoucha 
pfepotfebn6 o uceni a vife kneze Väclava dekann na Horach Gutnach. Nyni 
v nove od jednoho ußitelo jednoty Brntrske k potrebö verasch. S. 1. et a. 
Nach dem Drucke gleichfalls in Prosnitz. Letzte Sign. M. u. 2 BU. 

Seite 544. 

Petrarka's Glücksbuch hat in der böhm. Ausgabe vom J. 1501 im. 1, 
Theile 6 Vorblätter (Titel, Vorrede, Index). Sign, a— o a 8 Bll. Sign. p. 5 
Bll- und ein Blatt unbedruckt, sohiu 124 Bll. — im 2. Theile aber Sign. A— O 
a 8 Bll. Sign. P. Q. a 10 Bll., sohin 132 Bll. Hamjlik scheint seine etwas ir- 
rige Angabe aus Jungmann's Lit Gesch. 1. Ausg. entlohnt zu haben, dessen 
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Irrthum auch in die 2. Ausg. (8. 73. N. 204) übergieng. Hanka beschreibt 
diese Ausgabe im cas. cesk. mus. 1862. IV. 8. 70. N. 45. Vergl. Sitzungsbe- 
richte der kön. böhm. Gesellsch. 16. Juni 1862. uud Mus. 1862. 2. Heft. 

Seite 547. 

„Spis tento wegmeno vCinieny" vom J. 1500 (?) fehlt seit undenklichen 
Jahren in der kais. Bibliothek. Die Signatur I g. 29. a, die Haoslik anfuhrt, 
ist so zu sagen vorhistorisch, d. i. greift in die Zeit zurück, in welcher noch 
vor der Instructionsordnung die Bibliothek organisirt wurde. 8chon auf der 
alten Titelcopie, die sich von diesem Buche erhalten, steht geschrieben : „Nihil 
zu finden." Die Anführung dieses Buches bei Hanslik und dessen Anmerkun- 
gen dabei sind ein Beweis, dasz er häufig nach dem Zettelkataloge und nach 
gedruckten Literaturwerken und nicht immer nach den wirklichen Büchern der 
kais. Bibliothek seine „Beschreibung" verfaszte. Dobrovsky (Böhm. Liter. S. 
144) sah wohl noch das Buch in der „Klementinischen Bibliothek" im J. 1779. 

Seite 548. 

Ueber Ctibor's kniha s. Sitzungsber. d. kön. böhm. Gesellsch. am 10. 
November 1862. und Mus. 1868. 

Seite 554. 

In Balbin's Bohcmia docta, die auch in 1. H. 107. steht, finden sich im 2. 
Theile S. 22—32 die Werke Balbin's durch Ungar's Hand verzeichnet, wie denn 
überhaupt Ungar's Baibin durch die Masse gelehrter Zusätze u. Verbesserungen 
fast ein selbstständiges Werk Ungar's ist. — Zu „Bellarminua" hingegen vergl.: 
Paolo Sarpi : Apologia per le oppositioni fatte dall' cardinale Bellarm inio alli 
trattati — di Gio. Gersone sopra la validita delle Scommuniche. Venezia. Rob. 
Meietti. 1606. 4° in D. IV. 58. N. 1. — 1675. 12°. B. X. 23. 

Seite 559. 

Bei B Dav. Chytraeus" mengt Hanslik die falsche Signatur 51. E. 73 mit 
der richtigen 10. E. 40, worin aber der Brief fehlt. Die Ausg. 46. E. 191 ist 
bei uns gleichfalls unvollständig. Im Auszuge behandelt deutsch den Gegen- 
stand die Ausg. 22. H. 230. Von dems. Chyträus ist hier auch die Schrift: Re- 
gulae vitae. Vitebergae: 1557. (31. K. 122. N. 2.). 

Seite 5«0. 

Stat „Collinus gramm. lat." soll stehen: De quatuor partlbus grammati- 
ces praeceptiunculae compendiosae .... Pragae. Th. Mitis et J. Caper 15G4, 
welches Buch in 8. J. 50; 45. D. 14. und in 45. E. 37. steht. Die „beigege- 
bene" lehrreiche Tafel findet sich aber nicht vor. Auf den Blätt. mit Signatur 
P. VII. b. ff, ist ein Auszug mitgetheilt aus Simon Hajek's vor 15 Jahren 
(d. h- da Collin's Werk vom J. 1562 datirt ist: 1547) erschienener „Tabula de 
propietate participiorum et eomm discrimine juxte gcnera, numeros ettempora." 
Dieser Auszug führt den Titel : De recto usu participiorum in lingua Boeinica. 
Jene Tabula scheint ausserordentlich selten zu sein ; denn Jungmann führt sie 
blos aus der am angeführten Orte befindlichen Notiz au. Ueber Collinus selbst 
vergl.: Rozbor II. 29. 
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Seite 501. 

Der volle Titel der „Contost«) fidel" lautet: Confessio 6dei ac religionis 
baronum ac nobilium regni Bohemiac Serentssimo Romanorum, Boh. etc. regi 
Viennae sub anno 1535 oblata. — Steht auch in 31. F. 99., wobei die Apologia 
verae doctrinae — Waldensium — aucta et recognita 1538. ebenfalls mit dem 
Holzschnittportrait des Hus beigebunden ist. Am Ende: translatum e Bohemico 
in latinum 1538. mit demselben Bildnisse des Hus. Bei Georg Rhavv. 4°. — 
Das Exemplar 46. E. 231. fül.rt den Titel: Waldensia - opera Baltb. Lydii 
M. F. Palati ni ecclesiastae apud Durdrechtanos. Roterodami. 1616. 8«. Eine 
Sammelschrift. Der II. Band ist Dordraci. 1617. 8* gedruckt. 

Seite 502. 

Mit Cornejo's seltener Präger Ausgabe vergleiche auch die noch seltenere : 
Borja (Don Juan de). Empresas mornles a la S. C. R. M. del rey Don Phclipe 
Nvestro Senor dirigidas por Don Juan de Boria de Su Consejo y su Einbaxa- 
dor cercala M. Caesarea del Emperador. Rvdolpho II. Praga por Jorge Nigrin. 
1581. 4o. 2 ungez. Vorbll. 101 gez. 3 ungea. Bll. Titelbl. u. die 100 Abbildun- 
gen sind in Kupfer gestocbeu uud illuminirt. Jede Seite ist von 2 rothen Li- 
nien umschloszen. Gröszte Seltenheit. — Ueber den Petras de Zütavia und 
dessen Chronicon Aulae-regiao (Zbraslav) siehe Balbini Bobem. docta II. 46. 
edit. Ungar, und Freher's Ausg. der Script, rerum boh., die hier Ste. 687 ange- 
führt werden. 

Seite 500. 

Georg Ferne, ein Jesuiten-Bibliothekar, schrieb, wie Baibin (U. 394) sagt, 
viele seiner Schriften entweder anonym oder pseudonym. Man schrieb daher 
auch dies anonyme Werk einst dem C. P. Drauskovius zu „sed jam ostendit 
Berghauems (sagt Ungar), Drauskovinm nonnisi documenta quaedam suppedi- 
tat.se (I. e. 396). G. Ferns schrieb auch eine Grammatik der böbin. Sprache. 
1643. und vieles Andere „patrio sermone." Er war aus Pilsen gebürtig. Vgl. 
Seite 53. 

Seite 509. 

Eigentliche „Opuscula astronomica M schrieb Thad. Ilajek (Nemicus) nicht, 
sondern nur Einzelnschriften z. B Dialexis de novae stcllae .... apparitlone. 
Fcf. 1574. 4°. 49. B. 28; 49. B. 51; 14. E. 1. — Responsio ad Raymundi 
scriptum, stellam . . . non novam fuisse. Pragae. 1576. 4». 49. B. 28/1; 49. 
C. 107. — Descriptio cometae auno 1577. Pragae. 4° 49. B. 28/2; 14. J. 47; 
- Spongia contra Knymundum 1678. 4° 49. B. 28/3; 1579. 4° 45. A. 11. — 
Epistola de cometa anno 1577. Gorlicii 1580. 35 D. 63; 14. J. 47; — Apodi- 
xis de cometis. Gorlicii. 1581. 45 A. 11/15; 49. B. 28; 35. D. 119. Vgl. die 
astron. Liter, des 16. Jh. in der Univ.-Biblioth. zu Prag (Musejn. 1862. III. 
246. — Die Hurmoniae universae 1555 stehen in 62. G. 56. 



Seite 57*. 

Die Signaturen bei „InstHorte opus" sind irrig. Beide angeführte Exem- 
plare sind vom J. 1501. 20. April, fol. (46. A. 131.; und an 24. E. 22.). Dio 
Ausg. vom J. 1502. 20. Mart. fol. steht in 41. B. 16; 35. A. 69; 46. A. 55; 
46. A. 136. 

4 
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Seite 5*1 

Lupacii : „Precationes evangelicae" stehen in 62 F. 64. 

Seite 581. 

Ein viel beszer erhaltenes Exemplar des ÜMissalc v. J. 1507, als das in 46. 
A. 52 angeführte, steht in 44. D. 43. 

Seite 594. 

lieber die Ungcnauigkeit der bisherigen Angaben seitens der Zahl der deutschen 
Handschriften verg', man den Aufsatz Prof. Kelle's im Serapeum )8f»9. III. S. 
37. Vgl. auch: die Handscbr Funde in der Univ. Bibliothek. 8itzungsber. der 
Ges. d. Wiszensch. zu Prag. 1861. 8 71 und folg. 

Seite 596. 

Unsere „Ctiristinnfenii restitutio" von Servetus ist keine Originalausgabe, 
sondern der zu Nürnberg bei R«u 17D0 erschienene Nachdruck, von Murr be- 
sorgt. Vergl. Allg. Lit. Z. 1792. IV. 355 ff. Zu Ende ist die neue Jahreszahl, 
aber so klein angebracht, dasz man sie für eine Schluszlinie halten könnte. 
Stimmt übrigens tieite für Seite mit dem Original, von dem man bis jetzt nur 
2 Exempl. kennt. „Prediger Scrpilius zu Petersburg 4 * soll wohl heiszen : „Pre- 
diger Serpilius zu Ec^ensburg**? 

Seite 600. 

In Bezug auf das Coilf ilhimbliell Richenthals erwähnt Hanslik nur zweier 
tinvollst. Exemplare; 40. D. 29. fehlen 22 B1I.; 40. D. 30. fehlen 32 HU.; das 
Exemplar 40. E. 24. hat aber 248 BD.; es fehlt sohin nur das 1. Blatt, das 
Hain auch nicht sah. — Eine Abschrift des Koni-tanzer Originalcodex mit freier 
gezeichneten und reichlicheren (wenn auch sehr groben) Abbildungen, als sie 
die Holzschnitte liefern, verwahrt die Bibliothek, leider etwa* verletzt, unter 
d. Sign. 16. A. 17. (S. Hanslik 8. 61!.). — Nach Brunet Manuel ist der TJteo- 
hrit mit den nämlichen Typen wie Lascuris Gramm, (das erste gedruckte 
griech. Buch 1476) und der Mailänder Psalter gedruckt. — — Die Statuta 
Arnetti v. J. 1606. stehen in 47. F. 35. 

Seite 603. 

Die Perlcopae domiuieales. ein Evangeliarium, das der Stolz der Prä- 
ger Handsehriftensammlung ist, hat Zeichen des 11. Jahrh. an sich. Uebcr die 
Miniaturen desselben siehe Vocel : Wiener Mittheilungen. 1860. Febr. S. 10. 
Waagen: Handbuch der Malerschulen. Stuttg. 1862. 1. A. S. 11. Merkwürdig 
ist u. a. die Abbildung des h. Wenceslaus sitzend, fol. 68. 

Seite 604 und 605. 

Lies: Galeni Uber Seen torura — Jnstiiitis ist nach den Miniaturverzie- 
rungen im Renaissancestile höchstens aus dem 15. Jahrh. — Ueber Plinius 
8ec. vgl. S 25. Die Worte Balbin's (Bob. docta. Ung III. 125) „hunc codicem 
multuin quaesituni nun<|uain inveui" finden in Hanslik 1 * Bemerkungen ihre 
Erklärung. 
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Seite 60«. 

Nach der Inschrift des Pergamentcodex ist nicht (üoldins, sondern „Frater 
Colda lector de 8. demente ordinis fratrum praedientorum egreglus dictator 
(d. i. Dichter, Autor) hujus libri." — Bouossius iBcneS) canonicus seti Georgii 
scriptor (et illuminntor ? ?) oiusdem libri. 1 ' Beider Portraits in ganzer Gestalt 
sin-l beigefugt. Nach dem Vorworte des Frater Colda steht: Datum Präge, a. 
D. 1312. sexto calend. Septembr. Titulus: Uic est Clipeus. arma et insignia 
invictissimi militis qui cognominatus est victor cum quinque vulueribus etc., 
worauf die Abbildung der Leidenswerkzeuge folgt. Als Inhalt selbst wird in 
der Vorrede „passionis Christi misterium" bezeichnet. Die Miniaturen des leider 
malerisch unbeendeten und auch incompleten Buches sind in jeder Beziehung 
höchst merkwürdig und bilden wohl einen der gröszten Miniaturschätze der 
kais. Bibliothek. Fol. 9. Auferstehung Christi, wobei König David vor dem 
Grabmale spielt und spricht: exsurge gloria mea. Im Himmel erscheinen Adam 
und Eva roth, blau, grün gekleidet und zwnr gekrönt. Fol. 10. steht lat ge- 
schrieben: hec linea sedecies dueta longitudinem demonstrat Christi, dabei 
böhmisch m ; t jüngerer Haud (15. Jh ) : tato linea feftnacztkrat fpogena welikoft 
znamenawa Christi — Hec est scala habens duodeeim gradus humanitatis : 
Tento Rzebrik ma dwanaezte ftupniuw pokory. — Sic homo sto pro te cum 
peccas desine pro me: Tak czlowecze ftogim pro te, kdyz hrzeffyff przeftan pro 
mnö. Fol. 17. b. ist König David als Harfenspieler nochmals bei der Krönung 
Mariens im Himmel abgebildet. 

Seite, 611. 

Prof. Höfler gab 1856. in den Geschichtschr. d. husit. Bewegung in Böhmen 
auch den Mag. Laur. de Brezina: de gestis regni Boh. 1414-1423. p. 321. 
sowie dessm Carmen p. 596 heraus. Balbiu erwähnt tadelnd des Mag. Lauren- 
tius Brezina, während ihn Ungar in Schutz nimmt. Boh. doct. U. 233. 



Seite 616. 

Der Titel „Hrob Bozi" ist nur nach Gutdünken gewählt Es enthält 
nämlich das Manuscript 8. G. 29. das Drei-Marienspiel (ludus tri um Mariarum 
— oder — trium personarum). — Ein anderes Exemplar dieses Osterspieles mit 
etwas verändertem Texte ist in I. B. 12. fol. 136. b. — Ein deutsche* Pussions- 
spiel ist 16. G. 33. jedoch mit gauz anderem Texte cf. Serapeum. 1859. S. 67. 
cf. Early mysteries — by Thom Wright. Lond. 1838 (9. C. 120.) — Schau- 
spiele des Mittelalters v. Mone. «Karlsruhe. 1846 (9. E. 220.). Eine ganze 
Sammluug von lat. böhm. österlichen Misterienspiclen (mysteria s. minist er ia 
ecclesiasüca ?) aus dem 15. Jh. ist im Mscr. 17. E. 1, vorhanden, deren Ausgubo 
vorbereitet wird. 

Seite 617. 

Stitny's: „Naucem" kam bekanntlich zur Feier des 500jährigen Bestandes 
der Prager Univers, im Drucke heraus (Frag. 1852 ). Doch änderte der Heraus- 
geber irrthümlich den bishur gebräuchlichen Titel in den Titel um: O obecn^ch 
vecech kfestiansk^ch, denn Ötitny sagt in der 2. Vorrede S. 6. selbst: „Najprvt 
uöio obecn^m vöeem a potom naleznef v uich take hlubsie." Mit Rücksicht 
auf die Miniaturen s. deutsches Kunstbl. 1850. N. 37. — Waagen: Gesch. d. 
Malerschulen. Stuttg. 1862. 1. A. S. 57. 
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Seite 619. 

Zu HansUk's Bemerkungen über das Verhältnisz der Glagollca zur KyrS 
lica 8. die neueren Forschungen in Miklosiclf slav. Biblioth. 2. Band; — dann 
Sv. Kyril nepsal kyrilsky, ne2 glagolsky (Prag. 1857.); — J- P. ÖafaHk's Ur- 
sprung und Heimath des Glagolitismus (Prag. 1858) ; — Miklosich's Abhandl 
„ Glagolitisch" in Ersch. u. Gr. Encyclop. (Letpz. 1858. S. 403 et seqq.); sc 
wie endlich M. Hattala's Aufsatz im Slovnik nau£n^: „Glagolica" (Prag. 1862.) 
— - In Beziehung auf die Uebersetzungen der böhm. Bibeln Uberhaupt 8. die 
dahin einschlägigen Erörterungen besonders J. P. Safariks im Rozbor starotfeskt 
Itter. 1840 — 1844; dann J. Jirecek's: o Heskem prvotnim prekladu sv. evangelii 
(v Praze 1859.) — Bibli kralicka i prekladatele jeji (Rozpravy. ve Vidni 1860). 
S. 9—19. 

Seite 023. 

Ueber „Poraeenstvi 12 Patryarch" vgl. den Aufsatz des Museal-Biblio- 
thekars Vrtatko: Aseneth. Roman biblicny in der Prager Musealzeitschr. 1862 
I. H. 8. 64. und fcivot Josefa ibid. II. III. 174. 213. Vergl. auch bei Hanslik 
S. 528: Jan Effrem und S. 649: Testament 12. patriarchu. 

Seite 624. 

Das Speculum sapientiae des Cyrill von Qiildenon findet sich lateinisch 
und handschriftlich in 13. F. 9. — 6. D. 8. N. 6. — 4. A. 15 N. 2. — 8. D, 
23. N. 4. — Von Druckausgaben enthält die kais. Bibliothek folgende: lat. 
circa 1477. cf. Hain. 5905 (44. F. 49.) - deutsch: natürl. Weiszheit. Augsp'. 
1480. fol. (41. F. 26.) — Spiegel der natürl. Weiszheit. Augsp. 1674 — lat. 
Apologeticus per Corderum. Viennae, 1630. 12° (28. M. 17.) — Ueber das böhm. 
Werk spricht Hanka im Rozbor z starodeske liter. II. S. 18—27. ausführlich, 
doch sind dort nicht alle Citate ganz genau. 

Seite 625. 

Die im böhm. Manuscr. 17. D. 38. enthaltene Uebersetzung von Isocratfs: 
ad Daemonicum, ist nicht von Hrub£ übersetzt, sondern wie das Mscr. 17. H. 
13. (N. 4. f. 105) ausweiset von P£seck£ und dem Hrub£ gewidmet. 8. darüber 
J. V. Rozum StaroceskA bibl. 1853. 1. B. H— IX. S. auch Jungmann: Liter. 8. 
67. Nro. 108. und hier die Anm. zur S. 535. Den 2. Theil des Werkes: Zivot 
svat^ch otcüv (17. A. 2.) findet man in 17. C. 19. wörtlich wieder (allerdings 
nicht als Prachtcodex) wol in demselben Jahre T516, aber etwas früher geschrieben, 
cf. Jungmann: Liter. S. 41. N. 148. Frühere zum Theile sehr alte böhm. Ueber- 
setzungen zu dieser gewöhnlich dem h. Hieronymus zugeschriebenen Lebensgesch. 
der Heiligen finden sich in 17. C. 16. 17. 28. D. 36; E. 2. Die lateinischen 
Texte zu dieser Uebersetz. finden sich in Rosweydi vitae patrum. Antwerpen. 
1628. fol. 

Seite 626. 

Die Rechtsbücher des Vsehrd, die sich handschriftlich erhalten haben, 
sind trotz der Drucklegung derselben durch die Matice ceski (Bibliotheka sta- 
roceska. Nro. 1. Prag. 1841. 8°) noch immer von groszem Werte, da der Druck 
damaliger Censurverhältnisse halber gar manches übergieng. 
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Seite 627. 

Rartoä Kronik ist durch K. Jar. Erben im J. 1851. nach zwei Hand- 
schriften der kais. Bibliothek zu Prag gedruckt. — Beim Graduale ist das „Offi- 
cium vom h. M. J. Hus" am Blatte 362 zu finden. Hanslik hat Zeile 4 von 
unten einen nichtssagenden Druckfehler statt : 362. Uebrigens spricht von diesem 
Prachtgraduale, das im Jahre 1861 auch in der Prager archäologischen Aus- 
stellung war , deren vorzüglichste Stücke soeben photographirt (Prag. 1862. 
fol. bei Kuranda) erscheinen, Hanslik auch S. 76. 

Seite 629. 

Die „Artikulove na sjezdu" stehen in 17. L. 7. — Zu dem böhm. Wap- 
penbuche 17. A. 8. vom J. 1623. sind hinzuzufügen die Genealogien böhmischer 
Familien in den Handschriften des 17. Jh. 17. P. 85. 36; 17. E. 28. (den In- 
dex der Familiennamen s. in 17. F. 36); 11. E. 16; des 17.— 18. .Jh. 11. A. 
13. N. 2. (Kaplifove); dos 18. Jh. durch F. H. Grafen WoraSickJ : 16. E. 1., 
in welchem Codex das Verzeichnisz der Familiennamen rückwärts beigefugt ist. 
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Alphabetische Verzeichnisze 

zu 

«/. A. Hanslik's 

„Geschichte und Beschreibung der Prager 
Universitätsbibliothek." 

(Prag 1851). 



Von diesen beiden Verzeichniszen ist das erste ein Inhalts- 
verzeichnisz in alphabetischer Ordnung, eine Art Realindex und 
bezieht sich zumeist auf Hanslik's „Geschichte der Universitäts- 
Bibliothek.- 

Das zweite Verzeichnisz enthält aber specif 11 die Namen aller 
darin genannten Autoren, Uebersetzer, Commentatoren, Heransgeher, 
Künstler, bei alten Drucken auch die Namen der Drucker, mit 
Beifügung des Druckortes und Druckjahres, so dasz es auf diese 
Art zugleich nicht nur eine Uebersicht der Hanslik'schen r Be- 
schreibung* der Universitäts-Bibliothek im allgemeinen, sondern 
auch speciell eine Uebersicht der ältesten von Hanslik angeführ- 
ten Druckwerke enthält. Bei seltenen böhmischen Werken ist 
diese Methode, die Buchdrucker zu bezeichnen, oft auch über 
das 16. Jahrhundert fortgeführt, bei andern Drucken bezieht sie 
sich zumeist nur auf die Incunabeln (1462 — 1500). Wo kein 
Autor genannt oder gekannt war, erscheint das Werk unter sei- 
nem Schlagworte. Dies gilt auch bei besondern Beinamen eines 
Buches, selbst wenn zugleich der Autor genannt ist In dies 
Nominalverzeichnisz sind auch die Titel der Manuscripte mitein- 
bezogen worden, natürlich insoweit sie Hanslik's Werk berührt. 
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Inhaltsverzeichnis 

i 

zur 

„Geschichte" der Universitätsbibliothek. 



Die Zahlen beziehen sich auf die Seiten des Hanslik'schen Buches, die Seiten 
zahlen der „Zusätze* sind fett gedruckt 



A 

Abhandlungen, gelehrte, 608. 
Accessionskataloge. 186. 
Aesthetik, Literatur der, 278, 881,407. 
Alterthumswiszcnschaft , Literatur der, 
412. 

Amtsgeschäftsprotokoll. 146. 
Anatomie, Literatur der, 247. 364. 
Anatomische wertvolle Abbildungen. 

247. 364. 6. 11. 
Ankanf von Prachtwerken. 97. 
Ankäufe der Jesuiten-Bibliothek. 47. 
Ankäufe in d. kais. Bibl. 92. 97. 98. 
Anstreicher unter den Bibliothekaren. 

51. 54. 

Anzahl der Bände; s. Bändeanzahl. 
Archaeologie, Literatur der, 412, 
Archive der Klöster. 87. 
Artes elegantiores, Literatur der, 381. 
407. 

Artistenfacultät. 34. 
Arzneikunde, Literatur der, 364. 
Ascetik, Literatur der, 218, 4. 
Astrologie und Astronomie. 268—273 

et seqq. 7- 
Anctionen der Bücher. 100. 
Atlase, seltene, 248. 
Augustiner Kloster-Bibliothek in Prag. 

593. 



Aula regia. Biblioth. 8. 
Auslegungen der heil. Schriften. 185. 

— dergriech. und lat. Classiker.352. 
Ausleihegeschäft in der kais. Bibliothek. 

143. 

— der alten Bibliotheken. 34. 35. 

— der Jesuiten-Bibliothek. 52. 
Autographa: Hus. 608. 610. vieler hoch- 
gestellter Personen v. J. 1401 — 1779. 
614.615; Tycho de Brahe, 610. Peter 
Garazda d'Ungaria. 605; Jescnsk^. 
621, Troilus. 458. 



Bändeanzahl der Jesuitenbibliothek 51. 
68. 69. 

— der alten Carolinischen Biblio- 
thek. 18. 

— der neuen Carolinischen Biblio- 
thek. 62. 63. 

— der Kinsk^schen Bibliotheken. 
70. 73. 

— der kais. Bibliothek im Jahre 
1851. 171. 

Bartholotti, Bibliothekar 85. 95. 129. 
150. 155. 158. 

Baulichkeiten in der kaiserlichen Bi- 
bliothek. 92. 

Bestandtheile der kais. Universitäts- 
Bibliothek. 

5 
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a) einzelne Bibliotheken; 8. diese. 

b) Ankäufe 91. s. Dotation. 

c) confiscirte Bücher 108. 136. 

d) Pflichtexemplare. 112. 136. 

e) Geschenke und Erbschaften. 114. 
Bibeln 174. Böhm. B. 613. 619. 17. 
Bibliographie. 296. 
Bibliothekare, 153. 

— ad interim. 49. 

— der Jesuiten. 53. 65. 

— der neuen carolinischen Biblio- 
thek. 61. 62. 64 

— kaiserliche, 149. 163—169. 
Bibliotheken : 

a) der böhm. Nation. 88. 

b) Carolinische, alte, 18. neue 60. 

c) Brevniover. 6. 10. 

d) Bucek'sche. 13. 89. 

e) Clementinische der Jesuiten. 42. 

f) des Collegiums der Apostel. 40. 

g) Erlsfeld'sche. 76. 

h) Herberstein'sche. 69. 

i) Jesuitenbibliotheken. 42. 66. 

k) Kinsty'sche Bibliotheken. 70- 
299. 309. 311. 

1) matbematica. 69 69. 

m) Wfesowic'sche. 74. 

n) WvSegradensis. 6. 
Bibliotheken, Geschichte der, 2. 
Bibliotheksaufseher. 33. 34. 
Bibliotheks-Directoren. 64. 71. 
Bibliotheks-Gebäude. 170. 

— Personale. 146. 169. (im J. 1850). 

— Registratur. 146. 

— Säle. 171. 172. 232. 

— Schlüszel. 33. 34. 
Bilderwerke, seltene, 232. 
Böhmische Bücher. 509. 

— Manuscripte. 615. 

Brand in der Bibliothek. 81. 119. 
Brevniover Bibliothek. 6. 10. 
Bucek'sche Bibliothek. 18. 89. 
Bücher mit königL böhm. kindischen 

Wappen. 102. 
Bücherkataloge; s. Kataloge. 
Bücherverwüstung. 510. 
Büsten: a) Wydra's. 70. 258. 
b) Mozart's. 509. 



c 

Cameralwiszenschaft. 283. 
Canonisten. 200. 

Carolinische Universitäts - Bibliothek , 
alte, 12. 13. 59. 68. 1. 
•— die neue, 60. 
6arolinum. 25. 27. 
Castro de, 214. 4. 
Catalog 8. Katalog. 
Cautionen. 35. 
Censur der Jesuiten. 45. 

— päbstliche. 108. 

— kaiserliche. 110. 

Cikan v. Rotenstein, Valentin, Bibl 
46. 

Cimelien. 593. 602. 
Classiker: 

a) griechische. 314. 

ß) lateinische. 336. 

y) Commentatoren. 352. 
Clementinische Bibliothek. 12. 33 

et seqq. 
Clementinum. 170. 
Codicius, Hieron. Bibl. 47. 
Collegien, Prager. 17. 25. 37. 42. 

deren Bibliotheken. 
Commentatoren : 

a) der.heil. 8chriften. 186. 

ß) der griech. u. rÖm. Classiker. 
Concilien. 200. 
Confiscirte Bücher. 108 136. 
Controllen. 128. 

Ch 

Charuel, C M., Jesuiten-Bibliotb 

62. 66. 126. 163. 
Chemie, Literatur der, 286. 294. 
Chronologie; s. Geographie. 464. 



Decastro. 214. 
Dichtungen. 881. 

Diebstähle in der Bibliothek. 39 

68. 75. 120—123. 
Diplomatik, Literatur der, 412. 
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Diplome, Urkunden. 87. 
Direktoren der Biblioth. 64. 145. 
Dissertationen. 299. 
Dörfflmayer'sche Bibliothek. 62. 
Dogmatik, Literatur der, 201. 
Dotationen der neuen Caroliniscben 
Bibliothek. 62. 

— der kais. Universität«- Bibliothek. 
98. 95. 99. 

Doubletten. 91. 99. 

Drej hausen, Job., Jesuiten Bibliothekar. 
54. 

E 

Einkünfte d-r Clementi machen Biblio- 
thek. 47. 

— der kais. Universitäts-Bibliotbek. 
91. 99. 

Einpackuug der Bibliothekswt-rke bei 

Gefahren. 118. 
Einrichtung der gegenwärtigen Biblio- 
thek. 124. 

— der alten Bibliotheken. 32. 

— der Jesuiten-Bibliothek. 60. 

— der neuen Carolinisehen Biblio- 
thek. 62. 

Empfangscheine der Bibliothek. 36. 
Epistolographie. 402. 
Erbschaft des h. Wenzel. 518. 
v. Erisfeld'sche Bibliothek. 36. 76. 

F 

Ferien der Bibliothek. 139. 

Ferus, Georg, Jesuiten -Bibliothekar. 53. 

Feuersbrünstein der Bibliothek. 31. 119. 

Feuerlöschgeräthe. 119. 

Finanzwiszenachaft, Literatur der, 283. 

Fischer, Custos. 98. 167. 

Fonde der kais Bibliothek. 91. 

Fradel, Peter, Bibliothekar. 49. 

Freiexemplare. 113. 

Freie Künste. 381. 402. 407. 

Fremdenbuch. 145. 

Fresco-Gemälde: 

a) Hiebers im grossen Saale. 57. 

0) im Manuscripten-Saale 693. 



ü 

Gedichte. 381. 
i Geistliches Recht. 464. 
Gemälde der Bibliothek: 

o) Öhlgemalde. 172. 232. 

ß) Frescogemälde 67. 693. 

Y) illuminirte Bilder. 232. 

6) Karlsteiner Gemälde. 172. 
Genealogie, Literatur dor, 412. 427. 12. 

s. Wappe-i im 2. Register 
Genisch, Ant., Jesuiten-Bibliothekar. 53. 
Geographie, Literatur der, 454. 
Geschenkbuch. 114. 136. 
Geschenke der Landesfürsten. 16. 115. 

12. 

Geschenke und Vermächtnisze. 114. 
Geschichte: 

a) allgemeine. 423. 

ß) besondere. 429. 

Y) der Bibliotheken in Böhmen. 2. 
b. Bibliotheken. 

<J) der Prager Universitäte-Bibliothek. 
12. s. Historia. 

c) der Wisz. und Künste. 259—272. 
Gesetze der kais. Bibliothek. 188 — 140. 
Gewerbskunde. 294. 
St. Geyger'sche Bibliothek. 47. 
Globen, Erd und Himmels- 79. 172, 1. 
Grammatiker. 869. 509. 511. 
Gremner, Job., Jesuitenbibliothekar. 54. 
GrcSl, J. A., Bibliothekar. 64. 
Griechische Classiker. 314. 
Guillermus. 4. 
Gymnastik 294. 

H 

Handelswissenschaft, Literatur der, 294. 
454. 

Handschriften ; s. Manuscripte. 
v. Hasenburg'sche Bibliothek, 16. 18. 
Hayden, Job., Jesuiten-Bibliothekar. 55. 
Heilige Schriften. 174. 
Henriquez'sche Bibliothek. 46. 
Heraldik, Literatur .1er, 412. 
Herberstein sche, gräfl. von, Bibliothek. 
48. 69. 68. 

5* 
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Hermeneutik der heil. Schriften. 185. 

— der Classiker. 352. 
Hierographie. 174. 

Historia artium liberalium. 232. 243. 
294. 381. 407. 409. 

— profana. 423. 429. 

— sacra. 220. 

— seien tiarum. 259—272. 
Historischen Hilfswiszenschaften, Lite- 
ratur der, 412. 

Hoditz, Leop., Jesuiten-Bibliothekar. 53. 
Hofbibliothek-Doubletten, Wiener, 62. 
Homiletik, Literatur der, 211. 
Humpolec'sche Bibliothek. 30. 
Hyberner Bibliothek. 61. 

In j 

Iconologie, verschwundene, 122. 
Jesuiten. 25. 33. 34. 37. 42. et seq. 66. 
Jesuiten-Bibliotheken in Böhmen. 42. 66. 
Jesuiten-Porträte 57. 
Incunabeln. 472. 513 (im 2. Register 

speeificirt). 
Jus canonicum. 464. 

— civile. 467. 

K 

Kalender, s. Chronologie, 454. 
Kapr, Sigm., v. Kaprstein'sche Bücher. 
47. 

Karlsteiner Gemälde. 172. 
Karten, Land-, 248. 253. 306. 488. 
Kataloge, Bibliotheks-, 125. 130. 131. 
Siehe Zettelcatalog. 

— der Kinsky'schen Bibliotheken. 72. 

— der Klosterbibliothekon. 86. 

— des alten Collegium Carolinum. 18. 
Ketten in der Bibliothek. 36. 
Kimelien. 593. 602. 

Kinsky, Graf Franz — Jos. Ferd. — 

u. Philipp. 71. 
Kinsky'sche Bibliotheken. 12. 70. 147. 

a) major. 299. 70. 58, 

ß) minor. 69. 70. 309. 

y) Militärbibliothek. 311. 
Kirchengeschiehte. 220. 



Kirchen- Väter. 190. 195. 

— Versammlungen. 200. 
Klosterarchive. 87. 
Klosterbibliotheken. 13. 42. 78. 81. 
Königsaler Bibliothek. 8. 
Kriegswiszeuschaft. 283. 
Krombholz'sche Bibliothek. 108. 
Künste, freie od. schöne. 407. 

a) Architektur. 243. 294. 

b) Malerei ; s. Gemälde 407. 

c) Musik. 409. 

d) Poesie. 381. 

e) Sculptur (Plastik). 407. s. Büsten 
243. 

Künste, Geschichte der, 259—272. 407. 
Kupferwerke, seltene, 232. 

— zur Geschichte der Künste. 407. 

Ii 

Lateinische Classiker. 336. 
Lauda, Math., v. Chlumean'sehe Bi- 
bliothek. 40. 
Leseordnung in d. Bibliothek. 138—140. 
Leseprotokoll. 142. 
Lesesaal, der ehemalige, 138. 257. 

— der jetzige, 86. 138. 171. 
Libri Ordinum regni Boh. 102. 
Linguistik. 369. 
Literaturgeschichte. 269-272. 

a) allgemeine und Gelehrten-Bio- 
graphie. 259. 

b) Literärgeschichte einzelner Natio- 
nen. 266. 609. 615. 616. 

c) Literärge6chichte einzelner wissen- 
schaftlicher Fächer. 268. 

d) Bibliographie und Unirersitätsge- 
schichte. 269. 

Liturgie, slawische, in Böhmen. 4. 
Liturgische Literatur. 207. 
Localcataloge j s. Controller 

M 

ManuscriptA. 58. (Clementinische) 593. 
602. 

— als Cimelien. 602. 

— böhmische. 616. 
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Manuscripte lateinische. 616. 

— orientalische. 631 

— Zahl derselben. 694. 
Manuscriptenkunde 266—268. 

— -Verstümmelung 24. 68. 123. 124- 
Mathematik 273. 

Mathematische Bibliothek. 5_iL iüL 
Mathematisches Museum der Jesuiten. 
52, 7iL 

Mauscbberger, Leop., Jesuiten-BibHo« 

thekar. 55. 
Medicin. 364. 

Mende, Sam., Bibliothekar. 64, 126 163. 
Miklis, Chr., Jesuiten Bibliothekar. 50. 
54. 58. 

Militärbibliothek Kinsky's. 311. 
Mil tärwiszenschaft 283. 
Miscellanea. 366. 
Mönchsklöster-Bibliotheken. bJL 
Moral theol ogfe. 207. 
Moralphilosophie. 278. 
Mozart's Marmorbüste. 609. 
Museum, mathematisches, der Jesuiten. 
693. 

Musikalische Werke. 409. 12. 
Mystik. 218. 4, Z* 

N 

National- Archiv. 89. 

— Bibliothek. 127. 148. 609. 

— Manuscripte, 616. 
Naturgeschichte. 289. 
Naturbistorische Bilderwerke. 233. 
Naturlehre. 286. 

Naturwissenschaften. 233. 286. 289. 364. 
Nonnenklöster-Bibliotheken. 83. 
Numismatik. 412. 

o 

Oekonornie. 294. 
Oibin, Kloster, 4L 

u. dessen Bibliothek. 59. 68. 
Organisation der Bibliothek 124. s Ein- 

ricbtung.J 

P 

Pastoral-Theologie 207. 
Patristik. 190. 196. 



v. Pernstein, Joh., Bibliothek. 4iL 
v. Pernstein, Vratisl. Bibliothek. 4iL 
Pflichtexemplare. 112. 136. 
Philologie. 314. 336. 352. 369. 
Philosophie. 278. 
Physik. 286. 

Pistor, Paul., Bibliothek. 4L 
Plaszer Klosterarchiv. 89» 
Plastik, a) Büsten. 268. 509. 

— h) Bilder. 243. 407. 
v. Plattenstein'sche (Wiklefische) Bü- 

eher. 46. 

Plünderung der Clemeutinischen Biblio- 
thek durch die Sachsen. 50. 
Poesie. 381. 

Poetik. 381. s. Aesthetik, Philosophie. 
Polemik, kirchliche, 213. 
Politik. 283. 
Polizeiwissenschaft. 283. 
Polymathie. 365. 

Porträte SL 19. 694. s. Büsten und 
im 2. Verzeichnisse : icones, imagines. 

Posselt, Bibliothekar. 88» 9JL 95. 9L 
131. 132. 150. 164. 

Postel berger Bibliothek. 10. 

Predigten 211. 

Preise der Abschriften u. Bücher. 15. 
Prochazka, Bibliothekar. 9L 129. 150. 
161. 

Protokolle der Bibliothek. 142. 146. 



Räumlichkeiten der Bibliothek. 170. 
Realkatalog. 135. 
Rechnungsjournal. 136. 
Rechtswissenschaft 

a) canonische. 464. 

b) civile. 467. 

c) politische. 283. 
Rector ; s. Senat. 
Reden 1) heilige. 211. 

2J profane. 402. 
Registrnm librorum collegii Carolini. 18. 
Reichel, Bibliothekar der Carolinischen 

Bibl. &L 64, 
Reinigung der Bücher. 139. 
Reisebeschreibungen. 248. 456. LL 
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Reitkunst. 294. 
Repertorien; 8. Controllen. 
Revision der Bibliothek. 128. 
Rhetorik. 402. 
Rubricatoren. 24. 32. 

8 

Saal. 1. der Lesesaal, der gegenwärtige 
(1852). 171., der ehemalige. 257. 

2. der grosse Büchersaal. 56. 172. 

3. der kleine Büchersaal 232. 
8chultiB v. Koisdorf, Bibliothekar. 49. 
Scriptoren. 24. 32. 40. 85. 169. 
Senat, academischer, als Aufseher. 33. 

84. 48. 

Sichtung der Mönchsbüchermassen durch 

Bibliothekar Ungar. 85. 
Öinders Bibliothek. 30. 
Specielle Geschichte. 429. 
Sphragistik. 412. 

Spiele. 268. 294; s. Gesch. der Künste, 

Technologie. 
Spirk, Bibliothekar 89 99 135. 168. 
Staatswiszenschaften. 283. 
Standrepertorien. 128. 
Stepling. 70. (Denkmal). 268. 
gräfl. Sternberg'sche Bibliotheken. 61. 
Strahower Bibliothek. 9. 
8ynodik. 200. 

T 

Technologie. 294. 8. auch Gesch. der 

Künste. 
Tepler Bibliothek. 7. 
Titelcopien der Handschriften 123, ''er 

Bücher. 128. 
Topographie. 454. 

Tycho Brahe's Bibliothek u. Autograpba, 
612. 9. 

Typographie, Gesch. der, 266—268. 

u 

Uebelstände in der Bibliotheksnbt» ei- 
lung. 146. 149. 
Umtausch von Büchern. 99. 



Ungar, Custos a. Bibliothekar. 71. 75 

77. 79. 85. 96. Iii. 129. 141. 163. 
Universalgeschichte. 423. 
Universalkatalog. 131. 

— beweglicher, 133. 
Universitätsgeschichte. 12. 13. 269. 
Unterschlagung der Handschriften-Ti- 

telcopien. 123. 
Unterschlagungen bei der Uebergabe 

der Jesuiten- Bibliothek. 55. 60. 61. 

67 69., der Klosterbibliotheken. 84. 
Urkunden. 87. 

V 

Vnria, 356. 

Verbrennung böhm. Handschriften. 64. 
von Jesuiten-Handschriften durch Je- 
suiten. 69. 

Vermächtnisze für die Bibliothek. 30. 
31. 114. 

Vermehrungsmodus der kais. Biblio- 
thek. 91. 

Vermischte Schriften. 355. 608. 

Verschleuderung durchAuctionen. 80.84. 

Verstümmelung der Handschriften. 124. 
148. 

Viterina, Lucr. Bibliothek. 46. 
v. Vratinina's Bibliothek. 30. 

w 

Wappenkunde 422. 600. 629. 29. 

Weltgeschichte. 423. 429. 

Weltliches Recht. 467. 

Weznik, Graf, Director. 86. 71. 76. 

Wicleftische Bücher. 46. 

Wiegeuwerke. 472. 613. S. Incunabeln 
im 2. Verzeich uisze. 

Wühelmi Decani biblioth. 16. 17. 

Wiszenschafteo, Geschichte der, 268. 

Wiszenschaftliche Abtheilungen der Bi- 
bliothek und deren Signaturen. 130. 

a) unter den Jesuiten 50. 51. 

b) im Colleginm Carolinum. 18. 

c) beim Beginn der kais. Bibliothek- 
126. 

Wiszenschuftskunde, siehe Literaturge- 
schichte. 259. 268. 
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WreSovic'sche Bibliothek. 13. 74. 
Wunschbuch 137. 
Wydra. 258. 

z 

Zahl der Leser täglich. 141. 

— der Manuscripte 694. 

— der Bände 171. 

Zeit zur Benützung und Besichtig 
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der Bibliothek. 53. (bei den Jesuiten), 
63. (der neuen C«rolinischen), der 
kais. Universitäts- Bibliothek (An- 
fangs). 137. 

Zeitschriften, Hterar. 259. 608. polit. 
423. 429. 

Zeitungen. 428. 429. 

Zettelcataloge. 133. 135. 

Zwangskauf von Büchern. 96. 



Digitized by Google 



II. 

Nominal-Verzeichnisz 

zur 

„Beschreibung" der Universitäts-Bibliothek. 



l>ie Seitenzahlen beziehen sich auf das Hanslik'sche Werk, die Seitenzahlen 

dieser „Zusätze- sind fett gedruckt. 



A 

Aa, van der. 285. 
Abaelardus. 195. 
Abano, Pet- de, 485. 
Abarbanel, II. Js. 185. 
Abbildung der Schwämme 107. Siehe 
8cheffer. 

— der Prager Execution. 551. 
Abbildungen, anatomische, 274. 

— von Arzne ; gewäch8en. 102. 

— der bildenden Künste. 243. 

— naturhistorische. 233. 

— von Menschen, s. icones, imngines. 
Abdel Sen. Kas. 232. 

Abdrücke Cranach'seher Platten 184. 

— Amann'scher Platten 407 408 
Abeceda poboSne manielky. 638. 
Abela, G. Fr 429. 

Abermann, H. 443. 
Aberti, L. 294. 
Abinus, B. S. 247. 
Abraham a St. Clara 211. 
Abraham., fil. Mardochaei. 226. 
Abracadabra. 614. 
Abramus, Nie. 186. 
Abubeker, Ehazes. 604. 
Abudacnus. 99. 
Abul-Fazel. 249. 
Abul-Feda, Ism. 429. 



Acciajuoli, Donato. 473. 

Accords, des, Et. 355. 10. 

Accursius, M. 338. 

Achery Lud. de, 190. 

Achilinus. 279. 

Acidalius, W. 402. 

Acontius, Jac. 201. 

Acosta, J. de. 429. 463. 

Acta aca4. scient. Petropolit. 508. 

— actorum boh. 551. 

— decanorum. 608. 

— eruditorum. 508. 

— inter Paulum Kyrmezerum 551. 

— Petropolitana. 508. 

— sanetorura etc. 220. 

— s. Akta. 
Actio etc. 430. 
Actuarius. 314. 
Acxtelmeier St. 278. 286. 
Adalbertus, S. 3. 
Adam, Dr. 38. 

Adam, Jac. 582. 
Adams, G. 286. 
Adam's Leben. 530. 
Adel6, Jo. 430. 
Adelung, F. 369. 
Adimari. 381. 
Adler. 419. 
Ado. 3. 
Adrianl 430. 
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Adrichomiu8, Chr. 549. 
Aelianus. 350. 

— Cl. 314. 

— Tact. 314. 
Aemilius Prob. 299. 339. 
Aemylius, G. 219. 409. 

Aeneas Sylv. 220. 299. 365. 472. 489. 
498. 528. 541. 552. 565. 

— Vulp. 344. 
Aerichalcus, Seb. 31. 553. 
Aeschines. 319. 
Aeschylus. 314. 

Aesopus. 99. 205. böhm. Incunnbel. 513. 
Agapet. 625. 

Agenda et statuta Olomuc. 552. 

— Wratislav. 3. 
Agnolo, G. 440. 
Agobardus S. 195. 
Agoni8ticon. 195. 
Agreda, Matre. 86. 
Agricola, Grg. 294. 322. 412. 

— Jo. 304. 356. 10. 

— Jo. Leon. 264. 

— Rud. 278. 

Agrippa de Nettesh. 279. 355. 7. 

Aguesseau. 102. 

Aime s. Humboldt. 

Aimerich, M. 268. 

Aimonius. 3. 

Ait n, W. 289. 

Aitsinger, M. 454. 

AiUema, L. van. 300. 480. 

Akber. 249. 

AkU töch v&ech veci (1547) 611. 
Alacraw J. (1484) 472. 493. 
Alamanni, M. 487. 

— L. 381. 
Alantse. 344. 
Alberti Leand. 454. 

— Leo Bt. 294. 
Albcrtinu8. 218. 

Albertus Mngn. 356. 472. 487. 604. 
Albieus v. Unicov. 498. 
Albin Eleaz. 233. 
Albinus B. Fl. 195. 

— Bn. Siegfr. (Weisz). 102. 247. 
364. 

Albizi, Ant. 461. 



Albizzi Bm. degli. 227. 
Albonesius. 369. 
Albrecht Bart. 544. 
Albrizzi Isabella 408. 
Alcaeus. 315. 
Alcazar, Lud. ab. 186. 
Alchvinus (Albinus). 195. 
Alciatus. 381. 

PAlcoran des Cordeliers. 220. 596. 
Alcoranus. 213. 
Aleuin. 195. 

Aldo (1500) s. Aldus 493. 

Aldobrandin. 320. 469. 

Aldrete Bn. 369. 430. 

Aldrovnndi, Ul. 289. 

Aldus Manutius (1496)497. (1497)494. 

(1498) 495. (1499) 494. 495. II. 

(1500) 493. (1502) 10. 
Alegambe Ph. 259. 
Aleman Mat 430. 
d'Alembert. 309. 
Alethaeus 467. 
Alexander Aphrod. 315. 

— VII. 881. 

— Trall. 316. 

— Velikf 623. 

— (1541) 636. 547. 
A16eri Vitt. 381. 
Alexjejev Pt. 369. 
Alix P. M. 411. 
Alkindus et Sapbar. 273. 
Allatius Leo. 193. 333. 423. 13. 
Almagestum. 332. 496. 0. s. Ptolcniaeus. 

— no^um. 276. 
Almanach (1544 böhm.) 22. 

— perpetuum. 278. 6 7. 
Almeloveen, T. J. ab., 338. 
Alopa, L. F. de, 316. 
Alouette, Fr. de 1'. 423. 
Alphabete dor Propaganda. 369. 
Alphonsinisehe Himmelstafeln. 493. 
Alt, G. 489. 

Altenstaig, J. 383. 
Auhammer, A 352. 
Althann, Fr. Ferd. Com. 552. 
Alva et Astorga. 202. 
d'Amaretto Manelli, Fr. 383. 
d'Amboin. 241. 

6 
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Amboinische Raritätenkammer (siehe 

Kumph). 107 241. 
Ambraser Sammlung. 257. 
Ambrogini vergl. Politanus. 362. 
Ambrosino, J. 403. 
Ambrosius, Cam. 477. 
8. Ambrosius. 196. 473. 488. 616. 
Amera Senha. 359. 

Amerbach, J. (1485) 476. (1492) 488. 

(1494) 492. 
Arnes, Jos. 266. 
Amira, Georg. 370. 
Ammaestramenti. 279. 
Amman Jobst. 220. 290. 296. 406. 407.41 1 
Ammianus, Marc. 336. 
Ammirato Scrip. 362. 
Ammon, auch Aman, Amman. 411. 
Ammonius Herrn. 316. 
Amstrdsro Mrt. (1500) 496. 
Amtskleidungen etc. 431. 
Amyot 370. 
Anacrcon 316. 
Anastasius Bibliothecar. 220. 
Anatomia ingeniorum. 265. 
Anatomie of levende. 366. 
Anatomicum exameu. 14. 
Ancher Pt. 415. 
Andratte Fr. de, 431. 
Andran. 244. 
Andrea G. 259. 
Andreas J. 12. 
Andreas Pfar. 622. 

- Valer. 259. 
Angeli Pietro. 11. 
Angcli a 8t. Jos. 370. 
Angelio N. 342. 
Angel.». 488. 
Angelus, Joh. 485. 
Angelus Silesius. 4. 
Angst W. 404. 
Annales typograph. 267. 
Annius Vit 315. 484. 
Anqnetil du P. 361. 
Anseimus. 607. 615. 
Antesignani. 349. 
Anthologia gr. 316. 
Anti-alcoran. 526. 
Auti-Bellarrainus. 216. 4. 



Anticbita di Ercol. 243. 
d'Antine. 454. 
Antisthenes. 333. 
Antithesis figurata. 5. 
Antivigilmus, C. A. 269. 
Anton y. Flor. 576. 
Antoninus Ang. 464. 

— Liber. 316. 
Antonio Nie. 260. 
Antonius. 316. 454. 

— arebiepisc. 473. 

— imper. 816. 
Aphthonius Herrn. 816. 
Apianus Alex. 473. 
Apianus Pt. 256. 273. 348. 
Apicius Coel. 336. 
Apocrypha. 178. 

| Apollodorus 816. 
Apollonius Dysc. 816. 

— Perg. 317. 

— Rhod. 316. 317. 
Apologeticus quadr. (bÖhm). 624. 
Apologia etc. 647. 

— verae doctr. Waldens. 652. 25. 

— nud Entscbuldigungsschrift. 555. 
Apotika domAcy. 543. 

Appel, Jos. 413. 

Appianus Alex. 473. 

Appolonio Kiinig. 446. 

Apulejus Luc. 336. 

Aquilinas Pav. Hrad. 535. 563. 680. 

Aquino Car. 311. 

— Thom. de. 473. 560. 600. 607. 
Aquirre, Jos. 8. de. 201. 260. 
Arabesques antiq. 418. 

Arabische Grammatik. 631. 
Aratus. 318. 
Archimedes. 317. 9. 

— v. Kepler 276. 

A reu aH us Duphnaeus. 467. 
Aretino Ln. 473. 498. 

— Pt. 881. 405. 696. 598. 
Aretinus Fr. 476. 480. 

Argenteus Euch. (1492) 485. (1495) 489. 
Argentorati (alte Drucke s. Straszburg). 
Argote de Moli na. 413. 
Argumentum Leonis. 501. 
Aringhi Paul 413. 
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Ariosto. 394. 
Aristeas. 260. 
Arisüdes. 317. 
Aristophanes. 317. 

Aristoteles. 38. 289. 816.317. 352.368. 

354. 498. 616. 8. 
Arlenius. 826. 
Armellinus Max. 260. 6- 
Armenias. 431. 
AroAuld 228. 

Arnest aas Pardab. Ermb. 10. 600. 26. 
Arnobius 196. 

Arnold, de Coloni* (1496) 17. 
Arnold Jan z Dobrosl. 641. 
Arnoldus. 440. 630. 
Arntzenius J. 846. 
Arriauus (et Hanno.). 318. 
Arrioga Rod. 57. 
Arrowsmith. 248. 
Ars moriendi. 493. 
l'Art d'assassiner. 800. 

— de verifier loa datea. 464. 
Artemidorua. 318. 
Artenvsius. 525. a. Cernobyi. 
Artikulove na sjecdu. 629. 29. 
Art und Weise etc. 632. 
Arythmetika. 631. 

Ascenaio. 496. 
Asenath. 628. 21 28. 
Asinus aureus. 337. 
Assemani, Jos. Aloia. 207. 

— Jos. 8im. • 60. 2. 

— Stephan 2. 

A Sterins epiac. 191. 

— Just. 467. 668. 
Astete Gsp 207. 
Ahtexanus de Ast. 498. 16. 
Astle Th. 266. 

Astorga (a. Alba). 202. 
Astrolabium pl. 15. 
A«trologia. 273. 
Astronomica. 318. 

Asula Andr. de (Asulanus). 321. 322. 
Athanasius Alex. 191. 474. 
Athenaeus. 318. 
Athias Jos. 178. 
Atlas Blan. 249. 

— Silesiae. 454. 



Atlase. 454. 455. 

Anbertas, J. 192. 

Aubery Ant. 221. 

Aubigne Thd. 423. 

Auctoritates decret. 474. 

Audebert. 233. 

Audiffredas. 269. 

Auger Ath. 328. 

Augeedeck^ Alex. 623. 

Augsburger alte Drucke: (a. a.) 606; 
(1472) 479; 480; (1473)476; (1475) 
606; (1476) 473; (1478) 475; (1484) 
485; (1486) 16.; (1488) 486; 488; 
(1489) 487; (1491) 490; (1494)491; 
(1496) 489 ; 497 ; (1497) 508 ; (1499) 6. 

Augurellus, J. A. 382. 

Augusta, Jan. 512. 

Augustae Vindelic. alte Drucke. Siehe 

Augsburg. 
Augustinus Anr. 54. 196, 208. 263. 474. 

493. 499. 623. 
Augustinus Moravus. 493. 

— de Olom 553. 
ex Aula regine (1495) 634. 
Aurelianus Coel. 337. 
Aurelius Vict 337. 
Aurigallus. 320. 
Aurogallus Matth. 553. 
Ausoniu-«. 337. 350. 396. 
Austums (a Austi) Wenc (1537) 525. 
Avancinus Nie. 431. 
Aventin Jo. 221. 
Avicenna 365. 
Ayeen Akbery. 249. 
Ayrer, Jac. 382. 
Azevedo Emmer. de, 464. 
d'Azyr, F. Vicq. 248. 6. 



Baccius Andr. 290. 366. 
Bacler Dalbe. 256. 
Baco Roger. 273. 
Bacon de (of) Verulam. 309. 856. 
Bactibovius Ant. (Battibove. 1485) 484. 
487. 

Baif J. Ant. de. 382. 
Bailly J. Sylv. 268. 

6* 
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Bakalar Mit. (1495? 1501 ?) 534. (1504) 
540. 

— Tom. (1533) 532. 
Balbi Hicron. 554. 

Balbin's Über curialis. 116. 554. 
Balbinus Bohusl. 58. 158. 554. 24. C30 

(B. Handschr.) 
de Balbia (Baibus), Jo. 502. 
BaldelH Fr. 337. 
Baldhoven G. AI. a. 592. 
Balduin. 199. 
Balduino. 422. 
Bale Jo. 2G0. 
a Ballerinis. 195. 
Baluze Et. 431. 

Baluzius St. 197. 198. 342. 431. 
Bamler Jo. 0478) 475. 
Bnndinus. 202. 

— Aug. Mar. 102. 269. 329. 
Banier, A. 310. 
Baptista (Spagnoli) Mant. 382. 
Barbaras Dan. 352. 

— Hermol. 352. 403. 485. 
Barbault J. 243. 
Barbcyrac. 468. 
Barbier. 264. 
Barbut. 102. 
Barclay J. 382. 
Bärenbibel. 179. 
Bäring. 102. 

Barlaam. (414). 534. 623. 21. 
Barlachi Th. 422. 
Barletio. 431. 432. 
Barnes Jos. 325. 
Baroniusz. 230. 
Barotti G. And. 389. 
Barre, de la, 200. 
Barros. 432. 435. 
Barth J. A. 392. 
Bartholomaeus Brix. 478. 
Bartholotti. 155. 168. 
Bartoldus Nilbusius. 423. 
St. Bartoli Pt. 355. 
Bartoloccl Jul. 260. 
Bartolomeo, fra. 279. 
Bartolozzi. 432. 
Bartolus de Saxofer. 467. 
BartoS pisaf. 627. 2U 



Bartach, Ad. de. 408. 
Basilia 8. Basel. 
Basilius Magn. 191. 316. 
Baskerville. 351. 349. 
Basier Palaeotype : s. a. Berthold. Eodt 

601; 1475. Michel. 507.; 1485. J. 

Amerbach. 475; 1492. Amerbach et 

a Lnpide. 488 ; 1494. Jo. Aroerbach. 

492; 1497. J. Bergmann de Olpe. 

500; 16. 1498. id. 493. 
Bas nage Jac. 191. 
Batuta Ibn. 116. 

Battibove Alex. (1486) 487. 8. Bacti- 

bovius. 
Baudouin 453. 
Bauer, C. L 835. 
Bäuerle. 294. 
Bauhinus. 300. 365. 
Baumgarten Alex. 383. 
Baumgarten. 272. 

— Conr. 572 

— Herrn, v. Gelhaus. 576. 
Bavorovsky\ Tom. 512, 
Bavorynskf, BeneS. 512. 23. 
Baxter W. 370. 
Bayard. 243. 

Bayer medic. Diss. Sammlung. 299. 

— Jos. 274. 

— Th. Sgf. 370. . 
Bayle Pierre 260. 

Bnzalerus de Bazaleris (1493) 48». 
Beaulieu. 255. 
Beausobre. 221. 
Beauzee N. 370. 
Bebel, H. 285. 356. 383. 10. 
Becher J. J. 370. 
Becker, W. G. 249. 
Beckovsky^ J. 512. 
Beda venerab. 197, 
Bedik Pt. 455. 
Bedmar M. v. 451. 
Beger L»aur. 413. 467. 
Belcaiius Fr. 432. 
Belidor Bn. 295. 
Bella, St. della. 287. 
Bellarmin. 213. 216. 465. 554. 24. 

s. auch Sarpi u. Anti-Bellarmin. 
Bellendene. 433. 
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Bellovacus Theod. 841. 
Bellum bohemo-german. 655. 
Belon. 290. 455. 
Belprato G. V. 348. 
Belustigungen (mineralog.) 102. 
Bembo Pt. 371. 432. 13. 
de Benaliis Bern. (1486) 485. 
Benatky (Venedig. Lichtenstein. 1506. 
513. 

Beneckendorf. 102. 
Benedictini Rayhrad. 574. 
Benedict. 328. 
Benedictua Alex. 345. 
Benedictas XIV. 464. 
BeneS Bavorynsky\ 512, 
BeneS Can. 606. 607. 27. 
BeneS, Kravaf, 6. 
Bene?ovsky M. 613. 
Benewita. 273. 

Benjamin Rabbi Tudelen. 455. 

Benjovsty Count 249. 

Bcnson Tb. 371. 

Bentley. 318. 341. 345. 

Bercheur P. 477. 

Bercborius. 44. 

Bergier N. 433. 

Bergk-Ordnung. 655. 

Bergmann de Olpe (1497) 500. 10. 

(1408) 493. 
Bcrgoraensis. 474. 485. 
Berg-Verglcichungim Kön. Böhmen. 565. 
Bering (Brüder). 355. 
Berkelius. 321. 
Berlinghieri Fr. 455. 
Bern. 279. 

Bemal Diaz de Casello. 439. 

Beruard Edward. 270. 

Bernardi J. P. 279. 

Bernhard us (Bottoni Parm.) 478. 

Beroaldua Phil. 286.301.336.337. 356. 

Beroald de Verville Fr. 361. 

Berosus. 315. 484. 

Berthold Roth (Gehilfe Guttenbergs, 

s. a.) 501. 
Bertholdus (idem.) 601. 
Bertius Pt. 461. 
Bertliua Carolns. 283. 
Bertottt Scamoaai, O. 299. 
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Bertrand. 615. 

Berynda, Pamwus. 871. 

Beschreibung, mit was stattlichen Ce- 
remonien die R. K. Majestät, d. Or- 
den des Guldiu Fliiss empfangen 555. 

Besicken Jo. (1600) 496. 

Bessa. 530. 

Bossel, G. v. 222. 

Bessler Bs. 233. 

— M. R. 107. 241. 
Betblen, Wolfg. de. 697. 
Bettini, Mar. 274. 
Bettino. 281. 

Beuerle 294. 
Beverland. 207. 

BevilaquaSim. (1495) 493. (1501) 337. 
Bewerlein. 294. 
Beyer. 274. 

Beaa Th. 179. 261. 383. 
Bianchini Bm. 302. 

— Jo. 493. 
Bibel, goth. 185. 

— Guldin. 506. 

— 8ixtas V. 183. 
Bibeln, böbm. 619.— 622. 

Bibli ceska. 613.— 518. 520.— 524. 

— hlaholska. 619. 

— svata. 620—622. 

— zlata. 506. 546. 
Biblia arabica. 175. 

— belgica. 176. 

— bobemica. 613. 619. 620. 18. 

— carniolica. 176. 

— damulica. 176. 

— excavata 174. 

— fratrum bohcmic. 616. 18. siehe 
Kralicer Drucke. 

— galliea. 176. 

— germanica. 176. 177. 

— graeca. 177. 

— hebraica. 178. 

— hispanica. 178. 

— latina. 179.180.474.499. 608. & 

— latina minima. 608. 

— lettica. 180. 

— malaica. 180. 

— polonica. 180. 

— polyglotta. 115. 174. 175. 
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Biblia rhaetica. 180. 

— russica. 181. 

— wendica. 181. 
Bibliander Th. 179. 
Bibliographie 259-272. 
Bibliotheca anonyraorum et pseudo- 

nymor. 264 

— Anti-Trinitariornm. 2(55. 

— Aprosiana. 269. 

— Balusiana. 270. 

— Belgica. 259. 263. 

— Benedicto-Cnssinensis. 260. 

— Casanatensis. 269. 

— Caes. Vindobon. 271. 

— ecclesiastica. 262. 

— fratrum Polonorum. 102. 202. 

— graeca. 262. 

— graeca et lat (1784) 270. 

— hispana. 260. 

— hungarica. 272. 

— latinitatig. 262. 

— Mariana. 268. 

— mss. libror. 271. 272. 

— orientalis. 260. 262. 

— rabbiniea. 260. 

— sacra et profana. 267. 

— maxima vett patrom. 191. 

— scriptor. 8. J. 259. 

— Telleriana. 270. 

— universalis. 267. 
Bibliotheque univ. des romans. 383. 
Bidloo, G. 84. 247. 6. 

Bidpai 604. 17. 
Biel, Gabr. 467. 
Bilegovius. 625. 

Bildergallerte in Wien. 116. 244. 
Bildnisse böhm. Gelehrten. 694. 

— b. icones. 
BilejovskJ. 625. 20. 
Billius. Jac. 193. 

Biographien der Schriftsteller, s. Lite- 

raturgesch. 
Birgitta, 8. 219. 
Birken, 8. v. 438. 
Bissolus, J. (1499) 496. 
Blackwell, Elisabeth. 233. 
Blahoslav, Jan. 622. 523. 625. 
le Blanc. 63. 



Blanchini Jos. 3. 181. 
Blankiflert, (Historie von) 671. 
Blasius, Gr. 366. 
Bleda Jaime de. 433. 
Bloch, M. Elies. 233. 
Blondel. 221 
Blume. 36. 
Boccaccio. 888. 413. 
Bochius Achil. 403. 12. 
Bocksberger Hans. 290. 
Bodiu J. 210. 

Boece (Boethius) Hector. 433. 

Böhm, Joh. Gottl. 563 

Böhm Jos. 9. 

Böhme Jac. 186. 

Böhmer Joh. Sam. 102. 

Böhmische Palaeotype 1468 Pilsen'?!, 
i. 627; 1476? 1479? Pilsen? s. i. 
537; 1475. Pilsen? s. i. 618. 619; 
1475: Breslau? Elias. 3 ; 1484. Win- 
terberg, Alacraw. 472 ; 493 1 148t. 
Prag. s. i. 523 ; 1488. Prag. s. 1. 683. 
1488. Prag. s. i. 618; 1489. Katten- 
berg. Martin s TiSnova. 613; 1495. 
Prag. s. i. 534. 1495? 1601 ? Pilsett. 
Mik. Bakalaf. 534; 1497. 149«. 
Prag. s. i. 519. 1500. Jnngtmnilai*- 
JiH Styrs«. 647; 1601. Prag. a. *- 
544. 1504. Pilsen. Mik. BakalÄr. 540* 
1506. Venedig (Benatky). Peter s* 
LichtenSteinu. 613. Böhm. Holsachn~ 
in alten böhm. Bibeln. 513—616. in^ 
Solfernus. 1553. 530; im KrSuterbu- 
che. 1562.543; zu Preffat 1668. 646- 
zu Paprocky; 1693. 1599. 644. 582- 

Boethius. A. T. Severin. 300. 837. 

Boethius. 433. 603. 

Boheraia docta s. Balbinus. Pelsel. 

Bohorita Ad 371. 

Bohutaky Dan. (1613) 589. 

— Jonat. (1611) 557. (1612) 658. 

Boileau Despreaux. N. 809. 

Boissard. 261. 800. 

Bolelucky. 556. 

Boleslav mlada. (1519) 686. 

Bollandus J. 220. 

Bologna, alte Drucke. 1493. Basalerua. 
488. 489; B. Hectoris. 1496. 4D5. 
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Bolsec, H. 221. 

Bolzanius. 880. 

Bomara V. de. 102. 

Bomberg Dan. 173. 

Bombinas PI. 222. 

Bomgarthen, C. 563. 

Bonanni, Fil. 222. 

Bonasoni, Jul. 403. 

Bonaventura. 202. 

Bonefidius, En im. 468. 

Bonfinius, Ant. 433. 

Bongarsii gesta. 424. 

Bonnet. Ch. 103. 234. 

Bon pl and, Aime. 238. 

Boodt, A. de. 589. 

Borde, (de la) J. B. 260. 256. 

Boregk, Mart. 666. 

Berghini Vc. 433. 

Borgo - Francho. 350. 

fiorja (Don de). 25. 

Borri J. F. 7. 

Born, Jgn. de. 234. 683. 

Börner, H. 331. 

Bosak Jan % Vodnian. 649. 

Bosch, H. 316. 
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— rhythrais Sechicis (1633)527.532. 
Hort us indicus. 293. 

— sanitatis. 293. 490. 8. 15. 
Horwath Ch. 539. 

Hörwart v. Hohenburg. 296. 
Hosing Nie. 659. 
Hosius. 533. 
Host, de 1\ 116. 
Host N. Th. 237. 
Hostounsk^ B. 541. 
Hotomann. 572. 
Houbigant 178. 
Houttuyn. 242. 

Hra pSkn^ch pHpovidek. 539. 

Hrabanus Maur. 198. 

Hradecky Mik. (164) 536. 

Hrob bozi. 616. Z7. 

Hroswitha. 198. 389. 

Hroznata, abbas. 7. 

Hruby z Jeleni, R. 634. 644. 625. ZS. 

Huarte. 265. 





Digitized by Google 



62 



Iluher §am. 216. 465. 4* 

Huber st Riesenbachu. 643. 54G. 

Huber D. V. A. LL 

Hubert. 388. 

Huddesford G 238. 

Hudson, J. 303. 321. 326. 335. 

le Huen. 15. 

Hugo v. Eeutling 12. 

Hurabelot. 188. 

Humboldt. Alex. 238. 

Hume Dav. 441. 

Hummelberg, G. 336. 

Humpolec, N. ML 

Hundt Magnus. 366. 

Hundt Wiguleus. 416. 

Hunter, W. 248. 

Hupfinsholz Marx. 397. 

Hu», Jan. 533. 637. 571. 601. 610. 

Husner, Job. (1476) 479. 
Hussens Leben 537. 
Hussi epistolae. 99. 

— opera. 84. 
Hussus redivivus. 591. 
Hussitica. 192. 
Hutchinson, Th. 336. 

Hutten, Ulr. 342. 390. 404. 446. 

Hutter. 99. 

Hutterus El. 174. 

Huttichius. 306. 441. 

Hyde Th. 252. 417. 442. 

Hygiuus. 318. 342. 

Hynek Krab. z Waytraille. 639. 

Hyperius. 204, 

Hyppolitus 322. 

Hystori. 490. 

Hystoria a iivot 534. 

— o Tamerlanovi. 534. 
Hystorie klastera Sedlckeho. 535. 

I 

Icones mortis. 219. 409. 412. 529. 

Icones viror. illustr. 261. 264. 

Icones Sanctor. 224. 

Ignaz Lojola 43. 583. 

Ihre. 185. 370. 

Ildephonsus. 216. 

Ilias, Iliade. 225. cf. Ilomeros. 



ülescas Gönz. 225 
Illeshazy, Gf. 572. 
Imagines caesarum. 422. 613. 

— ducum. 441. 

— herbarum. 292. 

— mortis. 219. 409. 412. 529. 

— pictorum. 246. 

■ 

— professorum 263. 271. 

— rotnan. pontific. 409. 

— sanctor. et martyr. 224. 

— a. icones, effigies. 
Imagines virorum obscurorum. 404. 
Imago primi sec. 8. J. 225 390. 

— principum Boh 552. 
Imhof J W. 308. 
Imperialis J. 263. 
Irapressi acad. (1643). 681. 
Inchofer M. 225. 227. 
Incunabeln. fL L a. et L 482, 483, 

487, 493, 495, 497, 498, 500, 601, 
502 (vier), 603, 604 (drei), 605, 606, 
507 (zwei). Augsburg, s. a. et L 606 ; 
Basil. (Bertholdus Rodt) s. a. 601; 
(Coloniae. Hnr. Quentel!) s. a. 497; 
Colon. ? s. L 496 ; Daventriae J. de 
Breda, s. a. 603. Tarvisii, G. de Flan- 
dria, s. a. 504. Venet Bn. Vercelleus. 
s. a. 489. 

146$. Mogunt. J. Fust et Pt Schöf- 
fer. 474. 

1464.? Cracis (Krakau? Zainer? — 
Greiz? J. 8chauer?) 607. 

1466. (Argent Joh. Mentelin) 499. 
ib. id. 1466-1470? 499. 

1468. (b ö h m. Druck.) L et L 627 ; 
1468—70. Argent. Eggest 499. liL 

1469? 1472? (Argent. Mentelin) 498. 

1470? Arg. J. Mentelin, 499. 508; 
Colon. Pt. de Olpe, 474; Mogunt 
Pt Schöffer. Z. sept. 479 ; Norimb.. 
J. Sensenschmidt, 481; 488 (zwei 
Drucke); Rom. s. L 476. 606. (Ve- 
net.) N. Jenson. 476 ; 

1471. s. L et L 474; Argent. H. Eg- 
gesteyu. 478; (Colon. U. Zell) 
481; Norimb. s. L 482. (Rom? Ve- 
ned.?) s. L476; Venet. Vindelinus 
Spireusis. 476; 
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1472. s. 1. et i. 479. Argent H. Eg- 
gesteyn. 478; Aug. Vind. J. Bäm- 
ler. 479 ; Gtb. Zainer. 19. nov. 480 ; 
Mogunt. Pt Schoiffer. 478 ; Norimb 
J. Sensenschmid. 477; Rom. G. 
Lauer. 473; (Veaet. Vendei. de 
8pira?) 473. 505; 

1473. s. 1. et i. 5. oct. 473; Aug. 
Vind. G. Zainer. 476; Budae. Andr. 
Hees. 475 ; Colon. Jo. Koelhof. 482. 
Mogunt. Pt. Schoiffer. 474. 478; 
Norimb. Sensenschmid et H. Ke- 
fer. 480; Ulm. J. Czeyner. 472; 

1474. Argent. s. i. 480 ; Mt. Flach. 
606; Esling. Cr. Fyner. 473; Mo- 
gunt. Pt. Schöffer. 479; Norimb. 
Sensenschmid u. Frisner. 473 ; Ulm. 
J. Zainer. 472. 

1476. Argent. Mth. Flach. 481. (Aug. 
Vind.) s. i. 506; Basil. Bichel. 507; 
EsBling. Chr. Fyner. 481. Lubec. 
Brandis de Schasz. 481; Norimb 
Ant. Coberger. 475. Ulm. J. Zei- 
ner. 18. mart. 477. 478 (zwei Drucke); 
Püsniae. s. i. böhm. Druck. 637. 
1475—79. s. i. 637; Romae. J. H 
Hanheymer et J. Schurener. 498. 
In s. Ursio. J. de Reno. 480; Ve 
net. Nie. Jenson. 474, 477 (14 
arg.), 482. Vratisl. Con. Elyas (3) ; 

1476. Aug. Vind. Ant. Sorg. 473. 
Mogunt Pt. Schöffer. 478 ; Romae* 
J. Schurener. 600. Venet Jac. de 
Rossi. 473 ; s. 1. et i. 480; 

1477. Essling. Conr. Feyner 481. 
Norimb. Ant. Koburger. 480 Rom. 
Ulr. Han. 474; Tarvisii. Hm. Le- 
vilapis. 14. cal oct. 485; Venet. 
J. de Colon. 472 ; Nie. Jenson. 478 ; 
Brn. Pictor u. Erh. Ratdolt. 473; 

1478. Aug. Vind. Jo. Bämler. 475; 
Norimb. Coburger. 479; 

1479. s. I. et i. 484; (Eustadü. Rey- 
ser.) 502; Mautua J. Schall. 477. 
Norimb. Creusner 600; Venet. Jen- 
son. 504. 

1481. Colon. Jo. Koelhoff. 483; Lip- 
siae (Brand) 484 Magdeb B. Gho- 



tan. 484; Parma. Genexius. pridie 

cal. aug. 485; 
1482. Memming. Alb. Kunne. 483; 

Venet Erh. Ratdolt. 8. cal. Jun. 

501; Ronald.de Novioraag. 24. dec. 

605; Oct Scotus. 484. 
1483 Mogunt Schoiffer. 484 ; Norimb. 

Ant. Koburger. 478. 483; Tarvis. 

Confalonerius de S. 485 ; Venet 

16. sept. Reynald de Noviomag. 483. 

1484. Aug. Vind. Anna Rügen n. 485; 
Lips. M. Brand. 26. aug. 498 ; Mo- 
gunt. Schoiffer. 484 ; Norimb. Stuchs. 
484; Winterberg. J. Alacraw. 472. 
493. 

1485. Basil. (J. Amerbach). 475; 
Brixiae. s. i. 485 ; Paduae. M. Cer- 
don. de Uindischgraz. 14. mart 
500; Tarvisii.? J. Vercellens. 484. 
Venet? J. Vercellens. 484; Aut. 
Ractibovius. 27. aug. 484. 

1486. Argent. a. i. 503 ; (Prüsa ?) 486 ; 
Mogunt. P, Schoiffer? 486; Erh. 
Reuwich. 486; Norimb.? s. i. 498; 
Venet Battibove Alex. 3. id. maji. 
487 ; Bern, de Benaliis. 486. Bn. 
de Tridino. 483. 

1487. s. 1. et i. 487 ; Pragae. s. i. 523. 

1488. Ang Vind. Ratdolt 486; 3. 
non. jun. 488; Lyon. s. i. 15. No- 
rim Koberger. 492 ; Pragae. s. i. 
513. 533. 

1489. Argent. s. i. 486; Aug. Vind. 
Ant. Sorg. 487 ; Erh. Ratdolt 487 ; 
Floront. 3. non. dec. s. i. 487; 
Colon, s. i. 503 ; Kuttenberg. Marc. 
zTiSnova. 513; Tzennae in Saxon. 
8 i. 505. 

1490. Romae. Pt. de Turre. 4. nov. 488 ; 

1491. Aug. V. Ant Sorg. 2 Drucke. 
490; Hamburg. Jon. et Thom. 
Borchardi. 2. feria p. Martin. 4. 
Mogunt. Jac. Meydenbach. 490 ; 
Norimb. Ant Koberger. 492; Ve- 
net Th. de Ragazonibus. 16. junii. 
491; 23. aug. 507 ; Veronae. 18 
aug. s. i. 490. 

1492. Basil. Amerbach et a Lapide. 
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488; Rom. Euch. Silber. 485; Tar- 
visii. Ger. de Flandria. 13, oct 
490; Venet. Bern, de Coris de 
Crem. 496; J. de Cereto de Tri- 
dino. 2, dec. 491. 

1493. Bonon. Basaler, de Baz. 2& 
kal. oct. 488. 489 ; Norimb. A. Ko- 
burger. 489; 

1494. Aug. V. Hans Schauer. 491 ; 
(Basil. J. Amerbach) 492; Lips. 
C, Kacheloven. 496; Venet. Pere- 
grin. de Pasqual. liL aug. 492. 

1495. Pilsniae. Mik. BakaJaf. 534; 
Rom. Euch. Silber. 489; Venet. 
Sim. Bevilaqua 493; Bd. Hector. 
UL jul. 495. 

1496. Argent. J. Grüninger. fi, cal. 
nov. 496. Aug. Vind. Schönberger. 
489; Schobsser. 497; Bonon. Bd. 
Hector. 20. mart. 495; Lips. W. 
Stockei de Monaco. 498; Niirnb. 
Casp. Hochfeder & ft Venet. Al- 
dus, m. aug. 497; Jo. Haniman. 
prid. cal. sept. 496. 

1497. S. L et L 494; s. L Ant Ko- 
berger. 485; Argent. J. Grüninger 
494; Aug. V. Schobsser. 608; Ba- 
sil. J. Bergmann. 600 ; Ferrariae. L. 
de Rubeis. 474; Mediol. Signerre. 
4. jul. 494; Pragae. s.L 519; Ve- 
net. Aid. 494. 

1498. Argent. J. Reinh. Gürninger. 
4- id. mart 494 ; Basil. Bergmann, 
cal. mai. 493; Mediol. U. Scinzen- 
zeler. 494; Venet. Aldus, m. jul. 495. 

1499. Aug. Vind. Ratdolt. (6.); Co- 
lon. J. Kölhoff. 489; Lips. Jac. 
Thanner. 604; Mart. v. Würzb. 
490. Mediol. Chalcondyla etc. 15 
nov. 496- Venet Aid. 494, 495. 

1600. Neo Boleslav. JiH Styrsa. 547; 
Roniae J. Besicken. 496; Venet 
Scssa. 495 ; Aldus. 493. (Die Namen 
der Druckorte und der Drucker siehe 
im Register specificirt.) 
Indagine, J. ab. 280. 
Index bohemic. librorum prohibitorum. 
109. s. KoniaJ. 



Index librorum collegii Carolini. 1B, 1. 

Induciae Martinianae 542. 

Informatio pro veritato. 602. 

Inghirami Fr. 246. 

Innigo (Don) de la Cruz. M. de L. 576. 

Innocentius III. 198. 

Inscrizioni Cinesi. 117. 

Insignia bibliopolarum. 268. 

Insignia picta. 629. 

Institoris Henr. 603. 526. 672. ZL 

— Mazovsky^ Mich. 634. 
Institutum S. J. 573. 
Inventaf prav. 471. 
Ireland Sm. 251. 
Irenicus Erasm. 283. 303. 
Isaac R. 595. 
Isagogicon 531. 

Isidora rozmlouvanf. 535. 

Isidorus Hisp. 480. 623. 

Isocrates.. 323. 326. 535. 625. ZI. 28 

Itinerariura Portugal lensium. 458. 

— sacr. Script 526. 

J 

Jablonsk^ J. Th. 357. 
Jacob s. 493. 
Jacobaeus M. Jac. 572. 
Jacobus Magni de Parisius. 503. 
Jacopone da Todi. 390. 
Jacquin. 9& 106. 240. 238. 
Jadelot. 248. 

Jagd- und Weydwerckbuch. 296. 
Jäger, J. G. A. 249. 
Jahn Quirin. 268. 
Jakobeil von Mies. 633. 
Jamblichus 326. 
Jammy Pt. 356. 

Jan od Öapuov. 513. (1480? 1488?) 
Jan a Zikmund z Puchova. 543. 
Jana Zlatoüsteho knihy. 534. 
JankieviS, Th. 380. 
Janow, M. v 571. 
Jansen, IL J. 233. 
Jansson ab Almeloveen. 307. 
Janua 502. cf. J. Baibus de Janua. 
Janua's catholicon. 497. 
.Janus'ÄOwski J. 470. 
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Jarrige Pt. 324. 
Jasenius. 216, 
Jastrzebsky\ fi, 
Jay, G. M. le. 174. 
Jean danse mieax. 225. 4± 

— de la Porte. 502. 
Jebb Sigm. 425. 

Jebs Sam. 274. 

Jednota bratrskiL 616. vis Kralice. 
Jelen. 317. cf. Geleniaa Sigm. 567. 
Jenson Nie. (1470) 476, (1475) 474. 477. 

482. (1477) 478. (1479) 504. 
Jessenius a Jessen» Jos. 572. 
Jesin (Jesain) Pavel. 42. 527. 528. 
Jesuiter-Ausmusterung. 555. 
Jesus Christus aoua l'anatheme. 226. 
JiSinsky" Jan. (1669) 528. 2. 
Jireeek, Gebr 1&, 19 , 20 , nnd 

d. Vorrede. 
Joachim abbas. 188. 
Joachim J. Fr. 106. L. 
Joannes Chiemensis. 225. 

— Damascenus. 194. 634. 

— de Fidanza. 202. 
Joanne« G. Ch. 303. 

— Graromaticus. 353. 
Job. 473. 482. 
Jocundus. 351. 

Jodelle Et 390. 

Johann von Damaak. 534 194. 

— von Ncpomuk. 630. 

— von Prag. 498. 

— von Selau. 31. 
Johnson. 333. 
Joinville J. de. 225. 
Jones Inigo. 245. 
Jonstonius, J. 325. 
Jordan, J. Chr. 673. 

— z Klausenburgu Tom. 535. 573. 
565. 

Josef Flavius. 303. 326. 535. 605. siehe 
Flavius, Josef. 

— ben Gorion. 226. 
Josiphon. 226. 

Jost. 425. 
JuJa Leone. 179. 
Judyt, hra. 539. 
Julianus. 193. 194. 327. 



Julien. 465. 

Jungbunzlau. J Ötyrsa 1600 547. 
Jungermann, Gf. 324. 327. 
Jungmann Jos. s. Vorreile. 
Junius, Fr. 185. 870. 

— Hadr. 591. 

Jura primaeva Moraviae. 673. 
Jurisprudentia heroica. 468. 
Justinianus Agst. 182. 
Justinianus. 469. 
Justinns. 342. 449. 

— Hispan. 605. 2JL 

— Korvin. 122. 

— Martyr. 194. 
Juvonalis. 341. 342. 491. 

K 

Kabbala denudata. 188. 2. 
Kacheloven, Cr. (1498) 496. 
Kämpfer Eng. 359. 442. 
Kaer Pt. 458. 
Kaesenbrot. 553. 
Kaisersperg, Joh. 211. 212. 
Kakwirdi. 598. 
KalendAf hist. 549. 
Kalenec. 543. 
Kamers s. Camera. 
Kampansky\ 625. 

Kancyonal cesky\ 7JL 535. 627. 628. 
Kantor, Jan. (s. a.) 640. (154 t) 638. 

(1546) 526. (1550) 553. (1566) 543. 

•1572) 627. 
Kanzler a Vineis. 596. 
Kapihorsky* Mich. 650. 

— Sim. 536. 

Kaplitzer Wenc. Bohemus. (1507) 581. 

Karnmzin Nie. 116. 442. 

Karcl z Karlsbergu, Dan. (1618) 524. 

(1620) 527. 535. 
Karel z Waldsteina. 538. 
Kargesius Casp. 580. 
Karyon Jan. 63 G. 
Kassandra. 328. 
Kassiodorus. 629. 
Kasspar. 544. 
Katechismus. 526. 
Katharina II. 250. 

9 
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Katona verSo 622. 

Kavka v. fticau Ludm. 518. 

Käzaui XII o synu marnotratnära. 529. 

Keckermannus, B. 215. 

Kefer, iL (1473) 480. 

Keisersperg. 211. 212. 

Kelle. 2JL 

Keller. LL 

Kempis, Th. a. 5_L 219. 346. s. Gereon. I 

Keut, W. 246. 

Keppler. 276. 574. 

Kercken-Ordoniiigc. 209. 

Ketham. 366. |_L 

Keza, Sim. de. LL 

Khell, Jos. 421. 

Khevenhiller Fr. C. 442. 

Kiatib. 599. 

Kilian. 590. 

King. 223. 

Kinsky, Gf. Fr. 7_L 310. 

Kinthait vnnseres herren Jesu Chr. 491. 

Kiratib Celebi. s. Kiatib. 

Kirchbauer. 393. 

Kir» hengesang. 574. 

Kirchengeääuge. 209. 

Kircher, Ath. 303.417.226.376.458. LL 

— Cr. 188. 
Kirch eriarmm museum. 419. 

Kirchmaier, Kirchmejer, Th. 393. 

Kirsten Pt. 376. 

Kitaibel P. 243. 

Kladrauer, B. 621. 

Klatovsky Ondi\ 636. 

Klaudian, Mikul. (1517) (1518) 
541. 547. 520. (1519) 536. 

Klaudyn s. Klaudian. 

Klein, J. Th. 238. 293. 

Kleinwechter, M. (1618) 518. 

Klopstock. 390. 

Kloster. 489. 

Klotz. 105. 836. 

Knight Hör. 245. 

Kniha o ryt. Krzest. 628. 

Kniezka w czesk. a n&mec. gaz. 536. 

Kniha velik. Alexandra. 623. 

— chval boSskych 524. 627. 

— kronyk. 536. 

— lekaiska. 537. 638. 625. 



Kniha o vodach hojitelny'ch. 535. 

— o vSech skutcich. 537. 

— 2almü. 536. 
Knihy dtvery. 634. 

— o pravem umÖni dystyllovani. 525. 

— o wikpildie präva Sas. 618. 

— rodu Adam. 530. 

— j. sl. Passional. 537. 23. 
Knijika modlitebni. (1550) 627. 
Kuijiky o rozlicnych vodach 538. 
Knin, Math. v. 3JL 

Knitrel, Ant. 185. 

Knizka wodlitebna Anny kral. 537. 

— utcSena (Asenath). 528. 
Kmzky lekafske. 538. 
Knorr, G. W. 293. 5, 8, 

— Ch. a Rosenroth. 188. 
Koberger o. Koburger Ant. 1472? 479; 

10. 1475.476; 1477.480; 1478.479; 

1483. 478; 483; 1488. 492; 1491. 

492; 1493. 489; 1521. 2. 
Koberger Melch. (154". böhm.) 515. 
Koch. 323. 

Kochanowski Jan. 182. 390. 

Kocin z Kocinetu. rr2n.fi.33. 549. 538, 560. 

Kodicil z Tulechova. Petr. 638. 23- 

Kojalowicz A. 442. 

Kolda. 606. . . 

Koldin P. Chr. v. 546. 

Köler. 303. 

Kolhof, .To. (1473) 482. s. Koelhof. 

Kolin, Stefan v. 38. 

Koelhof (1481). 483. s. köin. Drucke. 

K< llar's analecta. 115. 

Kollar, A. F. 271. 14. 

Koller. 117. 

Köln Albr. v. 356. 

Kölner alte Drucke: s. L a. et L 495; 

IL Quentell. s. a» 497; 1470. P. de 

Olpe 474; 1471? U. Zell. 481; 1473. 

J. Kölhof. 482; 1481. id. 483; 1489. 

s. L 503; 1499. J. Kölhof. 489. 
Komarek (1690—4699). 414. 
Komen<ky Jan Arnos. 99. 538. 560. 

586. 601 2Ü. 
Komische Merkwürdigkeiten. 597. 
Konaö. 628. (1585). 539. 642. (1507). 
| Konfessy ceskä. 589. 2& 
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KoniaS. 110. 510. 17. 

Kontginhof. (1495) 634. 

Königshofen. 442. 

Königsaler Kronik. 8. 

Konstantyn z Ostrovic. R. M. 580. 

Kopernik s. Copernicus. 

Kopp z Raumentaln Jan. 589. 

Kopyta (doctor Kopytarum). 526. 20. 

Koran. 631. 

Koranda, Wenc. 31. 

Korb. 305. 442. 

Koretfko, Mart. 622. 

KoHnek Jan. 540. 

Kortholt Chr. 226, 

Kosmacov, Adam von. 21. 

Kosofsky z Kosore, Jan. (1550) 545. 

(1553) 530. (1547) 539. 
Kotter Chr. 601. 
Kozak J. 8. 575. 
Kozel Jan. 546. 

Krabice z Waytmille, Hynek. 539. 
Kraft, Job. 238. 

Kralice na Moravö. (1559) 524. (1566) 
674. (1579) 516. 18. (1581) 524. 10. 
(1596) 517. (1613) 517. (1615) 524. 10. 

Kraliccr Bibel 516. 17. 

Kralitzer Drucke a Kralice. 

Kraraar Sever. (1480? 1488?) 513. 

KrameriU8. 535. 541. 

Kraminer, Cl. M. 563. 

Krantz, Alb. 226. 304. 

Krechor, Jo. de. 579. 

Kremer. 23. 

Kresa, Jac. 59. 575. 

Krisstan. 538. 625. 

Kroncke. 299. 

Kronika ceska. 528. 

— ein kurtze. 453. 

— nova. 533. 

— turecka. 530. 
Kronik kniha. 536. 
Krouyka ceska. 526. 532. 

— Boleslavskä. 527. vie Dalemil. 
Kronyky Hmske. 540. viz Cronica. 
Krünitz J. G. 105. 
Krynyt z Hlavacova. 627. 663. 
Krysstan mistr. 538. 625. 
Krystian. 625. 



KSaft 12 patriarchuv. 649. 

KubeS Ondf. (1547) 530. 

Kucera 563. 

Kuchafka. (16. Jh.) 640. 

Kundmann. 1°5. 

Kunigunde, Aebtissin. 10. 

Kut.ne Albr. (1482). 483. 

Kupferstiche s. unter dem Namen des 

Künstlers. 
Kussel. 389 590. 
Küster, Rud. 817. 

Kuthen z Springsberga Mart. 541.563. 
630. 

Kuthcn's Chronik. 528. s. Kuthen. 
Kutnahora. 1489, M. z. TiSnova. 513. 
Kuttenberger Bibel. (1489) 513. 18. 
Kuttenpeitscher. 583. 
Kyrilica. 619. 28. 
Kyrmezer. 651. 

Ii 

Labbe Phil. 271. 458. 6. 
Lachaise. 225. 

Lactantius Firm. 198. 342. 541. 23. 

Lactifer. 537. 

Lacu. Nie. de. 642. 

Lnertius. 86. s. Diogenes. 

Lafitau. 105. 

Lufosse, E. G. 105. 256. 

Lagomarsini, H. 397. 398. 

Lainez, J. 573. 

Lairesse, G. de. 

Lalemandet. 280. 

Lambecii analecta. 115. 

Lambecius Pt. 271. 599. 15. 

Lambert, Fr. 188. 

Lambertns Schafnaburg. 443. 

Lambinet. 15. 

Lambinus. 338. 

Lamentatto ss. patrum. 541. 

Lamenth oteüv. (1572) 541. 

Lami, J. 398. 

Lancicius, Nie. 57. 

Lnndi Const. 417. 

Landini Cp. 483. 

Landinius. 504. 

Landnainabok. 105. 443. 

9* 
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Lanfrancus. 199. ' 
Lang aua Schonen. 460. 
Langebeck. 106. 426. 
Langles. 117. 260. 252. 
Langlet du Frcsnoy. 589. 
Lanis, Fr. Tertius äe. 288. 
Lapide, J. a. (1492) 488. 

— H. a. 470. 
Lapka v. Prostibor Mnrt. 38. 
Lar.caris, C. 37 G. 20. 

— J. 316. 328. 
Lassnior Jo. 575. 
Lasso, Orlando di 209. 
Lnstanosa Vinc. 417. 
Latham John. 238. 
Latini us. 267. 
Latz. 417. cf. Lazius. 
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